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Bericht des Regierungsrates zum Voranschlag 903032 

Herr Präsident, 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

Der Staatsvoranschlag 1992 schliesst in der Laufenden Rechnung bei einem Aufwand von 
488,7 Mio Franken und einem Ertrag von 483,5 Mio Franken mit einem Aufwandüberschuss 
von 5,2 Mio Franken ab. Die lnvestitionsrechnurig weist bei Ausgaben von 11 2,3 Mio Franken 
und Einnahmen von 9,2 Mio Franken Mehrausgaben von 103,l Mio Franken aus. Zu diesem 
Budget erstatten wir Ihnen den folgenden erläuternden Bericht. 

Die Erstellung des Staatsvoranschlages 1992 fällt in eine Zeit der ungewissen wirtschaftlichen 
Entwicklung unseres Landes. Noch im Frühjahr rechneten die Wirtschaftsprognostikerfür den 
Herbst 1991 mit einer Wiederbelebung der wirtschaftlichen Tätigkeit. Der Aufschwung lässt 
auf sich warten. Noch überwiegen die negativen Meldungen - schlechte Zwischenabschlüsse 
der Unternehmungen, Personalentlassungen, Produktionsverlagerungen ins Ausland - im 
Wirtschaftsteil der Schweizer Presse. Die Zahl der Arbeitslosen hat sich gegenüber dem 
Vorjahr stark erhöht; gut ausgebildete Fachleute sind allerdings immer noch gesucht. Trotz 
Konjunkturrückgang ist die Teuerung bisher kaum gesunken; wir befinden uns in einer Phase 
der Stagflation. 

Auch an der Wirtschaft unseres Kantons geht der Konjunkturrückgang nicht spurlos vorüber. 
Als Vorteil für unsern Kanton erweist sich in konjunkturell schwierigen Zeiten die starke 
Diversifikation der Wirtschaft. Neben dem gut diversifizierten industriellen Sektor verfügen wir 
über ein starkes Gewerbe, bedeutende Handels- und Dienstleistungsbetriebe. Zwar ist auch 
in unserem Kanton die Zahl der Arbeitslosen verhältnismässig stark angestiegen und die Zahl 
junger Firmen, welche die Startpliase nicht überleben, hat zugenommen; gesamthaft darf aber 
immer noch von einem - im Vergleich zur Gesamtschweiz - guten Gang der Wirtschaft 
gesprochen werden. Längerfristig zu Sorge Anlass gibt die Tatsache, dass die Schweiz unter 
den westeuropäischen Ländern fast die höchste Teuerung aufweist ~ i n d  dass sie als Finanz- 
platz - bisher ein bedeutender Ertragspfeiler unserer Volkswirtschaft - mehr und mehr an 
Attraktivität verliert. Obwohl in unserem Kanton die Handelssparte überwiegt, sind gewisse 
Auswirkungen der Verlagerung der Finanzdienstleistungen ins Ausland nichl auszuschliessen. 

In den Richtlinien zur Erstellung des Staatsvoranschlages 1992 haben wir auf die rezessiven 
Tendenzen hingewiesen und verlangt, bei der Budgetierung der Ausgaben Z~trückhaltung zu 
üben. Diese Zurückhaltung ist umso mehr geboten, als das Ergebnis der Rechnung 1990 und 
dervoranschlag 1991 deutlich gezeigt haben, dass sich der Spielraum im Finanzgebahren des 
Kantons verengt hat. Für die Budgetierung haben wir eine Teuerung von 5% angenommen. 
Angestrebt wurde eine ausgeglichene Laufende Rechnung. Dieses Ziel ist nicht erreicht 
worden. Dafür sind im wesentlichen folgende Gründe massgebend: 

- Seit der Erstellung des Voranschlages 1991 wurden 25 Erlasse mit - zum Teil ganz 
erheblichen (2.B. Schulgesetz) - neuen Ausgaben verabschiedet; 

- der teils quantitative und teils qualitative Ausba~i der staatlichen Leistungen (z. B. 
Begleitung aller Spital-Neubauten und Umbauten durch Hochbauamt, Schaffung einer 



Umweltschutzpolizei, verstärkte Bekämpfung der Wirtschaftskriminalität, forcierte 
Bereinigung des Grundbuches, rasche Erledigung der Asylgesuche, Umgestaltung des 
Krankenautodienstes in einen Rettungsdienst) erfordert zusätzliche Mitarbeiter und führt 
entsprechend zu einer Steigerung der Personalkosten; 

- die Defizite von Unternehmungen und Institutionen, die gemäss gesetzlicher Regelung 
grösstenteils vom Kanton übernommen werden müssen, steigen stark an (Zugerland 
Verkehrsbetriebe, Spitäler); 

- die hohen lnvestitionen führen zu einem höheren Atjschreibungsbedarf. 

Um eine ausgeglichene Laufende Rechnung zu erreichen, müsste der Ertrag wesentlich 
stärker ansteigen als der Aufwand, da bereits der Voranschlag 1991 mit einem 
Aufwandüberschuss rechnet (9,l Mio Franken). Mit einer Steigerung von 9 % ist die Zunahme 
des Ertrages durchaus erfreulich, diese reicht aber nicht aus, um ein ausgeglichenes Budget 
zu erzielen, da auch der Aufwand gegenüber dem Vorjahresbudget stark, nämlich um 8 %, 
zunimmt. 

Nachdem das Budget auf der Aufwandseite durchgekämmt wurde - die Zusammenstellung 
der Eingaben der Direktionen ergab anfänglich einen Aufwandüberschuss von 21,2 Mio 
Franken - und die Einnahmenseite eher optimistisch veranschlagt ist, bliebe - sofern man die 
Zielsetzung einer ausgeglichenen Laufenden Rechnung erreichen wollte - nur das Mittel der 
Steuererhöhung. Einesteuererhöhung zum Zwecke des Ausgleichs der Laufenden Rechnung 
des Staatsvoranschlages 1992 lehnen wir jedoch aus folgenden Gründen ab: 

- Die Finanzlage des Kantons ist (noch) gut; es wurden in den letzten Jahren ansehnliche 
Reserven gebildet, welche nun teilweise zur Finanzierung der lnvestitionen bzw. deren 
Abschreibung eingesetzt werden können; 

- bei der jetzigen Finanzlage des Kantons wäre es falsch, in der konjunkturell abgeschwäch- 
ten Phase die Bürger und die Unternehmungen mit zusätzlichen Steuern zu belasten und 
damit Kaufkraft und Selbstfinanzierungsmittel abzuschöpfen; 

Der Vergleich des Voranschlages 1992 (einschliesslich gesperrter Kredite) mit dem Budget 
1991 (gemäss Beschluss des Kantonsrates, ohne Nachtragskredite) zeigt folgendes Bild: 

Rechnung Voranschlag Voranschlag 
In Mio Franken 1990 1991 1992 

Laufende Rechnung: Aufwand gem. KR6 456,4 452,6 488,7 
Ertrag gem. KR6 458,9 4 4 3 3  483,5 

Ertragsüberschuss LR (+) 2 ,s  - 9,1 - 5,2 
bzw. Aufw'überschuss (-) 

lnvestitionsrechnung: Ausgaben gem. KR6 7 1 3  1 1 3 5  112,3 
Einnahmen qem. KR6 5,8 5,0 9 2  

Nettoausgaben IR 65,7 108,5 103,i 

In den Zahlen der Laufenden Rechnung sind die unechten Ausgaben und Einnahmen 
(Verrechnungen, Abschreibungen, Einlagen in und Entnahmen aus Rückstellungen und 
Reserven) enthalten. Nach Weglassung dieser buchmässigen Transaktionen zeigt die Finanz- 
rechnung das folgende Ergebnis: 

In Mio. Franken 
Rechnung Voranschlag Voranschlag 

1990 1991 1992 

Ausgaben LR 
Einnahmen LR 

Finanz'beitrag der LR 47,4 22,7 35,l  

Nettoausgaben der IR 65,7 108,5 103,1 

Finanz'überschuss bzw. - 18,3 - 85,8 - 68,O 
Finanz'fehlbetrag (-) 

- die guten Abschlüsse der Staatsrechnung in den letzten Jahren haben zu einer 
Ausgabenfreudigkeit geführt; mit einer bewussten Finanzpolitik mit Prioritätensetzung 
sollen Kantonsrat und Regierungsrat dazu beitragen, das Wachstum der Staatsausgaben 
zu begrenzen. 

Wenn wir den Blick über das Jahr 1992 hinaus richten, gibt die finanzielle Grössenordnung der 
beschlossenen und angemeldeten lnvestitionen allerdings Anlass zu erheblicher Sorge. 
Sofern die lnvestitionen im jetzt vorgesehenen Rahmen verwirklicht werden können, wird die 
Laufende Rechnung ausserordentlich stark durch Abschreibungen belastet. In der Zukunft 
wird dasfinanzpolitisch wichtige Erfordernis einer ausgeglichenen Laufenden Rechnung wohl 
noch schwieriger zu erreichen sein als 1992, wenn es nicht gelingt, bei den laufenden 
Ausgaben das Wachstum zu drosseln und eventuell auch den Zeitraum der Verwirklichung der 
Investitionen zu strecken. Im jetzigen Zeitpunkt sind höhere lnvestitionen des Staates als 
Beitrag zur Konjunkturbelebung allerdings erwünscht. 

Der Finanzierungsbedarf von 68 Mio Franken ist auf die im Jahre 1992 geplanten hohen 
Investitionen einerseits und auf den trotz Verbesserung gegenüber dem Voranschlag 1991 
nicht genügenden Finanzierungsbeitrag aus der Laufenden Rechnung anderseits zurückzu- 
führen. lmmerhin liegt der Finanzbedarf 17,8 Mio Franken unterdem Betrag des Vorjahres. Es 
ist beabsichtigt, die fehlenden 68 Mio Franken zur Finanzierung der budgetierten lnvestitionen 
durch Liquidierung bzw. Abbau von Anlagen des Finanzvermögens zu beschaffen. 

Als Folge der gegenüber früheren Rechungsjahren merklich höheren Investitionen steigt die 
Summe der ordentlichen bzw. Minimalabschreibungen gemäss Finanzhaushaltsgesetz. Zu- 
sätzliche Abschreibungen auf den kantonalen Hochbauten werden nicht mehr im gleichen 
Umfang wie 1991 vorgenommen, sondern auf die Hälfte reduziert, um dadurch eine grössere 
Streckung der Auflösung der Abschreibungsreserve zu erreichen. lmmerhin sollen aber durch 
diese zusätzlichen Abschreibungen die Restbuchwerte aktivierter lnvestitionen weiterhin 



möglichst zügig vermindert werden, damit sich trotz der grossen Investitionen der Anstieg der 
ordentlichen Abschreibungen in Grenzen hält. 

Buchrnässigerlgeidrnässiger Abschluss der kaufenden Rechnung 

In Mio Franken R 90 V 91 V 92 
A E A E A E 

Buchrnässiger Abschluss LR 456,4 458,9 452,6 4433 488,7 483,5 

abzüglich: 
Interne Verrechnungen - 19,l - 19,l - 17,8 - 17,8 -18,6 -18,6 

Abschreibungen 

ordentl. Abschr. FV - 0,7 - 0,5 - 0,7 
zusätzliche Abschr. FV - 12,O 
ordentl. Abschr. VV - 11,7 - 13,6 - 15,3 
zusätzl. Abschr. W - 31 , O  - 41,l - 27,3 
a. o. Abschr. aus 
Vorj'überschuss 

Tilgung von Vor- 
schüssen an Spefi - 16,6 - 16,l - 17,3 

Summe d. Abschr. 

Resewen-lSpefi-Ein- 
lagen U. -Entnahmen 

ord. Res'einlagen 
ord. Res'entnahmen 
(davon f. Inv'ausg.) 

Einlagen in Spefi 
Entnahmen aus Spefi 
(davon f. Inv'ausg.) 

a. o. Einl. u. Entnahmen 
z. L. Vorj'überschuss 

Summe der Res'ein- - 25,8 - 52,9 - 0,O -39,6 - 0,O - 20,3 
lagen u. -entnahmen 

Die Aufgliederung der finanzwirksamen Ausgaben und Einnahmen der kaufenden Rechnung 
nach Sacharten geht aus der nachstehenden Aufstellung hervor (Vorjahresvoranschlag ohne 
Nachtragskredite ): 

Voranschlag 91 Voranschlag 92 Abweichung 
In Mio franken Ausg. Einn. Ausg. Einn. Ausg. Einn. 

AusgabenIEinnahmen 
Personalausgaben 110,5 
Sachausgaben 51,5 
Passivzinsen 1,5 
Beitr. o. Zweckbestimmg. 18,8 
Entsch. an Gemeinwesen 2,9 
Eigene Beitr. d. Kantons 158,2 

Kantonale Steuern 208,8 
Regalien, Konzessionen 3 2  
Vermögensertrag inkl. 

Brutto-Lieg'ertrag 26,7 
Entgelte 21,5 
Beitr. o. Zweckbestimmg. 

u. Einnahmenanteile 69,2 
Rückerst. V. Gemeinwesen 16,O 
Beitr. f. eigene Rechg. 20,7 

Summe 343,4 366,l 384,2 419,3 11,996 14,596 
Durchlaufende Beiträge 20,O 20,O 25,3 25,3 26,5 % 26,5 % 

Total zahlungswirksame 363,5 386,l 409,5 444,6 12,7 % 15,l % 
Ausgaben/Einnahmen LR 

Die summenrnässig grösste Zunahme bei den Ausgaben ist wiederum bei den eigenen 
Beiträgen des Kantonszu finden, in einem Bereich also, wo eigene Sparanstrengungen an den 
gesetzlichen Leistungsverpflichtungen scheitern. Wie letztes Jahr sind es insbesondere die 
Bereiche Schulwesen (Beiträge an die Besoldung der gemeindlichen Lehrkräfte), öffentlicher 
Verkehr, Gesundheitswesen (Beiträge an die Krankenanstalten) und die Leistung des Kantons 
für den direkten Finanzausgleich der Gemeinden. 

Finanzwirksame Ausgaben 
und Einnahmen 339,5 386,9 363,5 386,l 409,5 444,6 



Die wichtigsten Einzelabweichungen in der La~ilenden Rechnung zum Budget des 
Vorjahres (ohne Nachtragskredite) in auf- bzw. abgerundeten Frankenbeträgen sind: 

Begründung zur Berechnung des mu"rasslichen Steuereerages -1992 

Natürliche Personen 
Personalaufwand 

300 Löhne Behörden und Richter 
301 Löhne Verw.- ii.Betr'personal 
302 Löhne Lehrkräfte (eigenej 
501 1.30900 Pausch. TZ-Nachtrag für 1990 

Direktion des lnnern 

1580.36200 Beiträge an Gemeinden 

Erziehungsdirektion 

1720.36600 Stipendienauszaiil~ingen 
1730.36502 Eigene Beitr. an priv. Schulen 
1730.36503 Eigene Beitr. an priv. tieirne 
1740.36200 Beiträge an Primarlehrer 
1740.36201 Beiträge an Sek.- und Oberst~ifenlehrer 
1770.36101 Hochschulbeiträge 
1770.36500, 36505 Beitr. an L'seminare etc. 

VolkswirtschaAsdirektion 

2035.31901 Jubil. ~<700 Jahre Eidgen.>> 
2035.36402 Defizitbetrag an ZVB (f. Vorj.) 
2040. Allgem. Sozialversicherung netto 
2050.36512 Beitr. f. Integrierte Produktion 

Baudireklion 

3023.31405 Brückensanierungen (0. N'strassen) 
3060.31800 Gutachten, Projektstudien 

Justiz- und Polizeidirektion 

351 1.43100 Grundbuchgebühren 

Sanitätsdirektion 

4030.36501 Defizitbeiträge an private Krankenanstalten 
Krankenanstalten 

4030.45202 Spitaldefizitanteile der Gemeinden (für Vorjahr) 

Finanzdirektion 

5023.42000 Zinsen von Bankguthaben 
5065.40001 Einkommenssteuern NP 
5065.40002 Vermögenssteuern NP 
5065.401 01 Ertragssteuern JP 
5965.40102 Kapitalsteuern JP 
5068.44000 Netto-Kant'anteil an Dir. B'st. 

(A = Aufwand, E = Ertrag) 

A + 479 000 
A+11 512000 
A + 1 673 000 
A - 1 955 000 

A~isgangsbasis für die Budgetierung der Einkommenssteuern bildet das Ste~iersoll 1991 per 
11. Juni 1991. Zu diesem Zeitpcrnkt haben erst rund 6% aller Steuerpflichtigen eine definitive 
Steuerrechnung für das Steuerjahr 1991 erhalten. Erstmals wurden an rund 19 000 (rund 38%) 
Steuerpflichtige provisorische Steuerrechnungen pro 1991 aufgrund der von ihnen für die 
Veranlagungsperiode t 991 -92 eingereichten Steuererkiär-ung zugesteiit. Durch diese Neire- 
rung resultiert aus dieser Gruppe von Steuerpflichtigen ein höheres Steuersoll von rund 19% 
gegenüber der bisherigen Regelung aufgrund der Vorjaiiresrechnung. Rund 50% aller steii- 
erpflichtigen Personen haben eine provisorische Steuerrechnung 1991 aiifgriind der Recti- 
nung pro 1990 erhalten. Von einem Grossteil dieser Persoiiengruppe hat per Ende Mai 1991 
die Steuererklärung noch nicht vorgelegen. Für die Budgetierung des Steuer-ertrages 1992 
darf davon ausgegangen werden, dass von den provisorischen Rechnungen a~ifgrund der 
Selbstdeklaration (1 9 000) bis zum 31 .I 2.1 992 rund 1 8 000 definitiv abgerechnet sind. Aus der 
Differenz wird ein Zuwachs von rund 3,5 Mio Franken erwartet. Ferner werden bis dahin auch 
rund 22 000 weitere Steuerpflichtige eine definitive Steuerveranlagung und Rechnung besit- 
zen. Diese Abrechnungen werden schätzungsweise für das Steuerjahr 1992 einen Mehrertrag 
von rund 9, l  Mio Franken bringen. Festz~ihalten ist auch, dass iin Steuersoll 1991 ein 
Ste~~erertrag aus einern bereits vorliegenden a.0. Steuerfall berücksichtigt ist, der iin Jahre 
1992 ebenfalls anfallen wird. Zudem steht bereits fest, dass im Jahre 1992 zusätzliche a.0. 
Einkommenssteuern von rund 1,O Mio Franken in Rechnung gestellt werdeii können. Bei 
einem Steuerfuss von 82 Einheiten errechnet sich folgender Erirag fiir die Einl<omrnenssteuer: 

Steuersoll 1991 vom 11.6.1 991 
angenommene Zunahme bis 31.12.1992 
Steuerertrag aus Nachträgen 
(Eintritt in Steuerpflicht, Neuzuzüger) 
Steuersoll 1992 

Fr. 96 300 000 
Fr. 13 600 000 

Fr. 1 200 000 
Fr. 111 100000 

Die Einkommensste~iern der Vorjahre wurden mit 10,9 Mio Franiten eingesetzt, also rund 1 , l  
Mio Franken tiefer als das Ergebnis des Rechnungsjahres 1990. 

Diese Reduktion ist begründet, davon den Vorperioden nicht mehr viele offeneVeranlagungen 
vorhanden sind. Der Hauptteil dieser Eriragsposition stammt aus den definitiven Abrechnun- 
gen für das Steuerjahr 1991 (rund 8,4 Mio Franken höher als die provisorisclien Steuer- 
rechnungen vom Juni 1991). In diesem Budgetposten sind auch a,o. Steuererträge enthalten. 
Zum Steuersoll 1992 und den Steuern der Vorjahre siiid noch die Sondersteuern (Kapital- 
abfindungen, Lotto, Toto, Kapitalgewinne), die Quellensteuern der Saisonarbeiter, Asylanten 
und Kurzaufenthaltersowie derausländischenVerwaltungsräte hinzuzurechnen. Der budgetierte 
Ertrag der Einkommenssteuern von 126:O Mio Franken setzt sich wie folgt zusammen: 

Steuersoll 1992 
Steuern der Vorjahre 
Sondersteuern 
Quellensteuern Saisonarbeiter, Asylanten, Kurzaufenthalter 
Q~iellensteuern ausländischer Verwaltungsräte 
Budgetierter Ertrag Einkommenssteuern 

Fr. 111 100000 
Fr. 10 900 000 
Fr. 1 500 000 
Fr. 1 400 000 
Fr. 1 100 000 
Fr, 126 000 000 



Bei den Vermögenssteuern wurde im Grundsatz gleich vorgegangen wie für die Budgetierung 
der Einkommenssteuern. Ausgehend vom Steuersoll 1991 per 11.6.1991, in welchem auch 
viele provisorische Steuerbeträge aufgrund der Rechnungsstellung anhand der 
Selbstdeklaration pro 1991 -92 enthalten sind, wird bis 31.12.1991 mit einer Erhöhung um rund 
8,2% gerechnet. Bis Ende 1992 werden rund 80% aller SteuerpflichtigenfürdieVeranlagungs- 
periode 1991-92 definitiv veranlagt sein. Dadurch wird sich das Steuersoll 1992 um weitere 
rund 9% erhöhen. Hinzu kommen noch die Steuern aus den Nachträgen und die Steuern der 
Vorjahre. Für letztere Position wird der weitaus grösste Teil aus definitiven Steuerrechnungen 
pro 1991 resultieren. Der für das Jahr 1992 errechnete Ertrag der Vermögenssteuern von 25,2 
Mio Franken setzt sich wie folgt zusammen: 

Steuersoll 1991 per 11.6.1 991 
angenommene Zunahme bis 31.12.1992 von rund 17,2% 
Ertrag aus Nachträgen 
Steuersoll 1992 
Steuern der Vorjahre 
Budgetierter Ertrag Vermögensste~~er 

Fr. 18 782 000 
Fr. 321800 
Fr. 300 000 
Fr. 22 300 000 
Fr. 2 900 000 
Fr. 25 200 000 

Juristische Personen 

a) Im Rechnungsjahr 1992 werden bei den juristischen Personen die Steuern f i ~ r  das 
Steuerjahr 1991 bezogen. 

b) Für die Budgetierung wird vom Steuersoll 1990 per 6.6.1991 ausgegangen, das bei der 
Reinertragssteuer rund 42,3 Mio Franken und bei der Kapitalsteuer 13,6 Mio Franken 
betragen hat. Auf Grund der gegenwärtigen Wirtscliaftslage muss erwartet werden, dass 
nur noch ein bescheidener Zuwachs im Steuerertrag eintreten wird. Diese Annahme wird 
dadurch bestätigt, dass bei den steuerkräftigsten Gesellschaften individuelle Erhebungen 
für den zu erwartenden Steuerertrag angestellt wurden. Natürlich ist auch der gewichtige 
Einfluss der Fremdwährungen nicht budgetierbar. Zu beachten ist speziell, dass im 
Steuersoll 1990 die Reinertragssteuer für einen ausserordentlichen Sondergewinn enthal- 
ten ist, der für das Budget 1992 nicht mehr rniteinbezogen werden darf. Dafür kann aber 
ein anderer a.0. Steuerertrag erfasst werden. Zu berücksichtigen ist zudem der Zuwachs 
aus der Zunahme im Bestand der juristischen Personen. 

C) In bezug auf die Steuern früherer Jahre ist nur eine Schätzung möglich, wobei auf den 
Stand der noch offenen Veranlagungen und des Steuersolls der Vorjahre abgestellt wurde. 

Die Reinertrags- und Kapitalsteuern ergeben folgendes Bild: 

Steuersoll 1990 per 6. 6. 1991 

angenommene Zunahme bis Ende 1991 
Mehrertrag von den grössten Gesellschaften 
und der Wirtschaftsentwicklung 
a. o. Steuerertrag pro 1991 
Zuwachs durch Neuzugänge 

Im Steuersoll 1990 enthalten: einmaliger 
Steuerertrag auf Sondergewinn 

Reinertrags- 
steuer 

Kapital- Kapital- 
steuer steuer 

5 41 

8 753 000 4 837 000 

927 000 23 000 

Steuern Berichtsjahr (Liquidationen, 
Sitzverlegungen) 100 000 
Steuern früherer Jahre 9 000 000 1 400 000 100 000 
Budgetierter Steuerertrag 
juristische Personen 55000000 11500000 5100000 



Zusammenfassung 

Antrag 1. Natürliche Personen 
- Einkommenssteuern 
- Vermögenssteuern 

2. Juristische Personen 
- Reinertragssteuern 
- Kapitalsteuern 
- Kapitalsteuern § 41 

3. Nach- und Strafsteuern 
Personalsteuern 
Erbschafts- und Schenkungssteuern 

Gesamter Steuererirag 1992 

82 % 126,000 Mio 
82 % 25,200 Mio 151,200 Mio 

82 % 55,000 Mio 
82 % 11,500 Mio 

5,100 Mio 71,600 Mio 

0,150 Mio 
0,500 Mio 
1,500 Mio 

224,950 Mio 

Direkte Bundessteuer 

Im Jahre 1992 werden die Steuerrechnungen für die Veranlagungsperiode 1991- 92 versandt, 
wobei lediglich die Steuer 1991 zur Zahlung fällig wird. Erfahrungsgemäss wird aber auch die 
Steuer des zweiten Veranlagungsjahres, unter Abzug des Vergütungszinses von 5% für die 
Vorauszahlung, von einer Zahl Steuerpflichtiger bezahlt. In Anbetracht der veränderten 
Zinsverhältnisse auf dem Geldmarkt dürfte aber von der Möglichkeit der Vorauszahlung nkir 
noch in bescheidenem Ausmass Gebrauch gemacht werden. Zu beachten ist auch, dass der 
Kantonsanteil an der direkten Bundessteuer nicht nach dem Steuersoll, sondern nach dem 
Zahlungseingang abgerechnet wird. Wir rechnen im Jahre 1992 mit einem Zahlungseingang 
von 500 Mio Franken, wovon rund 75 Mio Franken alsVorauszahlungen für erst im Jahre I993 
fällige Steuern zu behandeln sind, so dass im Jahre 1992 der Kantonsanteil von einer Summe 
von 425 Mio Franken zu berechnen ist. Der Kantonsanteil beträgt für diese Steuerperiode (wie 
Vorperiode) 17% oder rund 72 Mio Franken. Hinzu kommt noch ein stark reduzierter Anteil aus 
dem Härteausgleich gemäss Verordnung des Bundesrates vom 2.12.1985 über den Finanz- 
ausgleich unter den Kantonen, der mit 1,6 Mio Franken (Vorjahr 8,7 Mio) budgetiert wird. Der 
betreffende Betrag entspricht den statistischen Berechnungen der Eidgenössischen Steuer- 
verwaltung. 

Wir beantragen Ihnen, 

1. auf den Staatsvoranschlag 1992 einzutreten und ihm zuzustimmen; 

2. den Voranschlag 1992 der Interkantonalen Strafanstalt Bostadel zu genehmigen; 

3. den Steuerfuss der allgemeinen Kantonssteuer für das Jahr 1992 auf 82 Prozent der 
Einheitsansätze festzulegen. 

Zug, 22. Oktober 1991 REGIERUNGSRAT DES KANTONS ZUG 
Der Landammann: A. lten 
Der Landschreiber: H. Windlin 

Unter Einbezug der Erträge von früheren Steuerperioden und des Nettoertrages aus 
Repartitionen mit anderen Kantonen, dürfte sich ein Kantonsanteil von 75 Mio Franken 
ergeben. 



Laufende Ve-\~altungsrechnung (LR) 







L A U F E N D E  R E C H N U N G  

RECHNUNG 1990 
AUFWAND ERTRAG 

545 504.70 
545 504.70 

430 052e70 
430 052.70 

137 876.85 

194 047-85 

2 069.00 

96 059.00 

135 452.00 
1 1 5  452-00 

106 455.00 
3 501.00 

5 496.00 

GESETLGEBENDOEHOEROEN ............................................................................................................................. 
K O N T O  

10  GESETZGEBENDE BEWOERDEN ....................... 

1000 KANTONSRAT --------- 
30000 TAGGELO U- REISEENTSCHAEDIGUNG FUER 

RATSSITZUNGEN 
30001 TAGGELD U, REISEENTSCHAEOIGUNG FUER 

KOHMISSIONSSPTZUNGEN 
30300 SOZfALVERSEBEITRAEGE (AHV/IV/EO/ 

ALV/FAK 1 
34800 GUTACHTEN F-KANTONSRAETLICHE 

KOWXISSIONEN 
31900 FRAKTIONSENTSCHAEDfGUNG UNO 

VERSCHIEDENE AUSGABEN 

3050 STAENDERAT ---------- 
30000 ENTSCHAEDIGUNGEN AN STAENDERAETE 
30300 SOZIALVERS'BEITRAEGE (AHV/IV/EO/ 

ALV/FAK) 
31700 REISEENTSCHAEDIGUNGEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  A L L G E M E I N E  VERWALTUNG 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFMAND ERTRAG 

K O N T O  

11 A L L G E M E I N E  VERWALTUNG TOTAL ..................... ..................... 
SALDO 

REGIERUNGSRAT ------------ TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG DER REGIERUNGSRAETE E I N -  
S C H C I E S S L I C H  ZULAGEN 
SITZUNGSENTSCHAEDIGUNGEN 
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E o /  
A L V / F A K I  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
RUECKVERG, A N  PK GEH. PAR.11 GES, 
UEBER D. BES0LD.D- BEHOERDEN USW. 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
RENTEN AN A-REGIERUNGSRAETE UND 
H I N T E R B L I E B E N E ,  ABGANGSENTSCW. 
M I S S I O N S -  UND R E I S E S P E S E N  
VERSCH.AUSGABEN, PROZESSENTSCHAEO. 
RUECKERST. AUS VR-MANDATEN USW. 
ARB'NEHWERANT. AN NBUWERS.-PRAEMIE 
L E I S T ,  AUS S O Z I A L -  8 UNFALLVERSICH,  

S T A A T S K A N Z L E I ,  S T A A T S A R C H I V  TOTAL ........................... 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG A U S H I L F S P E R S O N A L  
S O E I A L V E R S e B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C W E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S  ILl iERUNGSf1E I T R A E G E  
EIDG. E R L A S S E  UND DRUCKSACHEN 
Z E I T S C H R I F T E N  UND F A C H L I T E R A T U R  
REPRO-KOSTEN (GERAET-NIETKOSTEN)  

R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEQIGUNG 
B U C H B I N D E R E I A R B E I T E N  
M I K R O V E R F I L X W G  U. RESTAURIERUNG 
FUER S T A A T S A R C H I V  
U E B R I G E R  SACHAUFWAND S T A A T S A R C H I V  
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
KANZLEIGEBUEMREN 
GEBUEWREN F U E R  R E I S E P A E S S E  
PERSONALKOSTENANTEILE D R I T T E R  
DRUCKSACHENVERKAUF U. OIV,  E INNAHMEN 
ARBWEHHERANT.  AN N B U V E R S . - P R A E X I E  
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  8 UNFALLVERSICH,  

VORANSCHLAG 1 9 9 1  
AUFWAND ERTRAG 

6 5 9 4  4 0 0  6 7 4  2 0 0  
6 8  000 K 

5 9 8 8  2 0 0  

VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUFWAND ERTRAG 

6 2 3 4  3 0 0  6 6 9  8 0 0  



3 1 0 0 0  WAHLEN UND ABSTINRUNGEN 6 5  0 0 0  
3 9 0 0 1  KANTONALE GESETZGEBUNG 1 2 0  0 0 0  

(DRUCK U. BUCHBIND*ARBEIT )  
3 1 0 0 2  ALLGEMEINE BERICHTE 9 2 5  0 0 0  
4 1 2 0 0  KANTONALES AMTSBLATT 6 0  0 0  
4 5 2 0 0  RUECKERSTATTUNGEM VON GEMEINDEN 1 5 0  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLGEMEINE VERWALTUNG ................................................................................................................................... 

1 1 2 5  MATERIALZENTRALE ---------------- 

RECHNUNG 3 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

3 9 2  8 2 2 - 4 5  9 4  9 5 9 - 8 0  
2 9 7  862,65 

TOTAL 6 0 5  0 0 0  27 0 0 0  5 8 3  0 0 0  27 0 0 0  
SALDO 5 7 8  0 0 0  5 5 6  0 0 0  

K O N T O  

1 1 2 1  PUBLIKATIONEN,  WAHLEN 
UND ABSTIMMUNGEN ..................... 

BUEROMATERIAL 
FORMULARE UND ALLGEMEINE 
ORUCKARBEITEN 
LAUF.ANSCHAFF,VON BUEROMASCHINEN 
UND GERAETEN ALLGEM- VERWALTUNG 
LAUF.ANStHAFF.VOM BUERORASCHINEN 
UND GERAETEN RICHTERL. BEHOERDEN 
UNTERHALT VON BUEROHASCHINEN DER 
ALLGER, VERWALTUNG 
UNTERHALT VON BUEROMASCWINEN 
RLCHIERL, BEHOERDEN 
ERLOES AUS VERKAUF V-BUEROHATERIAL 
VERR. BUEROMAT. AN INTERNE 
AMTSSTELLEN 

ALLGEMEINES FUER GESAMT- TOTAL 
VERMALTUNG SALDO 

ENTSCHAEOIG. AN KOMHISSIONEN 
SOZIALVERSeBEITRAEGE (AWV/ IV/EO/  
ALV/FAK)  
GUTACHTEN 
TELEFONTAXEN UND TELEFONABONNE- 
NENTS- UND REGALGEBUEHREN 
POST-FRANKATUREN U,-GEBUEHREN, 
BAHN-ZUBRINGERGEBUEHREN 
F R E I E R  K R E D I T  DES REGIERUNGSRATES 
HITGLIEDSCHAFTSBEETRAEGE 
AUSSERORD, BEITRAEGE FUER 
KATASTROPHENHILFE I M  AUSLAND 
RUECKVERGUETUNGEN F -TELEFON 
RUECKVERG,V.POSTTAXEN U--GEBUEHREN 
VERSCHlEOENE VERWALTUNGSEINNAHNEN 

12  0 0 0  
1 5  OOC 

1 2 3  10C 
9 9 0  OOC 



3 4 0 0 0  AMT. DER GDEN, AN KANZLEIGEBUEHREN 
4 3 1 0 0  KAMZLEIGEBUEHREN UND D IV ,  EINNAHMEN 
4 3 6 0 3  ARB'NEHMERANT, AN NBUSVERSP-PRAEHIE 
4 3 6 0 4  LEIST, aus s o z r n L -  B UNFALLVERSICH, 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  D I R E K T I O N  DES INNERN 

S O Z I A L H I L F E  ----------- 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

6 9 9 2  228.83 3 6 4 2  817,15 

3 3 4 9  411.66 

7 9 6  291.35 6 7  6 6 3 - 6 0  

7 2 8  627.75 

6 1 0  5 5 9 - 7 0  
2 0  775.00 

4 3 4 2 - 0 0  
4 3  406.55 

6 0  108,20 
8 844.95 

1 7  455.30 
4 739.20 

2 4  671.45 

TOTAL 
SALDO 

.................................................................................................................................... 
K O N T O  

1 5  D I R E K T I O N  DES INNERN .................... .................... 
8 5 9 9  4 0 0  

1 5 0 0  SEKRETARIAT UND ALLGEMEINES TOTAL 4 0 4 7  1 0 0  ........................... 

3 0 1 0 0  BESOLDUNG HAUPVAHTL. PERSONAL 
3 0 1 0 5  BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL U. 

DOLMETSCHER 
3 0 1 0 8  ENTSCH. AN KOMHiSSIONEN 
3 0 3 0 0  S O Z I A L V E R S ~ E I T R A E G E  (AHV/ IV /EO/  

ALV/FAK)  
3 0 4 0 0  PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
3 0 5 0 0  UNFALLVERSICL.JERUNGSBEI:TRAEGE 
3 1 0 0 0  BUEROHATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
3 1 7 0 0  RE ISE-  UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 

BESOLDUNG HAUPTAWTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSeBETTRAEGE CAHV/IV/EO/ 
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSSEITRAEGE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
KANTONSANTEIL AN UNTERSTUETZUNGS- 
KOSTEN DER BUERGERGEMEINDEN 
(NEU SHG 33, 1 A) 
VERG, AN GDEN FUER AUSLAENDER I N  
DER SCHWEIZ LT. ABKOMMEN ( 4 3 6 0 1 )  
VERG, AN GEMEINDEN FUER KANTONS- 
BUERGER It4 KANTON ZUG OHNE UNTER- 
STUETZUNGSWOHNSITL 
BEITRAEGE AN PRIVATE I N S T I T U T I O N E N  
FUER AUSBILDUNG I N  S O Z I A L H I L F E -  
BERUFEN U-ZUR FOERDERUNG DER PRAK- 
T I K A N T I N N E N H I L F E  



BETRLEBSBEITR, DES KANTONS AN P R I -  
VATE S O Z e H I L F E - I N S T I T U T I O N E N  U. JU- 
GENDZENTREN I n  KT, ZUG (SHG 3 7 )  
BETRLEBSBEPTR, DES KANTONS AN 
PRIV,  S O Z I A L H I L F E - I N S T I T U T I O N E N  
I N  ANDERN KANTONEN (SHG 3 8 )  
BEITR.  DES KANTONS AN PRIV. I N S T L -  
TUT IONEN FUER HEIWAUFENTHALTE VON 
ZUGER BUERGERN (SHG 3 5  UND 3 6 )  
EIGENE B E I T R - D E S  KANTONS AN PRIVATE 
UNTERSTUETZUNGSKOSTEN FUER I M  
AUSLAND WOHNHAFTE ZUGER BUERGER 
(GEM. ABKOMMEN) 
DURCHLAUF, BEITR,  U, RUECK- 
ERST-V, GEMEINDEN AN BUND ( 4 7 2 0 0 )  
RUECKERSTATTUNGEN VON PRIVATEN 
VERGUETUNGEN DES AUSLANDES GEWAESS 
FUERSORGEABKOMMEN ( 3 6 2 0 2 )  
ARB*NEHWERANT. AN NBUVERS,-PRAEHIE 
LE IST ,  AUS S O Z I A L -  B UNFALLVERSICH. 
RUECKERST.VON OEFF, HAUSHALTEN 
A N T E I L  D-GDEN AN DEN KANTONSBEI- 
TRAEGEN FUER HEIMAUFENTHALTE 
( 3 6 5 0 5 )  
DURCHLAUF. BEITR.  UNO RUECK- 
ERST-V, GEMEINDEN F. BUND ( 3 7 0 0 0 )  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  D I R E K T I O N  DES INNERN .................................................................................................................................... 

2 5 5 5  ASYLBEWERBER TOTAL 
(BAUL-AUFWAND ZN RUBRIK 3 0 6 1 )  SALDO ............................. 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

BESOLDUNG HAUPTANTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSWBEITRAEGE (AHV/ZV/EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PU)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIALp FORMULARE 
LAUF.ANSCHAFF,U.BETRIEB V.FAHRZ5GEN 
VERSCH, BETRIEBSAUFWAND ( I N K L .  
K I O S K )  
K L E I N E R  BAULICHER UNTERHALT 
M I E T Z I N S E N  
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 
D IENSTLEISTUNGEN DRITTER 
(BEWACHUMGSKOSTEN ETC.) 
TELEFONGEBUEHREN 
GEBAEUDE- U.SACH-EINZELVERSICWG. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR,  AN GDEN F, MIETZZNSAUSFAELLE 
BEITRAEGE AN ASYLBEWERBER FUER 
VERPFLEGUNG, BEKLEIDUNG ETC. 

K 0 N T 0 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  D I R E K T I O N  DES INNERN ................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 0  K O N T O  

AUFWAND ERTRAG 

3 7 0 0 0  DURCHLAUF. RUECKERSTATTUNGEN 
VON GDEN Z,G. BUND ( 4 7 2 0 0 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR, FUER 
GEMEINDEN ( 4 7 0 0 2 )  
VERR, REINIGUNGSMATERIAL VON 
3 0 6 1 . 4 9 0 0 1  
PENSIONSKOSTENBEITRAG DER 
ASYLBEWERBER 
RUECKVERGUETUNG TELEFONTAXEN 
RUECKERST.VON GDEN F, I N D I V I D .  
UNTERSTUETZUNGEN DES KANTONS 
ARBeNEHMERANT. AN NEUE VERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS S O Z I A L -  d UNFALLVERSICH- 
VERSCH. EINNAHHEN I N  DER 
DURCHGANGSSTATION 
KOSTENRUECKERST, DES BUNDES 
FÜR DURCHGANGSSTATIONEN (INKL. 
AMORTIS. 
DURCHLAUF. RUECKERST. DES 
BUNDES F-GEMEINDEN ( 3 7 2 0 2 )  
DURCHLAUF. RUECKERST. VON 
GEMEINDEN Z.G. BUND ( 3 7 0 0 0 )  

6 0 2  400.10 1 5 6 0  UNTERSTUETZUNGEN NACH 2 8 5  3 0 0  1 5 5 0  3 0 0  5 6 5  3 0 0  
7 9 9  248.20 BUNDESGESETZ SALDO 8 4 9  9 0 0 1  9 8 5  0 0 0  1 

HE IMATL ICHER A N T E I L  AN UNTER- 
STUETZUNGEN ANDERER KANTONE FUER 
ZUGER BUERGER 
A N T E I L  KANTON AN UNTERSTUETZUNGEN 
DER EINWOHNERGEMEINDEN 
UNTERST.V.AUFENTHALTERN /NOTFAELLE 
DURCHLAUF. RUECKERST. V- OEFFENTL- 
HAUSHALTEN AN ANDERE KANTONE 
0URCHLAUF.LEISTUNGEN DER HEIHAT-  
KANTONE FUER GEMEINDEN ( 4 7 1 0 0 )  
DURCHLAUF, BUNDESBEITR. F-GEMEINDEN 
( 4 7 0 0 0 )  
RUECKERST.VON PRIVATEN 
RUECKERST.VON OEFF. HAUSHALTEN 
F.EIGENE RECHNUNG 
DURCHLAUF.BUNDESBEITR. F. GEMEINDEN 
( 3 7 2 0 1 )  
DURCHLAUF.LEISTUNGEN DER HEIMAT-  
KANTONE FUER GEMEINDEN ( 3 7 2 0 0 )  
DURCHLAUF. RUECKERST-V, OEFFENTL, 
HAUSHALTEN Z.G. ANDERER KANTONE 
( 3 7 1 0 0 )  

1 5 8 0  DENKMALPFLEGE ------------- TOTAL 
SALDO 



1 5 8 2  ARCWAEOLOGIE ------------ 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  D l R E K T I O N  DES INNERN 

TOTAL 
SALOO 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

BESOLDUNG UAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOLIALVERS6BETTRAEGE I A H V / I V / E O /  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEI IRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 

.................................................................................................................................... 
K O N T O  

3 0 1 0 0  BESOLDUNG HAUPTAHTL, PERSONAL 
3 0 1 0 5  BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
3 0 1 0 8  ENTSCH, AN D IVERSE KOHBISSEONEN 
3 0 3 0 0  SOZIALVERSeBEITRAEGE fAt . IV / IV/EO/  

ALV /FAK)  
3 0 4 0 0  PERSONALVERSICHERUNGSBEXTRAEGE ( P K 1  
3 0 5 0 0  UNFALLVERSICHERUNGSREITRAEGE 
3 1 0 0 0  BUEROHATERIAL, FORMULARE €TC. 
3 4 3 0 0  PLAENE,FOTOS,VERSCU. SACHAUFWAND 
3 ? 3 0 l  SACHAUFWANO FUER KULTURGUETERSCHUIZ 
3 1 5 0 0  UNTERH, KANTONSEIGENER DENKMAELER 
3 1 7 0 0  RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
3 3 8 0 0  GUTACHTEN, PROJEKTSTUDIEN DRITTER 
3 1 8 0 1  PLANAUFNAHHEN UND VERMESSUNGEN 

DRITTER FUER KULTURGUETERSCWUTZ 
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
3 6 2 0 0  BEITR. AN GEMEINDEN 
3 6 5 0 0  BELTR, AN I N S T I T U T I O N E N  UND PRIVATE 
4 3 4 0 0  ARBEITEN F.DRITTE UNO VERSCHIEDENE 

E I  NNAHHEN 
4 3 6 0 3  ARBWEUHERANI.  AN NBUOVERS.-PRAEWIE 
4 3 6 0 4  L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH, 

PLAENE, FOTOS, VERSCH, SACHAUFWAND 
REISE-  UND SPESENENTSCWAEDIGUNG 
BAUUNTERSUCHUNG DURCH D R I T T E  
ARCUAEOL,GRABUNGEN DURCH D R I T T E  
ARCHAEOL, UNTERSUCHUNGEN SENNWEID, 
2. ETAPPE, GEH. KRB, 04.02.90 
ARBEITEN F - D R I T T E  UND VERSCUlEDENE 
E ENNAHKEN 
ARBsNEHMERANT* AN NBUBVERS.-PRAEHIE 
L E I S T -  AUS SOZIAL -  g UNFALLVERSICH. 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ERZIEHUNGS- UND KULTUS-DIREKTE0 ................................................................................................................................... 

AUFWAND ERTRAG 

ERZIEHUNGS- UND KULTUS- 3 6 4 0  2 0 0  
D I R E K T I O N  8 0 0  0 0 0  U 

77 4 6 2  031.25 ....................... ....................... 8 4  5 3 0  9 0 0  9 3  8 1 2  7 0 0  

SEKRETARIAT, SCHULAUFSICHT TOTAL 
UND ALLGEMEINES SALOO .......................... 
ENTSCH, AN ERZLEHUNGSRAT 
BESOLDUNG HAUPTANTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ARBEITSENTGELT FUER SONDERAUFGABEN 
ARBeENTGELT AN VERSCH, KOMMISSIONEN 
ARBuENTGELT AN KANT'SCHULRAT UND 
SCHULKOHMXSSPON WWBZLDUNGSSCHULE 
F I X U M  NEBENAMTL. INSPEKTOREN 
A R B V N T G E L T  AN PRUEFUNGSEXPERTEN 
SOZIALVERS"BE1TRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV /FAK)  
PERSONALVERSICHEWUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEETRAEGE 
BUEROWATERIAL 
FORMULARE, DRUCKEREI- UND BUCH- 
B INDERARBEITEN 
Z E I T S C H R I F T E N  UNO FACHLITERATUR 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
AN HAUPT- U-NEBENAMTL. PERSONAL 
SPESENENTSCH-AN KOMMTSSPOMSHITGLIE- 
DER, PRUEFUNGSEXPERTEN EfC,  
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ENTSCH. AN GEWEENDEN FUER FREISTEL-  
LUNG NEBENAMTL. SCHULIMSPEKTOREN 
BEITR.AN PNSTIT.  F. UNTERRICHTSWESEN 
B E I T R - A N  ANDERE I N S T i T ,  U, VERBAENDE 
PATENT- UND DIPLONGEBUEHREN 
ARBeNEHMERANT. AN NBUnVERS.-PRAEHIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  6 UNFALLVERSICH, 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHNEN 
ENTNAHME AUS SEPARATFONDS 
(KOMPENSATION ZU 3 0 1 0 8 )  

1 7 1 0  KANTONALE SCHULDIENSTE TOTAL ...................... SALDO 

3 0 1 0 0  BESOLDUNG HAUPTAHTL, PERSONAL 
3 0 1 0 5  BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
3 0 3 0 0  SOL IALVERSaBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  

ALV/FAK)  
3 0 4 0 0  PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
3 0 5 0 0  UNFALLVERCICHERUNGSBEITRAEGE 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ERZIEHUNGS- UND KULTUS-DIREKTION 

BUERONATERIAL UND UEBR. SACHAUFWAND 
FUER SCHULPSYCHOLOG, D I E N S T  
BUEROHATERIAL UND ADMIN. AUFWAND 
FUER D IDAKTISCHES ZENTRUM 
AUSLEIH-  UND ANSICHTSMATERIAL 
FUER D IDAKTISCHES ZENTRUM 
LAUF.ANSCHAFF.U.UNTERHALT VON 
GERAETEN FUER DIDAKT.  ZENTRUW 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
MATERIALVERKAEUFE U. DIV.EINNAHWEN 
ARBWEHMERANT. AN NBU'VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
RUECKERST.V, GDEN F, SCHULPSYCH, 
D I E N S T  UND ERZIEH'BERATUNG 

RECHNUNG 1990 
AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
S O Z I A L V E R S Q E I T R A E G E  (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PU)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KURSKOSTEN F.PERS8AUSBILDUNG 
BUEROMATERIAL, FORMULARE 
INFORNATIONS- UND TESTMATERIAL 

7 4 6  801.65 2 724.75 

7 4 4  076.90 

31700 R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
31800 D IENSTLEIST .  DRITTER UNO HONORARE 
31909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
36500 BEITR.  AN SCHWEIZ. VERBAND FUER 

BERUFSBERATUNG 
43500 WATERIALVERKAUF UND DIV.EINNAHHEN 
43603 ARBeNEHMERANT, AN NBUaVERS.-PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 

4712 ZENTRALSTELLE FUER BERUFS- TOTAL 
BERATUNG .......................... SALDO 

TOTAL 
SALDO 

2 471  3 2 3 * 9 5  405 859.00 
2 065  464.95 

30100 BESOLDUNG HAUPTAWTL. PERSONAL 
30108 ARB'ENTGELT AN ST IPENDIENKOHMISSION 
30300 SOZIALVERS'BEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  

ALV/FAK)  
30400 PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PU)  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
3 1909 VERSCHIEDENE YERWAL JUNGSAUSGABEN 

1720 S T I P E N D I E N  ---------- 

7 000  
4 300 

3 50C 
2 80C 
2 ooc 

325 OOC 
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L A U F E N D E  R E C H N U N G  ERZIEHUNGS- UND KULTUS-DIREKT1 

RECHNUNG 1 9 9 0  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

294 402.65 35200 ENTSCH,AN GOEN F -LEHRERFREIS  
F, BESOND-KANT. AUFGABEN 

1 6  1 6 8  554.10 36200 BEPTR-AN GDEN F-PRIHARLEHRER "1 2213 0 0 0  1 9  458 000  
9 811  449.15 36201 B E I T R - A M  GDEN F.SEK,- U-OBER 11 5 0 8  000  

LEHRER 
29 381.50 36202 B E I T R - A N  GDEN F,SCHULAERLTL,DIENST 

3 2 3  5 6 4 - 6 5  36203 B E I T R - A N  GDEN F,SCHULZAHNARET- 380 000  
D 1  ENST 

5 629  370.75 36204 BEITR. AN GDEN F. BESOND. SCHUL 6 441 000  
7 3 2  687.15 36205 B E I T U - A N  GOEN F, HAUSWIRTSCH 920 000 

LEHRERINNEN 
2 936  178.60 36400 ANT-KANTON AM ARBQGEBERBEITR. F, D. 3 263 000  3 616  000  

VOLKSSCHULLEHRER AN PENSIONSKASSE 
40 0 9 9 - 0 0  36500 BEITRAEGE AN LEHRMITTEL-VERLEIH-  50 000 

ZENTRALEN 
1 4  924.45 36503 BEITRAEGE AN ERWACHSENENBILDUNG 205 000  
42 849.25 37201 DURCHLAUF, BUNDESBEITR, AN GDEN 44 000  

FUER THERAP. MASSNAHHEN ( 4 7 0 0 1 )  
136.60 39000 VERR.LEIST.V.INTERNEN VERUeSTELLEN 

1 0  064.25 43400 B E I T R - A N  LEHRER-WEYTERBILD'KURSE 8 000 
37 010.25 43500 ERLOES AUS LEHRMITTELVERKAUF 30 000  

2 7 1  805,OO 45100 SCHULGELD F.AUSSERKANT,SCHUELER 317 000  
53 4 7 2 - 2 5  46005 BUNDESBEITR.F.BESOMDmSCHUbDIENSTE 55 000  
42 849.25 47001 DURCHLAUF. BUNDESBEITR, AN GDEN 44 000  

FUER THERAP, MASSNAHHEN ( 3 7 2 0 1 )  
2 112.50 49000 VERR-LEHRHATERIAL 1761.39001 8 500 

1 301 5 6 5 - 0 5  1 0 0  845.00 1751 WEITERBILDUNGSSCHULE TOTAL 1 331 800 '117 650  1 520 600  1 0 6  300  
it 200 720.05 .................... SALDO 1 244 1 5 0  1 414 300 

BESOLDUNG ADHLN, PERSONAL 
0ESOLD.HAUPTLEHRER U.L'BEAUFTRAGTE 
BESOLD,F.AUSHILFEN,STELLVTRRt 
SPEZIALAUFGABEN ETC, 
SOZIALWERSeBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
HONORARE, ARB'ENTGELTE U-  K L E I N E  
SACHAUSG,F.D.LEHRERFORTBILDEKURSE 
PERSONALBESCHAFFUNG / INSERATE 
LAUF.ANSCHAFF.U. UNTERHHVV GERAETEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
SCHUELERUNFALLVERSICHERUNG 
INSTRUKTI0NSHAT.U. D I V V  SACHAUFWAND 
KANTWEITR.P.SCHUELER F-LAGER ETC, 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
SCHULGELO, PRUEFUNGSGEBUEWREN ETC, . 
ARBWNEHERANT. AN NEUVER$.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  6 UNFALLVERSICH, 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ERZIEHUNGS- UND KULTUS-DIREKTION .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 0  

AUFWAND ERTRAG 

4 8  9 0 3  9 2 0 - 7 0  5 9 5  1 5 0 e 2 5  
4 8  3 8 8  7 7 0 - 4 5  

1 7 6 1  KANTONSSCHULE TOTAL 
SALDO 

BESOLO, HAUPTAMTL,AOMf N. PERSONAL U, 
ABWARTE 
LOHN REINIGUNGS-HILFSPERSONAL 
BESOL0.HAUPTLEHRER U.LeBEAUFTRAGTE 
ENTSCHAEDlGUNG FUER MEHRSTUNOEN 
BESOLDUNG DER H ILFSLEHRER 
ENTSCHAEDIGUNGEN F-STELLVERTRETUNG 
UND SPEZIALAUFGABEN €TC, 
SOZIALVERSeBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSOMALVERSICHERUNGSBEETRAEGE CPK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEPTRAEGE 
HONORARE, ARBaENTGELTE U. K L E I N E  
SACHAUSG,F,D.LEHRERFORTBILOeKURSE 
PERSONALBESCHAFFUNG / INSERATE 
SACHAUFWANO F.AOMKNISTRATION 
LAUF,ANSCHAFF. VON P4OEBLIERUNG, 
EINRICHTUNGEN UND FAHRZG. 
LAUF, ANSCHAFF. VON GERATEN UNO 
MASCHINEN FUR DEN UNTERRICHT 
H E I Z M A T E R I A L  UNO HEKZUNGSUNTERHALT 
STROM* WASSER 
REIN IGUNG UNO KLE INER UNTERHALT 
UNTERHALT SCHULMOBPLIAR U-GERAETE 
UNTERH, 0. BUEROWASCH. F -UNTERRICHT 
UNTERH,U.BETRIEB K V I G E N E  FAHRZEUGE 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEOIGUNG 
AN HAUPT- UND NEBENAMTL.PERSONAL 
BETRIEBSKOSTENANTEIL MENSA 
SCHUELER-UNFALLVERSICHERUNG 
VERSCH, AUFWAND F-D, SCHULBETRIEB 
LEHRMITTEL  FUER O I E  UNTERSTUFEN 
MATERIAL  FUER ZEICHNEN UNO WERKEN 
DEMONSTRATIONS- U.INSTRoMATERPAL 
AUSGABEN F-TURN-UNO SPORTUNTERRICHT 
LAUF, SACHAUSGASEN DES INFORHA- 
TIONSLENTRUMS ( B I B L I O T H E K ,  E I L -  
DERSANMLUNG USW, ) 
BUECHER FUER SCHUELERBIBLIOTHEK 
SACHAUSGABEN F.HAUSWIRTSCHWNTERR, 
KANTsBE iTR.  PRO SCHUELER FUER 
ARBEITSWOCHEN, STUDIENREISEN ETC. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITRAG AN STUDIENBERATUNG ZENTRAL- 
SCHWEIZ 
VERR, BUEROMATERIAL V, 1425 ,49000  
VERR.LEHRMATERIAL V.1740.49000 
PRUEFUNGSGEBUEHREN 
SCHULGELD VON SCHUELERN 

VORANSCHLAG j 9 9 1  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 2 9 9 2  
AUFWAND ERTRAG 



L A U F E N D E  R E C t 4 N U N G  ERZIEHUNGS- UND KULTUS-DIREKTION ..................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 4 9 9 0  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG $993 VORANSCHLAG 1992 
AUFWAND ERf RAG AUFWAND ERTRAG 

4 3 4 0 0  ARBEITEN FUER DRITTE;  RUECKER- 
STATTUNG VON LOHN4NTEILEN 

4 3 5 0 0  BENUETZUNGSGEBUEHRENIVEUKAEUFE~ 
D IV ,  EINNAHMEN 

4 3 6 0 3  AR5"NEHWERANT. AN NBUffVERS.-PRAEHIE 
4 3 6 0 4  L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH, 
4 6 0 0 0  BUNDESBEITRAG AN HANDELSASTEILUNG 
4 6 2 0 0  BE ITRAG DER STADTGEMEINDE ZUG 

1 4 7 0  WEf TERFUEHRENDE SCP.1ULEN UND TOTAL 
HOCHSCHULEN ........................... SALDO 

3 6 1 0 0  B E I T R - A N  LENTRALSCHWEIL. TECHNIKUR 
LULERN 

3 6 1 0 1  HOCHSCHULßETTR,GEW,INTERKANII 
VEREINBARUNG 

3 6 5 0 0  BEXTR,AN LEHRERSEMINARE 

3 6 5 0 5  B E I T R - A N  WEITERFUEtiRENDE SCHULEN 

I 4 9 6  4?4 .90  1 7 5  720.00 2 7 8 0  JUGEND + SPORT 
2 4 3  0 0 4 - 1 0  -------------- 

BESOLDUNG HAUPTAMTL, PERSONAL 
ENTSCHAEDPGUNG AN J+S-KOHHISSION 
SOEPALVERSBBEITRAEGE (AHV/%V/EO/  
ALV /FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEI IRAEGE ( P K f  
UNFALLVERSICHERUNGSBEiTRAEGE 
BUEROWATERIAL UND DRUCKSACHEN 
ANKAUF UND UNTERHALT VON DIV,  
HATEREAt  
RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
AN KANT, PERSONAL 
SACHAUSGAREN F, J+S-ANLAESSE, FOER- 
DERUNGSHASSNAHHEN ETC, 
HONORARE U,ENTGELTE F - E I G E N E  J+S-  
ANLAESSE, LEITERKURSE ZUG ETC, 
SACHAUSGABEN F. J+S-LEITERKURSE ZUG 
UND KURSKOSTENVERGUETUNGEN AN 
ANDERE KANTONE 
SACHAUSGAREN F, ANSCHLUSSPROGRAWM 
FUER 12- UND 43-JAEHRIGE 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
DURCHLAUF. BUNDESBEI TR. AN 
PRIVATE I N S T I T U T I O N E N  
ERLOES AUS MATEREALVERKAEUFEN 
KURSGELDER VON TEILNEHMERN 
ARBeNEHMERANT. AN NBUOVERS,-PRAEMIE 

TOTAL 4 4 6  7 0 0  464 3 0 0  4 9 1  5 0 0  178  7 0 0  
SALDO 2 8 2  4 0 0  3 1 2  8 0 0  



4 3 6 0 4  L E I S T .  AUS SOZIAL -  g UNFALLVERSICH, 
4 3 9 0 0  STARTGELDER U,DIV,EXMNAHNEN 
4 6 0 0 0  BUNDESBEITRAEGE 
4 6 4 0 0  BEPTR,ANDERER KANTONE AN KURSE 
4 7 0 0 0  DURCHLAUF, BUNOESBEITR, FUER 

P R I V A T E  I N S T I T U T I O N E N  
4 9 0 0 0  VERR* A N T E I L  AM ERTRAG SPORT-TOTO 

VON 5 0 3 6 - 3 9 0 0 0  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  ERZIEHUNGS- UNO KULTUS-DIREKTION ................................................................................................................................... 

i 7 9 0  KULTURELLES, WUSEEN, TOTAL 
B I B L I O T H E K E N  SALDO 

AUFWAND ERTRAG 

BESOLOUNGEN MUSEUW F. URGESCHICHTE 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCH.AN JUGENOSCHRIFTENKOHHISSION 
S O Z I A L V E R S W E I T R A E G E  (AHV/%V/EO/  
ALV /FAK)  
PERSONALVERSXCHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
DRUCKSACHEN U, PUSLIKATLONEN FUER 
MUSEUM FUER URGESCHICHTE 
R E I S E -  UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 
AUFARBEITUNG ALTER URGESCH, BE- 
STAENOE DURCH D R I T T E  
ALLGEM- SACHAUFWANO FUER MUSEUM 
FUER URGESCHICHTE 
K A N T e A N T E I L  UNTERHALT MUSEUM 8URG 
SACHAUSGABEN FUER JUGENOLPTERATUR, 
AUTORENLESUNGEN ETC. 
BEITR.  AN ST IFT .  MUSEUM BURG I N  LUG 
B E I T R - A N  ST IFTUNG VXLLETTE, CHAN 
BEITRAEGE AN B I B L I O T H E K E N  
JAHRESBEITR, AN KULTURELLE P N S I I T .  
E INLAGEN I N  KANT, KULTURFONOS 
VERR.FOTOKOPIEN V04570 .49000 ,  
4 0 1 0 , 4 9 0 0 1  
ARBEITEN FUER D R I T T E  U, OIV.  EPN- 
NAHMEN 
BRBeNEHHERANT. AN NBUeVERS,-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 

P. 

K O N T O  VORAN -1 AUFUANO AUFWAND 

3 0 0 0 0  BESOLDUNGSAMT. AN BISCHOEFL, 
ORDINARIAT  

3 0 0 0 8  GEHALT DES N I C H T  RESID IERENDEN 
OOMHERRN 

3 6 5 0 0  BE ITRAG AN DAS PRPESTERSEHINAR 
LUZERN 

TOTAL 
SALDO 

1 OOC 
2 20C 

95  OOC 
25 OOC 
1 5  OOC 

10 OOC 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWPRISCWAFTSDLREKTION .................................................................................................................................... 

---T- RECHNUNG 1990  
AUFUAND ERTRAG 

69  509 786.75 22 184  289.00 

47 317 497.75 

BESOLDUNG HAUPTARYL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCH-BN OK F-AUSSTELLUNGEN, 
ANLAESSE USW, 
EMTSCH-AN DIV,KOHHISSIONEN 
SOZIALVERSeBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV /FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROHATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN, EXPERTISEN 
VERSCHIEDENE VERMALTUNGSAUSGABEN 
SPRUCHGEBUEHREN 
ARBWNEMnEANT, AN NBUQVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  L UNFALLVERSICH, 

K O N T O  VORANSCHLAG 1 
AUFWAND 

20 V O L K S W I R T S C H A F T S D P R E K T I O N  TOTAL ......................... ......................... 
SALDO 

496 7 7 9 - 8 5  4 9  534-30  
447 248 -55  

AMT FUER BERUFSBILDUNG TOTAL 

2000 SEKRETARIAT UND ALLGEMEINES TOTAL ........................... SALDO 

SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
BESOLD, AUSHILFSPERSmUU NEBENAMT 
ENTSCH-AN BERUFSBILD'KOMHIS-  
S I O N  UND ANDERE KOMWISSIONEN 
SOEIALVERS'BEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV /FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRA£GE ( P K I  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUERONAQERXAL UND DRUCKSACHEN 
REISE-  UND SPESEMENTSCHAEDIGUNG 
EXPERTENEMTSCH, U,SACHAUSGAUEM FUER 
DURCHFUEHRG,V.LEHRABSCHLnPRUEFUNGEN 
ENYSCH, AN FACHEXPERTEN 
FUER BESONDERE AUFGABEN 
HONORARE U-SACHAUSGABEN F-DURCH- 
FUEtiRUNG VON I.EtlR14F I SIERKURSEN 
VFP.SCHIEDENE VEI<UAI.' iUN(;SAlJSGADEN 
B E I T R - A N  KANTONALE BERUFSSCHULEN 
B E I T R - A N  LENTRALSCHWEIZ, TECHNIKUR 
LUZERN 
B E I T R - A N  GEMEENDL.BERUFSSCHULEN 
BEEQR-AN $"SCHULEN VON PRIVATEN 
I N S T I T U T I O N E N  



BEITR.  AN EINFUEWRUNGSKURSE 
E IGENE BEITRI AN LG-TECHN0SCHULE 
BEPTRAEGE AN VERSCH. ORGANISATIONEN 
FUER BERUFLICHE WEPTERBILDIING 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWZRTSCHAFTSDIREKTlON -----------------.--------------------"~---------------------------------------------------------------------------------------------- 

R E I S E -  UND VERPFLEGUNGSVERGUETUNGEN 
AN LEHRLINGE 
BETTRAEGE AN P R I V A T E  F, LEHRER- UND 
EXPERTENKURSE 
BETTR, FUER WEITERBILDUNGS- UNO 
HEISTERKURSE 
DURCHL,BUNDESBEETRaAN LG-TECWNI- 
KERSCHULE UNO ANDERE RERUFL, WEI- 
T E R B P L D P I N S T I T U T E  ( 4 7 0 0 2 )  
PRUEFUNGSGEBUEHREM U, MATERIAL  
KURSGELD F,UAUSHALT-LEHRMEISTER- 
INNEN-KURSE 
MATERZALVERKAEUFE U-01'4, ELNNAHREN 
RUECKERST-VON AUSBILDUNGSBEITRAEGEN 
ARBENEHHERANT. AN NBUJVERS+-PRAEHIE 
L E I S T ,  AUS S O Z I A L -  8 UNFALLVERSICH, 
BUNDESBEPTR,F~LEHRABSCKLuPRUEFUNGEN 
BUNDESBEITR, FUER LEHRWEISVERKURSE 
DURCHL.BUNBESBEXTR, F, LG-TECHNP- 
KERSCHULE UND WNOERE BERUFL, WEI- 
TERBILDsZNSTETUTE ( 5 7 5 0 2 )  

RECHNUNG 1990 
AUF WAND ERTRAG 

GEMERBLIGH- IHDUSTRIE IbE  TOTAL 
BERUFSSCHULE ZUG ( G I B L )  SALDO 

- 
K O N T O  

AUF HAND 

BESOLDUNG ADH.PERSONAC U,ABWARV 
ENTSCH, AN BUERQAUSHILFEN UND 
REIN IGUNGS-H fLFSPERSONAl  
ENTSCHAEDIG-AN BERSSCHULKOMHISSION 
BESOLDUNG HAUPfANTL.LEHRPERSONAL 
ENTSCH. F. NEHRSTUNDEN U, STELLVERTR, 
NEBENAHTL, LEHRER UND AUSHILFEN 
BESOLD.LEHRER U, REFERENTEN FUER 
WEITERBZLDUNGSKURSE 
SOLIALVERSsBELTRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV /FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSZCWERUNGSBEITRAEGE 
KURSKOSTEN F.PERS"AUSBILDUNG 
PERSONALBESCHAFFUNG / INSERATE 
SACHAUFMAND F,AOHINISTRATION 
LAUF,ANSCHAFF,U.UNTERn, SCHULMOEBEL 
LAUF,ANSCHAFF,U.UNTER% VON HA- 
SCHINEN UNO APPARATEN 
LAUF.ANSCHAFF.U,UNTERH, VON WERK- 
ZEUGEN,INSTRUN.U~OEHONSTR*EIMRR 



H E I Z M A T E R I A L  UND HEIZUNGSUNTERHALT 
STROH UND WASSER 
K L E I N E R  GEBAEUDEUNTERHALT 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEDIGUNE 
GEH, PERSONALVERORDNUNG 
GEBAEUDEVERSICHERUNG 
VERSCH-AUFWAND F,D.SCHULBETRIEB 
SCHREIB- UND ZEICHENPAPIER,  F O L I E N  
FACHBUECHER U.ZEITSCHR,FUER LEHRER 
MATERIAL-,MODELL- U-BILDERSAMMLUNG 
BUECHER F.GEWERBEBIBLIOTHEK 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERR. Z I N S  F. BeSCHULHAUS 5 0 2 3 . 4 9 0 0 0  
VERR, ABSCHR, AUF GEWERBESCHUL- 
HAUS ( 5 0 4 2 . 4 9 0 0 0 2 0 1  
VERR.BUEROHATERIAL V.1125,49000 
VERR,REINIGUNGSWAT,VV3061149001 
SCHULGELD F.TECH%UMSVORBEREITUNGS- 
UND ANDERE WEITERBILDUNGSKURSE 
RUECKERSTATTUNG PERSSAUFWAND 
ARBgNEHMERANT. AN NBUIVERS.-PRAEHIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH.  
L E I S T .  AUS SACH-EINZELVERS, 
WATERIALVERKAUF U, OIV, EINNAHMEN 
BUNOESBEITRAG (F.  VORJAHR9 
BEITR.  VON ANDERN KANTONEN 
F. AUSWAERTIGE SCHUELER 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWERTSCHAFTSDIREKPION .................................................................................................................................... 

LANDWIRTSCHAFTLICHE SCHULE TOTAL 
UND LANDU. BERATUNG SALDO .......................... 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUF WAND ERTRAG 

BESOLDUNG HAUPTAMTL.ADM,PERSONAL 
ENTSCH-AN BUEROAUSH.U.REINIG*PERS. 
ENTSCH-AN BERUFSSCHULKOHWISSION 
BESOLDUNG HAUPTAMTL, LEHRPERSONAL 
BESOLDUNG H ILFSLEHRER 
SOZIALVERS'BEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV /FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEPTRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
SACHAUFWAND F.ADMINISTRATION 
HEIZKOSTEN 
STROM, WASSER, GAS 
DIV.  SACHAUFWAND F. DEN UNTERRICHT 
K L E I N E R  GEBAEUOEUNTERHALT 
LAUF-ANSCHAFF*U.UNTERHALT VON MOBI- 
L I A R  UND E INRICHT,  ( I N K L .  INTERNAT)  
LAUF.ANSCHAFF.U.UNTERHHHASCHINENr 
APPARATE,WERKZEUGE 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
TELEFONTAXEN UND -GEBUEHREN 

K O N T O  



2017 LIEGENSCHAFT DES LANDWIRT- TOTAL 
SCHAFTSBETRIEBES SCHLUECHT SALDO 
CHAR .......................... 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  V O L K S W I R T S C H A F T S D I R E K T I O N  

31500 K L E I N E R  LIEGENSCHWNTERHALT 
(SOWEIT N ICHT UNTER 3061.31454)  

39000 VERR-Z INS F.L0WeBETRIEB 5023.49002 
39001 VERR.ABSCHR.AUF LOW-GUTSBETRIEB 

SCHLUECHT ( 5042 .4900022 )  
42700 PACHTZINSERTRAG F,.LDW'BETRIEB 
42701 ANT- AN BETRIEBSVORSCHLAG DES LOW" 

BETRIEBES (V,VORJAHR) 

RECHNUNG 1990 
AUFWAND ERTRAG 

34 288.65 
30 0 2 5 - 3 5  

4 899.15 
20  154.70 
54 654.85 

2 350.00 
13  827.00 

5 948.60 
4 253.15 
5 189.80 

1 3 4  040,OO 
335 0 4 5 - 9 0  

1 051.70 
4 705.30 

6 400,OO 
1 530 -00  
1 920.00 

1 3  784.00 
3 029.25 

1 1  482.85 
4 776.25 

924 897.35 
3 210.00 

.................................................................................................................................... 
K O N T O  

31900 LEHRMITTEL  FUER SCHUELER 
31901 KOSTENABGELTUNG F, VERSUCHSWESEN 

I M  LAN0WaBETRIEB (SPEZIALRECHNUNG) 
31902 Z E I T S C H R I F T E N  UND FACHLITERATUR 
31903 LEHRLINGS- U. FAEHIGKEITSPRUEFUNGEN 
31904 BERATUNGSDIENST 
31909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
36501 BEITR.AN SCHW.VEREINIG.F. BSBERATUNG 
36502 BEITR, AN LOH. KURSE UND VORTRAEGE 
36600 B E I T R - A N  LDW,LEHRER-U,EXPERT*I(URSE 
36601 REISE-  U-  VERPFLeVERGeAN SCHUELER 
39000 VERR-Z INS F-B'SCHULHAUS 5023.49004 
39001 VERR.ABSCHR.AUF SCHULGEB.DER LDW, 

SCHULE SCHLUECHT (5042.4900021)  
39002 VERR.BUERONAT. V, 1125.49000 
39003 V E R R , R E I N I G V A T . V , 3 0 6 1 1 4 9 0 0 1  
42700 HKETE F.WOHNUNG U.SCH6RAUHBENUETZG. 
43100 PRUEFUNGSGEBUEHREN VON SCHUELERN 
43300 SCHULGELDER 
43500 ERLOES AUS LEHRMITTELVERKAUF 
43603 ARB6NEWMERANI- AN NBU"VERS,-PRAEMIE 
43604 LE IST .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
43909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHMEN 
46000 BUNDESBEITR.F,SCHULE U.BERATUNG 
46300 KOSTENANT-INTERNAT FUER STROM UND 

WASSER (SPEZIALRECHNUNGI 

2019 KAUFHAENNISCHE BERUFSSCHULE TOTAL ........................... SALDO 

1 5 0 6  2 0 0 * 8 5  
57 112.15 2030 AMT FUER INDUSTRIE,  GEWERBE I 579 700  55 400 

449 088 -70  UND HANDEL SALDO I 524 300 

36400 KANTeBEITR.F.BERUFSSCHULE 
(PFL ICHTUNTERRICHT LEHRLINGE)  

46900 B E I T R - D E R  TRAEGERSCHAFT (F.VORJAHR) 

3 949 000 40 100 
3 908 900 

4 377 000 44 700  
4 332 300 

3 949 000 

40 100 

4 377 000 

44 700  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKTION 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AN EINIGUNGSANT 
SOZIALVERSeBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEXTRAEGE ( P K 1  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEOIGUNG 
WARTUNG UNO BETRIEB  EOV-AN- 
SCHLUSS F, ARB'VERMITTLUNG 
B E I T R - A N  I N S T I T . F . A R B E I T S V E R M I T T L L  
B E I T R - A N  BUERGSCHAFTSGEN. 
BEITR.F,BETREUUNG AUSL.ARBQKRAEFTE 
B E I T R - A N  VERBAENOE UND ORGANES. 
SPRUCHGEBUEHREN 
GEBUEHREN F.SAISONARBeBEWILLIG.  
ARBCNEHMERANT. AN NBU*VERS,-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH, 
VERWeK0STENVERG. BUND F-VOLLZUG ALV 
UNO WEGEN ASYLBEWERBER 
VERGUETUNG FUER VOLLZUG DER 
UNFALLVERHUETUNG GENAESS UVG 

RECHNUNG 7 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

VERWALTUNG ARBEITSLOSEN- T OT AL 
VERSICHERUNGSKASSE SALDO ........................ 

K O N T O  

BESOLDUNG HAUPTAHTL, PERSONAL 
S O Z I A L V E R S W E I T R A E G E  (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL, FORMULARDRUCK 
ANSCHAFF-U, UNTERH.VON H O B I L I E N  
BETRIEB  U. UNTERH. F, EOV 
R E I S E -  UNO SPESENENTSCHAEOIGUNG 
POST- UND BANKSPESEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERR.RAUHKOSTEN V.3061.49000 
VERR,BUEROMAT,V,1125-49000 
ARB'NEHHERANT, AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS S O Z I A L -  8 UNFALLVERSICH. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHNEN 
VERW6KOSTENVERGUETUNG VON BUND 
(F, VORJAHR) 
VERR.FOTOKOPIEN AN 3 0 9 0 , 3 9 0 0 0  

VERKEHRSWESEN, TOURISMUS TOTAL ........................ 
SALDO 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKIION .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 2 9 9 0  K O N T O  
AUFblAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1 9 9 1  VORANSCHLAG 1 9 9 2  

AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

BESOLDUNG HAUPTAMTL, PERSONAL 
SOZIALVERSeBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
A L V / F A K )  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICMERUNGSBEITRAEGE 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERKEHRSSTUDIEN/WERBUNG F-D, 
OEFFENIL.  VERKEHR 

AUSSTELLUNGEN 
SACHAUFWENDUNGEM FUER JUBILAEUM 
" 7 0 0  JAHRE EIDGENOSSENSCHAFT" 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGAoEN 
ENTSCH. AUS TARIFVERBUND AN PTT, 
ZVB, EBB, AUF DER XAUR UNO zse 
VON SBB AN ZV8  
ENTSCH, AUS TARIFVERBUND AN SBB 
B E I T U - A N  MOTORBOOTKURSE AEGERISEE 
D E F I Z I T B E I T R .  AN SCHIFFAHRTSGES, 
ZUGERSEE SGZ 
D E F I Z I T B E I T R .  AN VERSCH, AUTOKURSE 
OEFIZ ITBEITR,AN ZUGERLAND VER- 
KEHRSBETRIEBE (F-VORJAHR) 
BEITR.  AN ZUERCHER WERK WERBUNO 
FUER ANGEBOTE I N  KANTON ZUG 
BEITRAEGE AN ORGANISATIONEN FUER 
VERKEHRSFOERDERUNG 

RUECKERST, DER EVB AUS TARIFVERBUND 
ARBWNEHMERANT, AN NBUoVERS,-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
RUECKERST. SBB FUER KOMBI-ABO 
RUECKERST, OEFFENTL. GEMEINWESEN 
AUS TARIFVERBUND 
RUECKERST, AUSSERKANT. GEMEINWESEN 
AN DAS D E F I Z I T  DER ZVB 
BEITR,D.GEHEINDEN AN D E F I Z I T E  
VERSCH. AUTOKURSE 
BEITR,D.GDEN AN D E F I Z I T  ZVB 
(F. VORJAHR) 
DEFIE1TANT.OEFF.GEMEINWESEN F.SGZ 
BE ITR.  D. GDEN AN TARIFVERBUND- 
LEISTUNGEN 
ANT.0. VOLKSWSDIR. AN D. PATENTABGABE 
D-GASTGEWERDL, BETRIEBE Z, FOERDERUNG 
D, FREMDENVERKEHRS ( 3 5 7 5 , 3 9 0 0 0 )  

ALLGEMEINE SOZIALVERSICHERUNG TOTAL 
UND RUTIERSCHAFTSBEITRAEGE SALDO ............................. 



8 402 379.35 6 938 522-70  2050 LANDWIRTSCHAFTSAHT 
1 463 856 -65  ------------------ 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  V O L K S W I R T S C H A F T S D I R E K T r O N  

TOTAL 8 8 3 1  800 7 3 0 2  300 4 1 2 8 1  300 9 078 300 
SALDO 1 530 5001 2 203 000 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSOVAL 
ENTSCH.AN LANDW. KOMMISSIONEN 
ENTSCH-AN VIEHSCHAUEXPERTEN 
SOZIALVERSWEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV /FAK)  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
UNFALLVERSPCHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
ENTSCH.AN ZUCHTRUCHFUEHRER 
KANTONALE VIEHAUSSTELLUNGEN 
ABSCHREIBG-U, VERLUST AUF LANOW, 
I N V E S T e K R E D I T E N  (S-AUCH 48000 )  
BE ITR.  AN GDEN F-NUTZTIERZAEHLUNGEN 
B E I T R -  AN HAGELVERSICHERUNG 
BEITR.  FUER PFERDEZUCHT 
BEITR.  AN LANDW, TECHNIKEN 
PRAENIEN F -ZUCHTSTIERE U,ZUCHTFAN, 
SE ITR-FUER BESTAENOE DER V I E H -  
ZUCHTGEN, 
BEITR.  ZUR FOERDERG. 0. KLE INT IERZUCHT 
EIGENE SEITRAEGE DES KANTONS FUER 

1 7 0  000  

6 600  000 7 600 000 
6 600 000  7 600 000  

560 D00 
4 400  000  5 500  000 
2 200 000 3 000 000 

420 0 0 0  
3 0 0 0  

680  000  
150 000  

2 SO0 000 
2 500  000 

1 350 000  

RECHNUNG 1990  
AUFLIAND ERTRAG 

194 149,75 

6 553 219,OO 
6 148  3 3 2 - 0 0  

332 030,OO 
4 263 622.00 
2 093 4 0 I e 0 0  

362 360.85 
1 0 5 6 - 7 0  

682 318.00 
155 6 8 0 - 0 0  

2 500.00 
426 362.00 
209 340.00 

2 184 407.00 
2 049  445*00  

110  677.00 
1 918 630 -00  

942 030.00 
528.35 

3 4 1  159.00 
77 840.00 

VIEHAUSMERZUNG I H  BERGGEBIET 

.................................................................................................................................... 
K O N T O  

39800 VERW'KOSTENVERG. AN SPEZIALRECHNUNG 
AUSGLDKASSE 

36000 BE ITRAG AN D I E  EIDG, AHV 
36001  BE ITRAG AN D I E  EIDG, LNVALIDENVERS, 
36003 BEITR.AN FAReZULAGEN I N  DER LANDW. 
36600 ERGAENZUNGSLEISTUNGEN ZU AHV-RENTEN 
36601  ERGAENZUNGSLEISTUNGEN ZU IV-RENTEN 
36602 NUTTERSCHAFTSBEITRAEGE 
36606 UEBERNAHME MINDESTBEITRAG FUER 

ZAHLUNGSUNFAEHIGE 
36607 AUSSERORD. ERGAENZUNGSLEISY. AHV 
36608 AUSSERORB, ERGAENZUNGSLEIST. I V  
43602 RUECKERST,V,MUTTERSCHAFTSBEITRAEGEN 
46000 BUNDESBEITR,AN ERGAENZeLEIST.AHV 
46001 BUNDESBEITR.AN ERGAENZ4LEIST , IV  
46200 A N T E I L  DER GEMEINDEN AN AHV-BEITRAG 
4620 f  A N T E I L  DER GEMEINDEN AN I V - B E I T R A G  
46202 A N T E I L  D-GDEN AN FAZU DER LANDW. 
46203 A N T E I L  D-GDEN AN ERGAENZsLEIST,AHV 
46204 A N T E I L  D-GDEN AN ERGAENLeLEIST . IV  
46206 GEMEINDEANTEIL AM MINDESTBEITRAG 

FUER ZAHLUNGSUNFAEHIGE ( 3 6 6 0 6 )  
46207 ANT.D.GDEN AN A.O. E R G q E I S T ,  AHV 
46208 ANT,D.GDEN AN A.0. ERGqLEIST,  I V  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  V O L K S W I R T S C H A F T S O I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1 9 9 0  / K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 1  VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUFWAND ERTRAG AUFMAND ERTRAG 

E IGENE BEITRAEGE DES KANTONS FUER 
VIEHAUSMERZUNG AUSSERH. BERGGEBIET 
BEMIRTSCHeBEITRAEGE DES KANTONS F, 
HANG- UNO S T E I L L A G E N  
BEITR,Z,FOERDERG,D,BIENENEUCHT 
KURSE UNO HASSNAHMEN Ei4 OBSTBAU 
UND PFLANZENSCHUTZ 
BEITR, FUER D I E  DURCHFUEHRUNG DER 
XNTEGREERTEN PRODUKTION ( I P )  
BEITR.  FUER D I E  UMSTELLUNG AUF 
B IOLOGlSCHEN LANDBAU 
BRAUNVIEHZ*VERB,U.ZUCHTSTbERPrARKT 
BEITR.F.HILCHLEISTUNGSPRUEFUNGEN 
VERWALTUNG DER BAUERNHILFSKASSE 
B E I T R - A N  LDW.VERBAENDE U-ORGANISAT. 
DURCHLAUF- BUNDESBEITR, F -  PFERDE- 
ZUCHT ( 4 7 0 0 1 )  
DURCHLAUF-BUNDESBEITR, F -BETRIEBS-  
B E I T R - I N  BERGGEBIET ( 4 7 0 0 5 )  
DURCHLAUF,KOSTEN- U, KUHHALTER- 
B E I T R - D E S  BUNDES FUER RINO- 
VIEHHALTER ( 4 7 0 0 7 )  
DURCHLAUF, BUNOESBEITRAEGE FUER 
VIEHAUSMERZUNG ( 4 7 0 0 8 )  
DURCHLAUF, BUNDESBEITRAEGE FUER 
T IERHALTER ( 4 7 0 0 9 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR, F, OBSTBAU 
UND PFLANZENSCHUTZ ( 4 7 0 1 1 )  
DURCHLAUF. ANBAUPRAEnIEN D, BUNDES 
FUER FUTTERGETREIOE ( 4 7 0 q 2 )  
DURCHLAUF.BEWIRTSCHAFTUNGSBE1TRAEGE 
DES BUNDES ( 4 7 0 1 3 )  
E INLAGE I N  RESERVE FUER R I S I K E N  AUS 
LANDM, I N V E S P I T I O N S K R E D I T E N  
ARBeNEHHERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMKE 
LE IST ,  AUS S O Z I A L -  8 UNFALLVERSICH, 
BUNDESBEITR. F, ZUCHTSTIERE 
BUNDESBEITR* FUER R I N D V I E H  
CGRUNDBEITRAG) 
BUNDESBEITR, FUER K L E I N V I E H  
(GRUNDBEITRAG) 
DURCHLAUF, BUNDESBEITR, F. PFEROE- 
ZUCHT ( 3 7 5 0 3 )  
OURCHLAUF,BUNDESBEITRa F -BETRIEBS-  
a E r r a ,  I n  BERGGEBIET ( 3 7 5 0 5 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR, FUER R IND-  
VIEHHALTER E R  BERGGEBIET ( 3 7 5 0 7 )  
DURCHLAUF, BUNDESBEITR- FUER VEEH- 
AUSNERZUNG ( 3 7 5 0 8 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITRAEGE FUER 
T IERHALTER ( 3 7 5 0 9 )  
DURCHLAUF, BUNOESBEITR, F. OBST- 
BAU U, PFLANZENSCHUTZ (37599) 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKTION .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1990  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1991 

AUFWAND ERT RAG AUFWAND 

47012 DURCHLAUF, BUNDESBEITR, FUER 
FUTTERGETREIDE ( 3 7 5 1 2 )  

47013 DURCHLAUF, BEWIRTSCHAFTUNGSBEI- 
TRAEGE DES BUNDES ( 3 7 5 3 3 )  

48000 ENTNAHME AUS RESERVE FUER R I S I K E N  
AUS LANDW, I N V E S T I T I O N S K R E D I T E N  
( 2 3 9 1 . 4 4 )  

2055 MILCHWIRTSCHAFT TOTAL 
SALDO 

3 0 i 0 8  ENTSCH-AN SANKTIONSKOMNISSION 
30300 S 0 Z I A L V E R S " B E I I R A E G E  (AHV/ IV /EO/  

ALV /FAKf  
36500 BEITR-KONTROLL-U. BERATUNGSDI ENST 
43100 SPRUCHGEBUEHREN UND BUSSEN 

TOTAL 
SALDO 

30100 BESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
30105 ENTSCHAEDIGUNG AN AUSHILFEN 1 

SOZIALWERSaBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K 1  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
VERSCHIEDENER NATERIALAUFWAND 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDPGUNG 
PLANUNGSARBEITEN DURCH D R I T T E  
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EIGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 
BODENVERBESSERG, U. LDW. HOCHBAUTEN 
E IGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 
WOHNHAUSSANIERUNGEN I N  BERGGEBIET 
E INLAGE I N  NELIORATIONSFONDS 
A N T E I L  BUND AN BEITR'RUECKVER- 
GUETUNGEN ( 4 7 5 0 0 )  
A N T E I L  GDEN AN BEITR'RUECKVER- 
GUETUNGEN ( 4 7 5 0 0 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR-AN P R I V A T E  
F,BODENVERBESSG,U. LANDW.HOCHBAUTEN 
( 4 7 0 0 0 / 4 7 0 0 1 )  
DURCHLAUF. GENEINDEBEITR.AN PRIVATE 
F. BODENVERBESSG,U. LAND#-HOCHBAUTEN 
147200 
DURCHLAUF, BUNDESBEITR. AN P R I V A T E  
F. WOHNUNGSSANIERUNG I n  BERGGEBIET 1 
( 4 7 0 0 2 )  

37503 DURCHLAUF, GEREINDEBEITR. AN PRIV.  
F. WOHNUNGSSANIERUNG I N  BERGGEBIET 
( 4 7 2 0 2 )  



VERG, F, PRBJEKPIERUNGEN U. BAU- 
L E I T U N G  
A N T E I L  DES KANTONS AN BEITRAGS- 
RUECKVERGUETUNGEN 
ARBuNEHNERANTI AN NBUeVERS,-PRAEHIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH, 
DURCHLAUF. BUNOESBEITRAEGE FUER 
BOOENVERBESSERG, U. LDW. HOCHBAUTEN 
( 3 7 5 0 0 )  
DURCHLAUF, BUNDESBEKTRAEGE FUER 
WOHNHAUSSANIERUNG KH BERGGEBIET 
( 3 7 5 0 2 )  
DURCHLAUF, BEITRAEGE DER GEMEINDEN 
F.BOOENVERBESSERGIU- LDW-HOCHBAUTEN 
( 3 7 5 0 j )  
DURCHLAUF. BEITRAEGE DER GEHEENOEN 
F, WOHNHAUSSANIERUNG I N  BERGGEBIET 
( 3 7 5 0 3 )  
DURCHLAUF. BEITR*RUECKVERGUETUNGEM 
FUER BUND UND GOEN ( 3 7 0 0 0 / 3 7 2 0 0 )  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSXIRTSCHAFTSOlREKlION .................................................................................................................................... 

2 0 5 9  FONDS ZUR SANIERUNG LANOW. TOTAL 
K L E I N B E T R I E B E  [KRB 2 8 - 0 2 - 8 5 >  SALDO ............................ 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

3 6 5 0 0  LAUF, BEITRAEGE AN LANDWIRTSCH- 
K L E I N B E T R I E B E  

4 8 2 0 0  ENTNAHME AUS FONOS-BESTANOES- 
KONTO ( 2 2 8 9 - 1 1  

4 9 0 0 0  VERR.ZINS AUF FONOSBESTAND 
( 5 0 2 5 . 3 9 0 0 9 )  

K O N T O  

2 0 6 5  SOZIALER WOHNUNGSBAU UND TOTAL 
WOHNBAUFOERDERUNG SALDO ........................ 
VERLUSTE AUF WOHNBAUHILFE-DARLEHEN 
A N T E I L  BUND AN BEITRAGSRUECKER- 
STATTUNGEN 
A N T E I L  GEMEINDEN AN BEITRAGSRUECK- 
ERSTATTUNGEN 
BEITRAEGE AN GEMEINDEN FUER XONN- 
BAUFOERDERUNG (VGL, 4 8 0 0 0 )  
EIGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 
KAPITALZINS rn soz ,  XOHNUNGSEAU 
A N T E I L  BUND AN BEITRRRUECKVER- 
GUETUNGEN 1 4 7 5 0 0 )  
A N T E I L  GDEN AN BEITRWUECKVER- 
GUETUNGEN ( 4 7 5 0 0 )  
DURCHLAUF. 5UNDESBEITR.AN P R I V A T E  
FUER SOZ, WOHNUNGSBAU ( 4 7 0 0 0 f 4 7 0 0 1 )  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKTION .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 0  K O N T O  

AUFWAND ERTRAG 

3 7 5 0 1  DURCHLAUF, G E M v B E I T R .  A N  P R I V A T E  
FUER SOL, WOHNUNGSBAU ( 4 7 2 0 0 / 4 7 2 0 1 )  

4 3 6 0 0  KANTONSANTEEL A N  BEZTR%UECKVER- 
GUETUNGEN ß,WOHNBAUHILFE 

4 7 0 0 0  DURCHLAUF, B U N D E S B E I T R A E G E  FUER 
S O Z I A L E R  MOHNUNGSBAU ( 3 7 5 0 0 )  

4 7 2 0 0  DURCHLAUF, G E H E I N D E B E I T R A E G E  FUER 
S O Z I A L E R  WOHNUNGSBAU ( 3 7 5 0 1 3  

6 7 5 0 0  DURCHLAUF.BEITR*RUECKVERG~F~WOHN- 
B A U H I L F E  AN BUND UND G E M E I N D E N  
( 3 7 0 0 0 / 3 7 2 0 2 )  

4 8 0 0 0  ENTNAHME AUS WOWNBAUFOERDERUNGS- 
RESERVE ( 2 3 9 1 . i 7 )  

2 0 6 7  AMT FUER M I R I S C H A F T L I C H E  T O T A L  
LANDESVERSORGUNG SALDO ........................ 

3 0 1 0 8  ENISCH.  A N  FUNKTLONAERE DER 
LANDESVERSORGUNG 

3 0 3 0 0  S O Z I A L V E R S E B E I I R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
ALV/FAK)  

3 1 7 0 0  R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  BAUDLREKTION 

RECHNUNG f 9 9 0  
I AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  I 
TOTAL 

SALOO 

3 0 0  ALLGEREENES BAU (ABSCHNITT-  TOTAL 
TOTAL)  

SALOO 

3 0 0 0  ALLGEMEINE A D N I N I S T R A T I O N  TOTAL ......................... 
SALDO 

3 0 4 0 0  BESOLOUNG HAUPTAWTL, PERSONAL 
3 0 1 0 5  BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
3 0 1 0 8  ENTSCH. AN KORHISSIONEN 
3 0 3 0 0  SOLIALWERS'BEITRAEGE CAHV/IV/EO/ 

ALV/FAK)  
3 0 4 0 0  PERSONALVERSKCHERUNGSBEITRAEGE (PK9 
3 0 5 0 0  UNFALLVERSICHERUNGSBEfTRAEGE 
3 0 6 0 0  BETRIEBSKOSTENANTEIL CAFETERIA  

VERWALTUNGSEENTRUM AABACHSTRASSE 

3 0 9 0 0  KURSKOSTEN F,PERSVUSBILOUNG 
3 1 0 0 0  BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
3 l O O l  Z E I T S C H R I F T E N  UNO FACHLITERATUR 
3 1 7 0 0  R E I S E -  UND SPESEMENTSCHAEOIGUNG 

LAUF-ERSATZ U.UNTERH,BAUTECW, 
GERAETE 
SACHAUSGABEN UNO BEITRAEGE DER 
KAMT, ENERGIEFAGHSTELLE 
VERBANDSBEITRAEGE 
VERSCHIEDENE VERWWLTUNGSAUSGABEN 
BEITRAEGE FUER UMWELTGERECHTE 
ENERGEEVERSORGUNG 
VERR, FOTOKOPIEN V, 4000 ,49000  

L E I S T -  AUS SOZIAL -  6 UNFALLVERSICH. 
LOHNRUECKERST. BUND F -  N-STRASSEN 
BUNDESBEITR. AN ENERGIESPARMASS- 
NAHMEN In  KANTON ZUG 

3 0 2  (ABSCHNITT-TOTAL) TOTAL ......................... SALDO 

3 0 2 0  TEEFBAUAWT TOTAL ---------- SALDO 

VORANSCHLAG 1 9 9 1  
AUFMANO ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUFWAND ERTRAG 



3022 SPEZIALFINANZEERUNG TOTAL 
SPRASSENBAU SALDO 

33400 TILGUNG DES SPEZIALFPNoVORSCHUSSES 
FUER STRASSEMBAUTEN ( 1 2 0 0 . t )  

39000 VERB. ZINS,F.VORSCHUSS (5023.490031 
44000 A N T E I L  AM EIOGENOESSISCHEN TREIB-  

STOFFZOLLERTRAG 
49000 VERR. REINERTRAG ROTORFAHRZEUG- 

KONTROLLE (3581.390003 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  

STRASSENUNTERWALT ----------------- TOTAL 
SALDO 

VORANSCHLAG 1991 
AUFWAND ERTRAG 

2 325 600 
20 000 

460 000 

217 500 
48 000  
25 000 
25 000 
55 000 
20 000 

25 000 
9 200 

10 000 
400 000 

55 000 

RECHNUNG 1990 
AUFWAND ERTRAG 

2 002 855,65 
24  0 8 9 - 5 5  

138 174-  10  

187 535 -55  
40 069.70 
2 2  933,35 
2 4  7 8 8 - 4 0  
46 334.60 

9 679.80 
34  696.00 

8 000.65 
2 6  756.40 

400 000.00 

122 075,OO 

BESOLDUNG HAUPTARTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
MEHRSTUNDEN U. SONDERZULAGEN 
SOZIALVERS6ßEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UMFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
LAUF. ANSCHAFFUNG VON MASCHINEN 
UND FAHRZEUGEN 
K L E I N E  KORREKTIONEN U-  BAUL. UNTER- 
HACTSARBEITEN 
SCWNEERAEUMEN, SALZEN UND SANDEN 
BAULICHER UNTERHALT DER NATLO- 
NALSTRASSE 
STRASSENSIGNALISIERUMG, RANDWAR- 
KIERUNG, VERKEHRSREGELUNGSANLAGEN 
SACHAUFWAND F-MERK- U. LAGERPLAETLE 
BRUECKENSANIERUNGEN (OHNE N-STRe) 
UNTERHALT VON KAMT, RADWEGEN 

..................................................................................................... 
K O N T O  

30100 BESOLDUNG HAUTPAHTL,TECHN.PERSONAL 
30905 BESOLDUNG AUSHLLFSPERSONAL 
30300 SOZIALVERS"BEITRAEGE (AHV/%V/EO/  

ALV/FAK)  
30400 P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E E T R A E G E  ( P K )  
30500 UNFALLVERSTCHERUNGSBEITRAEGE 
31300 KARYENMATERIAL, PLANKOPIEN USW. 
31400 VERMARKUNG VON KANTONSSIRASSEN 
31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
34800 GUYACHTEN,PROJEKTSTUDlEN DRITTER 
43400 ARBEITEN FUER D R I T T E  
43603 ARBPNEHRERANT. AN NBUVERS.-PRAEMIE 
43604 LE IST ,  AUS S O Z I A L -  $ UNFALLVERSICH, 
43800 E I G E N L E I S I .  F ,BAUINVESBITIONEN 

(KANTONSSTRASSEN) 
45000 LOWNRUECKERST. BUND F, M-STRASSEN 

BAUDIREKTION 
*------------------------------ 

2 526 800 
2 0  000 

174 000 

235 900 
56 000 
55 000 
27  000 
55 000 
7 0  000 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  BAUOIREKTION 

RECHNUNG 1 9 9 0  / K O N T O  1 AUFYANO ERTRAG 
VORANSCHLAG 4 9 9 1  VORANSCHLAG 1 9 9 2  / AUFYANO ERTRAG AUFWAND FRTRAG 

UNFALLVERSPCHERUNGSBEITRAEGE 
ANSCHAFFUNG, UNTERHALT C B E T R I E B  
FAHRZEUGE 
KARTEMSATERIAL, PLANKOPIEN USW. 
K L E I N E  SCHUTZBAUTEN UNO 
BAUL ICHE HASSNAHWEN 
MASSNAHHEN BETR, GRUNOWASSER 
NASSNAHMEN BETR, ABFALLBE- 
SE IT IGUNG 
MASSNAHHEN BETR, SCHAOSTOFF- 
BODENBELASTUNG 
HASSNAHMEN BETR, LAERHBELASTUNG 
HASSNAHMEN BETR. LUFTRELNHALTUNG 
HASSNAHMEN BETR, ABWAESSER 
UNTERH, ALTE KEHRPCHTDEPO- 
N I E  BAARBURG 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEOXGUNG 
GUTACHTEN, STUDIEN DURCH D R I T T E  
VERR.D,KYABORS 4 0 0 5 - 4 9 0 0 0  
QERR,D,FORSTAWTES 48V0 ,49002  
BEWLLL0GEBUEHREN U,OIV,EINNAHMEN 
ARBsNEHHERANT. AN NBUVVERS.-PRAEWIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  & UNFALLVERSICH, 
BETRsKOSTENANTEILE DER GE- 
REINDEN F, DEPONIE BAARBURG 
BUNDESBEPTR, AN GRUNOWASSER- 
UNTERSUCHUNGEN 

I 8 9 7 8  6 5 8 - 1 0  I SALOO 

4 0  1 3 7  048.00 1 1 5 8  3 8 9 - 9 0  

HOCHBAUAMT (NEUBAUTEN) TOTAL 

SALDO 

3 0 6  HOCHBAU (ABSCHNPTT-TOTAL) TOTAL ......................... 

BESOLDUNG HAUPTAWTL. PERSONAL 

BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSaBBEPTRAEGE t A H V / I V / E O /  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEZTRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSPCHERUNGSBEITRAEGE 
KARTENWATEREAL* PLANKOPIEN USW. 
RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
GUTACHTEN, PROJEKTSTUDIEN DRITTER 
ARBEITEN FUER D R I T T E  (PENSPONS- 
KASSE, K A N T e S P I T A L  €TC,) 
ARBsNEHHERANTs AN NBUeVERSr-PRAENIE 



I RECHNUNG 1 9 9 0  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 4 9 9 7  VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

4 3 6 0 4  LE IST ,  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH. 

3 0 6 1  UNTERHALT U - B E T R I E B  D. LLE-  TOTAL 
GENSGHAFTEN I #  VERWBVERHOEGEN ............................. 

SALDO 

3 0 1 0 0  BESOLDUNG HAUPTAMTL, PERSONAL 
3 0 1 0 5  BESOLDUNG NEBENAHlL.ABWARTE U. 

R E I N s  PERSONAL 
3 0 3 0 0  S0ZXALVERS"BEITRAEGE (AHV/IW/EO/ 

ALV/FAK)  
3 0 4 0 0  PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE CPK) 
3 0 5 0 0  UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
3 1 9 0 0  MOEBEL U. EINRICWT, 0, LENTR0VERMALI. 

3 1 1 0 4  NOEBEL U, ELNRICHT. RICHTERL. 
BEHOEROEN 

3 1 2 0 0  H E I Z -  UND NEBENKOSTEN 
3 1 2 0 1  STROH, GAS, WASSER 
3 3 3 0 0  RELNEGPMAT„ EMTSORGnGEBUEHREN 
3 9 4 1 0  UNTERH.U.REP. VON DIV.  VERWAL- 

TUNGSLIEGENSCHAFPEN, WERKGEBAEUOENI 
MUSEEN ETC. (SAHWEL- BZW-TOTAL-K IO I  

3 1 4 5 0  LIEG.HOFSTRASSE,ZUG (UNTERHALT 
UNO BAURECHTSLENSEN) 

3 1 4 5 1  GEWERBESCHULE 
3 1 4 5 3  SCHULGEBAEUDE DER LANDW, SCHULE 

SCHLUEGHT 
3 1 4 5 4  GEBAEUDE DES LANDW. GUTSBETRIEBES 

SCHLUECHT tVGL,AUCH 2 0 1 7 , 3 1 5 0 0 )  
3 1 4 5 5  KANTONSSCHULE LUEGETEM 

3 1 4 9 2  UNTERH-D. L IEG,  F,OEN Ks STRASSENBAU 
3 1 4 9 5  UMTERW.F,VERW%OOKLE EN M I E T E  

ANSCHAFF- UNTERH. U. B E T R I E B  VON 
FAHRZEUGEN UND MASCHINEN 
M I E T E N  FUER AXTSRAEUME 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GEBAEUOE- U-AND-SACH-EINZELVERSICHW 
REINLGUNGSINSTLTUTE 
VERR.MIETNEBENKOSTENANTT 
VON 4 0 0 5 , 4 9 0 0 1  
VERR.D,FORSTAHTES 4 8 1 0 - 4 9 0 0 2  
VERR.D,KeLABORS 4 0 0 5 . 4 9 0 0 3  
M I E T Z I N S  U.UNIERHsANT.DRfIPER 
ERTRAG 0 - L I E G ,  F - D E N  K'STRASSENBAU 



L A U F E N D E  R E C t l N U N G  BAUDIREKTION .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 4990 ~ K O N T O  / AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1991 VORANSCHLAG 1992 / AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

ARBWEHHERANT. AN NBU0VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  d UNFALLVERSICH. 
L E I S T .  AUS SACH-EINZELVERS, 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEENNAHHEN 
BUNDESBEITRAG AN HKETKOSTEN G I B 2  
BUNDESBEITR, AN UNTERH. V, VER- 
HALTUNGS- UND MERKGEBAEUDEN ETC, 
VERR,MIETE-/HELZKOSPEN AM INTERNE 
VERWeSTELLEN (2033.39002,  
4560 -39001 ,  4890,39000)  
VERR. REINIGUNGSHAT, AN INTERNE 
VERW'SIELLEN (RUBR. 1555 ,  2013 
2015*  4005,  4 5 6 0 )  
VERR-STROMANT-AN 3581.39002 

3064 UNTERHALT UND ERTRAEGE DER TOTAL 
LIEGENSCHAFTEN DES FXMANZ- 
VERMOEGENS SALDO .......................... 

31209 STROM, GAS, WASSER 
31204 H E I Z M A T E R I A L  U,HEILUNGSUNTERHALT 
31401 UNTERH, UNUEBERBAUTER GRaSTUECKE 
31402 UNVERH, UEBERBAUTER LIEGENSCHAFTEN 

31800 GEBAEUDE- UND ANDERE SACH-EINZEL- 
VERSICHERUNGEN 

39000 VERR,LEIST.V.INIERNEN VERWvSTELLEN 
42301 ERTRAG UNUEBERBAUTER GRsSTUECKE 
42302 ERTRAG UEBERBAUTER LIEGENSCHAFTEN 
42400 GEWINN AUS GRUNDSTEVERKAEUFEN 
43606 LETS?. AUS SACH-EINEELVERS. 

30 8  RAUMPLANUNG* NATURSCHUTZ TOTAL 
(ABSCHNITT-TOTAL)  ........................ SALDO 

3080 AMT FUER RAUHPLANUNG TOTAL .................... 
SALDO 

30900 BESOLDUNG HAUPTAHTI. PERSONAL 
30105 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
30300 SOZIALVERSRBEITRAEGE f A H V I I V I E O 1  

ALV/FAK)  
30400 P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
31100 ANSCHAFFUNG, UNTERHALT + B E T R I E B  

FAHRZEUGE 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  BAUDIREKTION 

I RECHNUNG 1 9 9 0  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1 9 9 4  VORANSCHLAG 1 9 9 2  

AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

3 1 3 0 0  PLANMATERI&L USW, 
3 1 5 0 0  BOJENANLAGEM I N  GEWAESSERN 
3 1 7 0 0  R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
3 1 8 0 0  PLANUNGSARBEITEN DURCH D R I T T E  

3 6 2 0 0  EIGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 
GEMEINDEN F. NATURSCHUTZ 

3 6 5 0 0  E IGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 
P R I V A T E  F, NATURSCHUTZ 

3 9 0 0 0  VERR,D,ToBAUAHTES 3 0 2 3 . 4 9 0 0 1  
3 9 0 0 1  VERR-D-FORSTAMTES 4 8 3 0 . 4 9 0 0 2  
4 3 6 0 3  ARB'NEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAENIE 
4 3 6 0 4  LE IST .  AUS SOZIAL -  L UNFALLVERSICH, 
4 6 0 0 0  BUNDESBEITRAEGE F. EIGENE RECHNUNG 

3 0 9  DENKNALPFLEGE, ARCHAEOLOGIE TOTAL 
(ABSCHNITT-TOTAL)  SALDO 

3 0 9 0  DENKMALPFLEGE ------------- TOTAL 
SALDO 

3 0 1 0 0  BESOLDUNG HAUPTAWTL, PERSONAL 
3 0 1 0 5  BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
3 0 1 0 8  ENTSCH- AM D IVERSE KOHHISSlONEN 
3 0 3 0 0  SOZIALVERS'BEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  

ALV/FAK)  
3 0 4 0 0  P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
3 0 5 0 0  U N F A L L V E R S I E H E R U N G S B E I T R A E G E  

PLAENE,FOTOS,VERSCH. SACHAUFWAND 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN, PROJEKTSTUDIEN DRITTER 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEKTR. AN GEMEINDEN 
BEITR, AN I N S T I T U T I O N E N  UND P R I V A T E  
VERR.LEIST,V.INTERNEN VERW-TELLEN 
ARBEITEN F - D R I T T E  UND VERSCHIEDENE 
EINNAHMEN 
ARB'NEHHERANT- AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
L E I S T -  AUS SOZTAL- L UNFALLVERSICH. 

3 0 9 9  ARCHAEOLOGIE ------------ TOTAL 
SALDO 

3 0 3 0 0  BESOLDUNG HAUPTAMTL- PERSONAL 
3 0 1 0 5  BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
3 0 3 0 0  SOZIALVERSRBEITRAEGE (AHV/ IV/EO/  

ALV/FAK)  
3 0 4 0 0  PERSONALVERSICHERUNGSBEKTRAEGE (PK)  



L A U F E N O E  R E C H N U N G  BAUDIREKTION .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 0  

AUFWAND ERTRAG 
K O N  

UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
PLAENE, FOTOS, VERSCH. SACHAUFWAND 
REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
BAUUNTERSUCHUNG DURCH DRITTE 
ARCHAEOL. GRABUNGEN DRITTER 
ARCHAEOL. UNTERSUCHUNGEN SENNWEID, 
2. ETAPPE, GEN. KRB. 01.02.90 
VERR.ßOTOKOPIEN V, 1 7 1 0 . 4 9 0 0 0  
ARB'NEHHERANT. AN NBUeVERSI-PRAEMIE 
L E I S T ,  AUS SOZIAL- 6 UNF ALLVERSICH. 

VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUFWAND ERTRAG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ................................................................................................... JUSTIZ-  UNO POLIZEIOIREKTIO .----------------------------- 

VORANSCHLAG 1 9 9 1  
AUFWAND ERTRAG 

48 746 4 0 0  2 9  7 5 6  8 0 0  
3 1 5  0 0 0  G 
2 2 5  0 0 0  K 

1 9  5 2 9  6 0 0  

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

47 7 0 4  2 1 3 - 6 5  3 3  0 6 6  2 4 0 - 8 9  

VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUFWAND ERTRAG 

5 5  2 5 2  3 0 0  3 2  0 8 5  4 0 0  

K O N T O  

3 5  JUSTIZ-  UND POLIZEIOIREKIEON TOTAL 
------------P--------------- ............................ 

SALDO 

3 5 0 0  SEKRETARIAT, EICHMEISTER UND TOTAL 
ALLGEMEINES SALDO ............................ 
BESOLOUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AN KOMMISSIONEN 
SOZIALWERSSBEITRAEGE (AHW/IW/EO/ 
ALV/FAK) 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROWATERIAL UND DRUCKSACHEN 
ZEITSCHRIFTEN UND FACHLITERATUR 
SACHAUFWAND F. HASS UNO GEWICHT, 
INKL. FAHRZEUGENTSCHAEDIGUNG 
MIETEN FUER EINSTELLPLAETZE 
REISE- UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN DRITTER 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
SPRUCHGEBUEHREN 
LOTTERIE-BEWILLIGUNGSGEBUEHREN 
GEBUEHREN DER EICHSTAETTE 
FORMULARWERKAEUFE, OIV. EINNAHMEN 
ARBeNEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEWIE 
LEIST.  AUS SOZIAL- & UNFALLVERSICH. 

3 5 1  1 GRUNDBUCHAWT TOTAL 

SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL, PERSONAL 'i 9 3 0  0 0 0  
7 5  0 0 0  K 

BESOLOUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERS'BEITRAEGE (AHV/IV/EO/ 
ALV/FAK) 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) ~. 

UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROHAT..DRUCKSACHEN.BUCHBINDmARB. 
REISE- UNO SPESENENTSCHAEOIGUNG 
NIKROVERFILHUNG GRUNDBUECHER ETC. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
GRUNDBUCHGEBUEHREN 
RUECKERSTATTUNG PERSeAUFWAND 
ARB'NEHNERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
LEIST, AUS SOZIAL- L UNFALLVERSICH. 



3 5 1 2  VERMESSUNGSAHT 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  J U S T I Z -  UND P O L I Z E I D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 

TOTAL 
SALDO 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
S O % I A L V E R S a B E I T R A E G E  tANV/ IV /EO/  
AL V/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
ANSCHAFF„UNTERH.U.BETRRFAHRZEUGE 
BUEROMAT.U.DIV,SACHAUFMAND 
ANKAUF VON GRENZZEICHEN 
LAUF,ANSCHAFF,U.UNTERHWVVGERAETEN 
R E I S E -  UND SPESENENTSCNAEDIGUNG 
VERHESSUNGSARBEITEN DURCH D R I T T E  
UEBERSICHTSPLAN/HOEHENKURVENAItAS 
BUEROENTSCH. AN P R I V A T E  GEOMETER 
PLANKOPIEN DES VERHESSUNGSWERKES 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR,  F. VERMARKUNG I N  BERGGEBIET 
VERR.BENZIN V,3590,49000 
BEETRAEGE DER GRUNDEIGENTUEWER 
ARBEITEN FUER D R I T T E  
VERKAUF GRENZZEICHEN U. DTV-EINN,  
VERKAUFSERLOES UEBERSICHTSPLAN ETC, 
VERKAUFSERLOES PLANKOPEEN 
ARB'NENWERANT. AN NBUwVERSI-PRAENIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  C UNFALLVERSICH,  
BUNOESBEITRAG F.GRUN0BUCHVERMESSUNG 
BE ITRAEGE GEMEINDEN UND D R I T T E R  
AN GRUNDBUCHVERMESSUNG 

K O N T O  

3 5 1 5  LIEGENSCHAFTSSCHAETZUNGS- TOTAL 
KOMHISS ION SALDO 

3 0 1 0 5  ENTSCH. AN SEKRETARIATSAUSHILFE  
3 0 1 0 8  ENTSCH. AN KOMHISS IONSWITGL IEDER 
3 0 3 0 0  SOZ IALVERSsBEITRAEGE ( A H V / I V / E O /  

ALV /FAK)  
3 0 5 0 0  UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
3 1 0 0 0  BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
3 1 7 0 0  R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
4 3 1 0 0  GEBUEHREN UND KOSTENRUECKVERG. 

3 5 6 1  HANDELS- UND GUETERRECHTS- TOTAL 
REGISTERAHT SALDO .......................... 

3 0 1 0 0  BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  J U S T I Z -  UND P O L I Z E L D l R E K T I O N  

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

5 9  2 5 7 - 0 5  

VORANSCHLAG ? 9 9 1  / AUFYAND ERTRAG 

SOZXALVERS~BEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV /FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROHATERIAL UND DRUCKSACHEN 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
P O R T I  UND POSTGEBUEHREN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
A N T E I L  BUND AN HANDELSREGeGEBUEHREN 
HANDELSREGISTERGEBUEHREN - 
GUEIERRECHTSREGISTERGEBUEHREN 
ARBaNEHMERANII AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O L I A L -  8 UNFALLVERSICH. 
VERB. PERS%UFWAND AN 3565.39000 

3565 KONKURSAXT TOTAL 552 600  
SALDO 

31000 BUEROHATERIAL UND DRUCKSACHEN 9 0 0 0  
31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 400 
31 900 VERSCH, SACHAUSGABEN 200 
39000 VERR, PERSqUFWAND V- 3561,49000 543  0 0 0  
43100 GEBUEHREN AUS KONKURSEN UND 

VERSCH, EINNAHNEN 
43101 GEBUEHREN VON VIEHVERSCHREIBUNGSAMT 

3575 GASTWIRSCHAFTSWESEN TOTAL 36 600  ------------------- SALDO 1 2 7  400 

30108 ENTSCH.AN WIRTEFACH- UND LOKAL- 
PRUEFUNGSROMMISSION 

30300 SOZIALVERSeBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALVfFAK)  

39000 ANT.D. VOLKSWeDIR* AN DER PATENTABGA- 
BE D-GASTGEWERBL.BETRIEBE 2-FOERDE- 
RUNG D.FREWDsVERKEHRS ( 2 0 3 5 , 4 9 0 0 0 )  

41100 PATENTABGABEN FUER GASTGEWERBLICHE 
BETRIEBE 

4 1 1 0 1  PATENTABGABEN FUER HANDEL M I T  
ALKOHOLHALTIGEN GETRAENKEN 

43100 SPRUCHGEBUEHREN I M  GASTWLRTSCHAFTS- 
WESEN 

3581 PTRASSENVERKEHRSANT TOTAL 1 7  695  200  ----...-------------- SALDO 

30100 BESOLDUNG HAUPTAMTL, PERSONAL 2 133 800 
30205 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 3 500  
30300 SOZIALVERS'BEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  445 600 

ALV/FAK)  

VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUFWAND ERTRAG 



L A U F E N D E  R J U S T I Z -  UND P O L I Z E I D I R E K T K O N  

1 9 9 0  
ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 1  
AUFWAND ERTRAG 

RECHNUNG 
AUFCIAND 

1 8 1  961.10 
3 1  7 4 0 - 4 5  

5 0 0 0 * 0 0  
2 ' 105 -00  
9 295.15 

6 9  348.45 
5 7 6 5 - 8 0  

PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK9  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KLEIDERENTSCHAEDIGUNGEN 
KURSKOSTEN PERSONAL-FACHAUSBILDUNG 
BUEROHATERIAL 
DRUCKSACHEN 
LAUF-ANSCHAFF. VON FAHRZEUG, 
TECHN-GERAETEN U. E INRICHT.  
VERSCH, BETRIEBSAUFWAND SCHIFF-  
FAHRTSKONTROLLE 
UNTERH-TECH. ANLAGEN U, FAHRZ- WERKZ, 
M I E T Z I N S  U, MIETNEBENKOSTEN 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
ENTSCH, F, DKENSTLEIS I .  DRITTER 
POSTTAXEN UND -GEBUEHREN I 
PRAEMIEN F. SACH-EINZELVERSICH- 
PRAEHIEN M0TFZ.-TAGESHAFTPFL'VERS. 
PRAENIEN F, FAHRRAD- U, MOFA- 
HAFTPFLICHTVERSICHERUNG 
ANKAUF MOTFZ.-SCHILDER 
AUSWEISE U.SCHTLDER F,FAHRR.U,WOFA 
V E R K V R O V I S ,  F. FAHRRADVIGNETTEN 
BEITR,  AN ORGANISATIONEN UND 
I N S T I T U T I O N E N  
DIV.VERWALTUNGSAUSGABEN,VERBANDS- 
BEITRAEGE 
VERR-REINERTRAG AN 3 0 2 2 . 4 9 0 0 0  
VERR,LEIST.V,ZDV ( 5 0 5 0 , 4 9 0 0 0 )  
VERR. STROHANY, V.3061.49002 
VERR-BENZIN  V . 3 5 9 0 - 4 9 0 0 0  
VERKEHRSSTEUERN FUER i4OTORFAHRZEUGE 
VERKEHRSSTEUERN FUER MOFA 
GEBUEHREN F,FUEHRER-/FAHRZeAUSWEISE 
PRUEFUNGSGEBUEHREN 
GEBUEHREN V,MOTFZ.-SCHILDER 
GEBUEHREN FUER MOFA-SCHILDER 
UND VIGNETTEN 
GEBUEHREN DER SCHIFFAHRTSKONTROLLE 
ERLOES AUS DRUCKSACHENVERKAUF 
VERG,F,FAHRRAD- UND MOFA- 
HAFTPFLICHTVERSICHERUNG 
WERG, F,HOTFZ.-TAGESHAFTPFLaVERSICHN 
RUECKVERG-V, POSTTAXEN U.-GEBUEHREN 
ARB9NEHMERANT. AN N8UaVERS.-PRAENIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH, 
DIV-EINNAHWEN, SPRUCHGEBUEHREN ETC, 
E INZUGSPROVIS ION FUER 
SCHWERVERKEHRSABGABE 
P R O V I S I O N  AUF AUTOBAHNVIGNETTEN- 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  J U S T I Z -  UND P O L I Z E I O I R E K T I O N  
__--~---_---_-----I___~__-___---s__-~I_----___-IP-P-LI---p.--------------------~-----I----li---------------__ŝ --------------I----------c.----- 

RECHNUNG 1 9 9 0  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 1  VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

OEL-, CHEMIE- UND STRAHLEN- TOTAL 
SCHUTZWEHR CRECHN'FUEHRUNG SALOO 
DURCH GEBAEUDEVERSICHERUNG) ........................... 
LAUF. ANSCHAFFUNG VON MASCHINEN 
UND GERAETEN 
BEREITSCHAFTS- U,SCHADENBEHEBUNGS- 
KOSTEN 
KOSTENRUECKVERG,F,OELWEHREINSAETZE 

KANTONSPOLIZE I  -------------- TOTAL 

SALOO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL, PERSONAL 
BESOLDUNG H I L F S P O L L Z E I  U, 
HILFSANGEST., DOLMETSCHER 
D IVERSE NEBENBEZUEGE GEH-REGLEMENT 
KNKONVENIENZENTSCHAEDIGUNG 
SOZIALVERSWBEITRAEGE ( A H V / I V / E O /  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
GESETZL. KOSTENVERG-AN MANNSCHAFT 
PERSONAL-AUSBILDUNGSKOSTEN 
BUEROMATERIAL, FORMULARE, ETC. 
Z E I T S C H R I F T E N  UND FACHLITERATUR 
LAUF-ANSCHAFFUNG VON BUEROMOBILIAR 
LAUF-ANSCHAFFUNG V.POLIZEIFAHRZ,  
STROH, WASSER (HEIZUNG B E I  3 5 9 5 )  
BEKLEIDUNG U-KLEIOERENTSCH, 
ALLG. AUSRUESTUNG UNO BEWAFFNUNG 
SACHAUFW, FUER O I E  K R I M I N A L P O L I Z E I  
SACHAUFW, FUER D I E  VERKEHRSPOLIZEI  
AUSRUESTUNG U,BETRIEB DER FAHRZEUGE 
LAUF.ANSCHAFF, PECH. GERAETE U, EINR, 

UNTERH.U.BETR1EB 0-GERAETE U-EINR. 
VERSCHIED, D IENSTLEISTUNGEN DRITTER 
SPESENVERGUETUNGEN GEH-REGLEMENT 
TELEFON- UNO POSTGEBUEHREN 
PRAEHIEN F .SACH-E INZELVERSICK 
OETRqWIRTSCHAFTL.LEISTUNGEN DRITTER 
MIET-  UNO SERVICEVERTRAEGE FUER 
TECHN. GERAETE UNO ELNRICHT. 
P O L I Z E I A N Z E I G E R  U,FAHNDUNGSREGISTER 
BERATUNGSSTELLE VERBRECHEVERHUETUNG 
UND PRESSESTELLE 
MAT~F.VERKEHRSPOL.~VERKEHRSAKTIONEN 
KOSTEN TRANSPORTE DURCH D R I T T E  



VERSCHIEDENE VERXALTUNGSAUSGABEN 
GEBEINDEAWTEIL VON ORDNUNGSBUSSEN 
B E I T R A G  AN S T A D T P O L I Z E I  ZUG 
VERR,FOTOKOPIEH V,3591/6161.49000 
VERR-LEISTUNGEN DES KRANKEN- 
WAGENDIENSTES ( & 0 2 1 1 4 9 0 0 1 )  
VERR-BENZIN  V, 3023 .49000  
GEBUEHREN DER SCHIFFANRTSKONTROLLE 
BEWILLIGwGEBUEHREN,6EMERBEPATENTE 
GEBUEHREH FUER SPIELAIJTORATEN UNO 
S P I E L L O K A L E  
VERGUETUNGEN F -LE ISTUNGEN AN D R I T T E  
RUECKVERG-VON TRAMSPORTKOSTEN 
ARBeNEHHERANTo AN NBUeVERS.-PRAEHiE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
LE IST .  AUS SACH-EIHZELVERS, 
BUSSEN 
WERG-F-RAPPORTKOPIEN, D IVBEINNAHHEN 
GEHEINDEBEITRAEGE AN P O L I Z E I D I E N S T  
BUNDESBEIVR. AN VERKENRSUEBERUA- 
CHUNG AUF NATIONALSTRASSEN 
VERR. VON BENZIN-  U.MATERPALBEZUG 
AN INTERNE VERWOSTELLEN 
(RUER- 3 5 3 2 ,  3 5 8 1 e  4005 ,  4010 .  
4 0 2 1 ,  4 5 7 0 ,  4 5 7 1 )  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  J U S T I Z -  UND P O L I L E I O I R E K T I O N  ................................................................................................................................... 

TOTAL 
SALDO 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

BESOLDUNG WAUPTAHTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFEN UND PRAKTIKANT 
SOZIALVERSmBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK 1 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICNERUNGSBEITRAEGE 
BUEROXATERIAL UND DRUCKSACHEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PORTOAUSLAGEN, PC-GEBUEHREN 
UNTERSUCH"K0STEN. ZEUGENTAXEN, 
PROZESSENTSCHAEDIGUNGEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
GEMEINDEANTEIL VON ORDNUNGSBUSSEN 
RUECKVERG-V, UNTERSe KOSTEN 
ARBeNEHMERANT. AN NBUsVERSs-PRAEHIE 
L E I S T ,  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH, 
BUSSEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAWHEN 
VERR-FOTOKOPIEN AN 3 5 9 0 . 3 9 0 0 0  

K O N T O  

TOTAL 

SALDO 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  JUSTIZ-  UND P O L I L E I D I R E K T I O N  ................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 0  

AUFWAND ERTRAG 
K O N T O  

HOLZANKAUF U-NEBENKOSTEN F-HOLZ- 
HANDELSBETRI EB 
BEITR-AN AUSBILORZENTR.STRRVObLZUG 
VERR.REINIG*MAT.V.3061-49001 
VERR, BENZIN V, 3590.49000 
ARBEITEN F-DRITTE UND DIVIEINNAHREN 
ERTRAG DES HOLZHANDELSBETRlEBES 
KOSTGELDER DRITTER 
ARBqNEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
LEIST, AUS SOZIAL- L UNFALLVERSICH. 
VERR, FUER KONFISKATABFUHREN 
(4040.39001 1 

3 5 9 7  STRAF- UND WASSNAHHENVOLLZUG, TOTAL 
SCHUTZAUFSICHT FUER ERWACHSEN SALDO .............................. 
BESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFEN UND PRAKTIKANT 
SOZIALVERSvBEKTRAEGE (AHV/IY/EO/ 
ALVIFAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEllRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROHATERIAL UND DRUCKSACHEN 
REISE- UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
PORTOAUSLAGEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
STRAFVOLLZUGSKOSTEN 

3 5 1 0 1  HASSNAHMEN-VOL.LZUGSK0STEN 
3 5 1 0 2  BETR'KOSTENANTEIL. AN INTERKANT. 

STRAFANSTALT BOSTADEL 
4 3 6 0 3  ARB'MEHMERANT. AN NBUsVERS,-PRAEMIE 
4 3 6 0 4  LEIST. AUS SOZIAL-  8 UIVFALLVERSICH, 
4 3 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHMEN 
4 5 1 0 0  RUECKVERG,V.WASSNAHMENVOLLZeKQSTEN 

VORANSCHLAG 1997  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG f 9 9 2  
AUFWAND ERTRAG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  SANITAETSDIREKTION .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1990 K O N T O  I AUFYAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1991 VORANSCHLAG 1992 

AUFIIAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

40 SAMITAETSDIREKYION TOTAL 
------------------ 

SALDO 

4000 SEKRETARIAT UND ALLGEHEIMES TOTAL ........................... 
SALDO 

30400 BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
30105 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 

SOZIALVERSsBEITRAEGE (AHV/IW/EO/ 
ALV/FAK) 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
REISE- UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
GUTACHTEN DURCH DRITTE 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITRAEGE AN DIV,INSTITUYIONEN 
ARBRNEHflERANI. AN NBUsVERS,-PRAEHIE 
LEIST, AUS SOZIAL- d UNFALLVERSICH, 
VERR.FOTOKOPIERKOSTEN AN INTERNE 
VERW'SSILLLE NRUBR. 3000, 4014. 
4040 1 

4001 GESUNDHEITSDIENST ----------------- TOTAL 
SALDO 

ENTSCH-AN SANITAETSRAT U-KOMMISS. 
ENTSCH. AM KANTONSARLT UND ADJUNKT 
SOZIALVERS'BEITRAEGE (AHV/IV/EO/ 
ALV/FAK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
PRAXIS-STILLSTANDSABGELTUNGEN FUER 
KANTONSARZT UND ADJUNKTE 
MATERIAL F. DESINFEKTIONSDIENST 
REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
IHPFAKTIONEN, BAKTER.UNTERSUCHE USM 
MASSNAHMEN BETReHELLMITTELKONTROLLE 
BEITR, INIERK,KONTRBST F-  WEILRITTEL 
BEITR.F.RHEUMA- UND TUBERKULOSE- 
PROPHYLAXE 
PRUEFUNGS- U.BEWLLLBGEBUEWREN. 
DIVERSE  EINNAHME^-- 

43400 VERG,F.OESENFEKTIONSDIENST 
43603 ARB'NEHMERANT. AN NBUSVERS,-PRAERIE 
43604 LEIST, AUS SOZIAL- 6 UNFALLVERS, 
45200 GDL,KOSTENANT,F,DESINFEKIIONSDIENST 



BESOLDUNG HAUPTARTL- PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFEN U-PRAKTIKANTEN 
SOLIALVERS*BEITRAEGE (AHV/IV/EO/ 
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROHATEREAL UND DRUCKSACHEN 
B I B L I O T H E K ,  FACHZEITSCHRIFTEN 
LAUF-ANSCHAFF, V, APPARATEN* E I N -  
RICHTUNGEN UNO FAHRZEUGEN 
HEIZKOSTEH 
STROH,WASSER,GAS 
BEZUG VON KIRSCHECHTHEITSHARKrN 
REINIGsMAT., KEHRICHTENTSORGUNG 
UNIERH.0,APPARATE U,VERBRAUCHSMAT. 
UNTERH, U - B E T R I E B  VON FAHRZEUGEN 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEOIGUNG 
TELEFONGEBUEHREN 
UNTERSUCH.,EKPERTISEN DURCH D R I T T E  
GEBAEUOE- U, SACH-EINZELWERSICHERG, 
SACHAUFW,F,UNTERSUCHNVON ABMASSER 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  SANITAETSOlREKT lON ................................................................................................................................... 

3 1 9 0 1  SACNAUSGABEN FUEU B E T R I E B  OER 
GIFTSANWELSTELLE G O E B L I  

3 1 9 0 2  GIFTENTSORGUNGSKOSTEN 
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERMALTUNGSAUSGABEN 
3 9 0 0 0  VERR,REINIGUNGSHAT. 3061 ,49004  
3 9 0 0 1  VERR,BENZIN U,RATERIAL V,359O149O00 
3 9 0 0 2  VERR,WOTORBOOTBENUETEUNG VON 

4 8 9 0 , 4 9 0 0 1  
4 3 1 0 0  GEBUEHREN F. ANALYSEN UNO KON- 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFUANO ERTRAG 

1 4 0 9  747 .04  3 0 3  826.05 
.I 1 0 5  8 9 0 - 9 9  

TROLLEN, BUSSEN 
VERG,F.KIRSCHECHlHEITSUNTERSUCnUMG 
GEBUEHREN F.ABWASSERANALYSEN 
GEBUEHREN F.GIFTENTSORGUNG 
ARBWEHMERANT. AN NBUffVERS,-PRAEHIE 
LE IST ,  AUS SOZIAL -  C UNFALLVERSICH, 
L E I S T ,  AUS SACH-EINZELVERSICH. 
EIGENLEISTUNGEN F,BAUINVESTITIONEN 
BUNoESBEITR,F*SEEWASSERUNTERSuCHI-I 
VERR-ANALYSEN AN 3 0 5 0 , 3 9 0 0 0  
UNO 3 0 6 1 . 3 9 0 0 1  
VERR,HIETNEBENKOSTENANTTFUER 
HEIZUNG, WASSER ( 3 0 6 1 - 3 9 0 0 0 )  
VERRlMILCHUNTERS,F04040B39003 
VERR,AN HsBAUAMT 3061 ,39002  

K O N T O  

4 0 0 5  KANTONALES LABORATORIUM ....................... 

1 1 2 3  6 5 2 - 5 0  4 9 5  418.80 

6 2 8  2 3 3 - 7 0  

4 0 1 0  FACHSTELLE FUER SUCHTFRAGEN TOTAL ? 3 3 3  8 0 0  5 4 7  5 0 0  1 6 3 3  2 0 0  4 9 8  0 0 0  
UND PRAEVENTION 8 0 0 0  K ........................... SALDO 7 9 4  3 0 0  4 1 3 5  2 0 0  



RECHNUNG 3 9 9 0  

4 1 9  6 9 9 - 7 0  
32 156,10 
3 0  8 7 9 - 4 5  

K O N T O  

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG PRAKTIKANTEN U - A U S H I L F E N  
SOZIALVERSpBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PU)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
WEITERBILD'KURSE F - S O Z I A L A R B E I T E R  
BUEROMATERIALs FORMULARE 

ANSCHAFF* ,UNTERH,U,BETRIEB V-FAHRZ, 
R E I S E -  UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 
BERATUNGEN DURCH D R I T T E  
PROPHYLAKTISCHE NASSNAHMEN ZUR 
SUCHT BEKAERPFUNG 
VERSCH, SACHAUFWAND, POSTTAXEN ETC. 
BEITR,  Z. BEKAEWPF,DES ALKOHOLISMUS 
BEITR,Z.BEKAEWPF,OES BETAEUBUNGS- 
MTTTELNISSBRAUCHS 
BEKTR, FUER STATIONAERE SUCHTKRANKE 
B E I T U - A N  VEREKNIG,F,JUGENDFRAGEN 
(GASSENARBEKT) 
VERR. B E N Z I N  U. WATERIAL W.3590-49000 
WERR,FOTOKOPIEN V . 4 5 7 0 - 4 9 0 0 0  
ARBoNEHHERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
L E I S T ,  AUS SOZIAL -  8 UNFALLWERSICH, 
RUECKERSTATTUNGENIVERSCHWEINNAHMEN 
VERR-ANT-AN ALKOHOLZEHNTEL 
( 5 0 3 0 . 3 9 0 0 0 )  

SCHULZAWNPFLEGEOIENST TOTAL ..................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTANTL, PERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AN FACHBERATER 
SOZIALVERSSBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PROPHYLAKTISCHE HASSNAHMEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR.AN GEHEINDL. SCH* Z A N N P F L  
VERR, FOTOKOPIEN V,4000.49000 
ARBaNEHNERANTI AN NBU*VERS.-PRAEHIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  b UNFALLVERSICH, 
BEITR.DER GEMEINDEN (F, VORJAHR) 
VERR,ANP.AW ALKOHOLZEHNTEL 
( 5 0 3 0 . 3 9 0 0 0 )  

VORANSCHLAG 1 9 9 1  VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 



L A U F E M D E  R E C H N U N G  SANITAETSDIREKTION .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1990 / K O N T O  / AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG '3991 VORANSCHLAG 1992 1 AUFYAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

ENTSCH-AN HEBARNEN 
Z I V I L E  KRBEGSVERBANDSNATERIAL- 
VORRAEIE 
M I E T Z I N S  F-LAGERUNG V,VERBWNDSHAT. 
BEPTR-AN D I E  KRANKENKASSEN 
BEITR.AN VERBAND ZUGER KRBKASSEN 
B E I T R - A N  KRQKWSSEN FUER S I l L L G E L D E R  
B E I T R - A N  FUERSORGEST. PR@ HNFIRWZS 
B E I T R - A N  RUETTERBERATUNGSSTEkLE 
FUER SAEUGLINGSPFLEGE, ZUG 
BEITR, AN KANT. SAMARITERVERBAND 
BEITR,FUER hUSBILDUWG ZN 
PFLEGEBERUFEN 
BELTR-AM SPITEX-OKGANZSATI  ONEN 
BEZTR-AN DfNTAbHYG,-SCHULE ZUERICH 

4020 KRANKENVERSICHERUNG UND TOTAL 
KRANKENPFLEGE ....................... SALDO 

36509 BEITR.AN "AIDS-HILFE-LUG" 
46200 BEKTR. O,GOEN F-HEBAäHEN (F, VORJAHR) 

5 528 000 22 300 5 891 800 23 200  
16  000 K 

5 52'1 700  5 868 600 

4021 RETTUNGSDIENST -------------- TOTAL 

SALDO 

BESOLDUNG AUSHXLFSPERSONAL 
NEBENBEZUEGE (MACHT-[PIKETT- 
E I N S A T Z f  
SOZIALVERSBBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV /FA IO  
PERSONALVERSICHERUNGSBEIYRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KURSKOSTEN F,RETTUNGSPERSONAL 
APPARATE U-GERAETE F,RETTUNGDIEMST 
ANSCHAFFUNGEN FUER INTERNE SCHULUNG 
VERBRAUCHSHAT, U. OIV, SACHAUSGABEN 
UNTERH, U, B E T R I E B  DER KRANKEMWAGEM 
REPSE- UND SPESENENTSCHAEDXGUMG 
PRAEMIEM F, SACH-EINZELVERSIEH, 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERR-BENZIN U, WAIERZAL V,3590.49000 
VERR-BENZIN V, 3023.49002 
VERGUETUNGEN FUER FAHRTEN 
ARB9NEHNERANT. AN NBUuVERS.-PRWENIE 
L E I S T ,  AUS SOZIAL -  B UNFALLVERSICH, 
L E I S T ,  AUS SACH-EIMZELVERS, 

I 644 612.70 

1 067 500  887 000 1 581 300 I 209 400 
7 9  500 K 

260 000 379  700  

130100  BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 1 692 800 I 983 400 I 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  SANITAETSDIREKTION .................................................................................................................................... 

KRANKENANSTALTEN ---------------- 

AUFWAND ERT RAG 

2 1 2  290.00 
431 7 7 6 - 0 0  

TOTAL 
SALDO 

-- 

K O N T O  

4 6 2 0 0  BEITR,  DER GEMEINDEN (FWVOR9AHR) 
4 9 0 0 4  VERR-LE IST-F -KAPO 3 5 9 0 , 3 9 0 0 1  

D E F I Z I T B E I T R ,  AN GEWDLaKRuANSTALTEN 
D E F I Z I T B E I T R -  AN KANTBMSSPZTAL 
TAXAUSGLRBEITR,AN KAMTOHSSPITAL 
FÜR LANGZEITPATIENYEN 
D E F I Z I T B E I T R A E G E  AN PRIV, 
KRANKENANSTALTEN 
TAXAUSGLaBEITR,AN PRIV,KRB ANSI. 
FUR LAMGEEITPATIENTEN 
PATIENTENBEITR.AN SP IYAELER U, SAN, 
PAT IENTENBEITR-AN PSYCH, K L I N I K E N  
PATPENTENBEI IR -AN AUSSERKANT, SPIT,  
PATsBEXTR-AUSSERKANrrPSVCHHKLINIKEN 
HAERTEFAIL-BEITRAEGE 
SPITALDEFIZ%TANT,D,GDEN (F-VORJAHR) 
BEITR,D,GDEN F.PSYCHIATRIEPATKENTEM 
BEITR,D,GDEN F,LANGZEITPATIENTEN 
ANT, V, ERBENLOS, NACHL, GER, EG ZGB 6 6  

VETERINAERDPENST TOTAL 
s & L o a  

ENTSCH-AN K A N I * T I E R A R Z T  UND WEP- 
TERE TIERSEUCHENFUNKTIONAERE 
SOEIALVERS~BEETRAEGE (AHV/IV/EQ/ 
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEI IRAEGE ( P K )  
UNrAl, I .Vf RSICHEI?UNGSBEI7I<AEGE 
BUEROHATEHYAI. UND DRUCKSALCIEN 
IMPFUNGEN, IMPFSTOFFE, MEDIKAHENIE  
UNIERH-U, B E T R I E B  RASCH, U, FAHRZEUGE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
PRAERIEN F,SACH-EIM%ELVERSECHERUNG6 
SACHAUFWAND F,KONFfSKATVERWERTUNG 
ALLG, HASSNAHMEN ZUR TIERSEUCHEN- 
BEKAEHPFUNG 
VERSCH, VET.-REOIZENISCWE AUSGABEN 
&NT-DES BUNDES AN VIEHHANDELSPAT. 
ENTSCH,F,UNGENIESSBmFLEISCW 
EINLAGEN I N  DEN TPERSEUCHENFONDS 
VERR, FUER KONFISKATABFUHR 
( 3 5 9 5 , 4 9 0 0 1 1  
YERR-FOTOKOPIEN V,4000.49000 
VERR,MKLCHUNTERS* 4005 ,49002  
ABGABE D,VIEHBESITZER P - T I E R  
ERTRAG DER VIEHHANDELSPATENTE 



SANLTAETSDIREKTLON L A U F E M D E  R E C H N U P I G  

RECHNUNG 1990 
AUFWAND ERTRAG 

2 4  456-00 
51 667.90 

9 233,70 
57 638-00 

................................................................................................................................... 
K O N T O  

43606 L E I S T ,  AUS SACH-EINLELVERSICHERUNGG 
43900 ERTRAG DER HUNDEKOHTROLLHARKEN 
43903 ERTRAG DER VERKENRSSCHELNE 
43909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHMEN 
45200 RUECKVERG-0-GDEN F-KONFISKAIAßFUHR 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  R I L I T A E R D I R E K T I O N  

RECHNUNG 1990  I K O N T O  1 AUFYAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 3991 VORANSCHLAG 1992 1 AUFYANO ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

TOTAL 
SALDO 

4500 DIREKTIONSSEKRETARIAT ,  KREIS -  TOTAL 
KOMMANDO UNO ALLGEMEINES SALDO ............................. 
BESOLDUNG HAUPTARTL, PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
TAGGELOER AN TEILNEHMER VON GE- 
SAHTVERTEID6UEBUNGEN U-AEHNL, 
BESOLDUNG SEKTIONSCHEFS ( A N T E I L )  
SOZIALVERSsBEIPRAEGE I A H Y / I V / E O /  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUMGSBEITRAEGE 
BUEROnATERIAb UND DRUCKSACHEN 
REISE-  UND SPESENENTSCH. AN EIGENES 
PERSONAL (GEH, PERSONALVERORDNUNG) 
POSTGEBUEHREN UND -TAXEN 
REKRUTIERUNG, SANLT, UNTERSUCHUNG 
INSPEKTIONEN 
VERSCHIEDENER SACHAUFWAND 
CACHAUSGABEN U, ENTGELTE AN D R I T T E  
F,GESAWTVERTEIDFKURSE U. -UEBUNGEN 
SACHAUSGABEN FUER D I E  KANTONALE 
NOTORGANISATION 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR, F. AUSSEROIENSTLITAETIGKEIT 
DURCHLAUF, BUNDESBEITR, AM P R I V A T E  
FUER H ILFSSCHIESSPLAETZE 
ARBsNfHWERAMT. AN NBUeVERS,-PRAEWlE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  L UNFALLWERSICH, 

43900 GEBUEHREN, BUSSEN U, VERSCH* EINNAHMEN 
45000 WERG, DES BUNDES F, REKRUTIERUNG 

VERG, DES BUNDES F, VERSCHIEDENES 
DURCHLAUF, BUNDESBEITR, FUER 
H ILFSSCHIESSPLAEPZE 

MIL ITAERPFLLCHTERSATE TOTAL ..................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAWTL, PERSONAL 
BESOLDUNG SEKTIONSCHEFS ( A N T E I L }  
SOEXALVERS'BEITRAEGE (BHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAECE 

31700 REISE-  UND SPESLNENTSCtiAEDIGUi4G 1 
31909 VERSCll IEOENE VERUA1.iUMGSAUSGABEN I 
42000 Z INSEN AUF PC-GUTHABEN 



4560 ZEUGHAUSVERWALTUNG TOTAL ------------------ SALDO 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  ........................................................................ 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
AUSHILFEN F-WERKSTATT U,REINIGUNG 
HEIMARBeLOEHNE F.REKREAUSRUESTUNG 
SOZIALVERSeBELTRAEGE (AHV/IV/EO/ 
ALVfFAK) 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
RENTEN AN EHEMALIGE ARBEITER 
BUERORATERIAL, DRUCKSACHEN 2, L. 
BUND/KANTON 

RECHNUNG 1990 
AUFWAND ERTRAG 

855.35 
475.95 

297 619.35 

31 100 LAUF,ANSCHAFF- MASCHINEN U. WERKZEUGE 
31201 STROM, WASSER 
31300 VERBRAUCHSRAT, FUER BETRIEB UND 

K O N T O  

43100 GEBUEHREN UND DIVERSE EINNAHHEN 
43603 ARBwNEHRERANT. AN NBUSVERS,-PRWERIE 
44000 EINZUGSPROV, F, MILITAERPFL*ERSATL 

REINIGUNG 
UNTERHALT MASCHINEN U-EINRICHTUNGEN 
UNTERHALT DER AUSRUEST'RESERVEN 
BEKLEID, U, AUSRUESTUNG F-REKRUTEN 
REISE- UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERG-AN BUND F-LAGERUNG V-KORPSRAT, 
VERR.REIN IGeWAT*V-3061*49001  
VERR.HEIbKOSTENANT~WV3064449000 
VERKAUF V,AUSRUESTUNGSGEGENSTAENDEN 
ARBVNEHHERANT. AN NBUqVERSI-PRAEHIE 
LEIST.  AUS SOZIAL- d UNFALLVERSICH. 
VERSCHIEDENE EINNAHNEN 
VERG,D.BUNDES F.UNTERH.D.RESERVEN 
WERG-D-BUNDES F,REKRUTENAUSRUESTUNG 
VERG.D.BUNDES F.ZIV6bSCHUHE 

413 431-35 4570 ANT FUER ZIVILSCHUTZ TOTAL 
'i 432 280.95 .................... SALDB 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
ENTSCH, AN NEBENAMTL. FACHBERATER 
S0ZIALVERS"BEITRAEGE (AHV/IV/EO/ 
ALV/FAK) 
PERSONALVERSICWERUNGSBfPTRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIALI FORMULARE 
ANSCHAFF- UNTERH.U.BETRIEB FAHR%- 
HATERIALBESCHAFFUNG UND UNTERHALT 
BETRIEBSKOSTEN VERM0SCHUIZRAEURE 
GESCHUETETE OPERATIONSSTELLE BAAR 

VORANSCHLAG 1991 [ ~ E N S C H L A G  3992 
AUFWAND ERTRAG ERTRAG 

400 00C 
2 OOC 
1 500 
3 000 

430 000 
950 OOC 

4 000 

300 700 
1 488 400 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  HIL ITAERDIREKTION 

I RECHWNG 1 9 9 0  K O M T O  
AUFWAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1 9 9 1  VORANSCHLAG 1 9 9 2  

AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

REISE- UND SPESEMENTSCHAEDIGUNG 
SACH- UND DIENSTLEISTUNGEN DRITTER 
AUSBILDUNGSKURSE UND INFORXATION 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EIGENE BEITR-D. KANTONS AN GEMEINOL 
SCHUTLRAEUME (S IEHE INVWRECHNUNG) 
EIGENE BEITR-DES KANTONS AN PRIVATE 
F. SCHUTZRAEUHE U. BETRIEBSCH* AANAGEN 
DURCHLAUF, BUNDES- U, GEHEINOEBEITR. 
FUER PRIVATE ( 4 7 0 0 1 / 4 4 2 0 3 )  
VERR, BENZPNBEZUG (3590.49000)  
ARBRNEHHERANT. AN NBU"VERS,-PRAERIE 
LEIST,  AUS SOZIAL- & UNFALLVERSICH. 
ARBEITEN FUER DRITTE, RUECK- 
VERGUETUNGEN, DIVERSE EINNAHHEN 
BUNOESBEITR. F *  WATnBESCHAFFUNG 
BUNDESBEITR.F-BETRIEB VERWsSCHUTLR. 

( 3 7 2 0 0 )  
DURCHLAUF, BUNOESBEITR-FUER PRIVATE 
SCHUIZRAEUHE ( 3 7 5 0 0 )  
DURCHLAUF, GEHEINOEBEITR, FUER 
PRIVATE SCHUTZRAEUNE ( 3 7 5 0 0 )  
VERR-FOTOKOPIEN AN INTERNE VER- 
WALT'STELLEN ( 3 7 9 0 1  4 0 1 0 1  4 8 1 0 )  

ZIVILSCHUTZAUSBILOUNGS- TOTAL 
ZENTRUM SCHOENAU, Z I V I L -  SALDO 
SCHUTZKURSE U. UEBUNGEN 

BESOLDUNG HAUPTAHTL, PERSONAL 
ENTSCH-AN AUSHILFS- UNO REINPGUNGS- 
PERSONAL 
SOZIALVERS~BEITRAEGE (AHV/IV/EO/ 
ALV/FAK) 
PERSONALVERSICHERUMGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUMGSBEITRAEGE 
BUERO- UNO KURSHATERIAL,ORUCKSACHEW 
LAUFENDE ANSCHAFF, VON NASCH.UN0 
GERAETEN SOMEE UNTERHALT VON 
TECHN* EINRICHTUNGEN 
UNTERHALT U. B E I R s S I O F F  FUER 
MASCHINEN UNO FAHRZEUGE 
WASSER, ENERGIE, HEIZMATERIAL 
VERSCHIEDENES VERBRAUCHSHATERIAL 
BEKLEIDUNG, BEKLEEOUNGSREINIGUNG 
UNTERH-UEBUNGSGELAENDE, BAUMATERIAL 
FUER UEBUNGEN UNO KURSE 
UNTERHALT TRUPPENUNTERKUNFT (ALST) 
SACHAUSGABEN KANT, REPARATURSTELLE 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  N ILXTAERDEREKTION 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  

REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
TELEFONTAXEN UND -GEBUEHREN 
PRWEMIEN F, SACH-EINZELVERSICHERUNG 
(FAHRZEUG-HAFTPFLICHT UND KASKO) 
UEBRIGE BETRIEBSAUSGABEN 
KOSTEN FUER KURSE UNO UEBUNGEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EIGENE B E I T R -  DES KANTONS AN 
KURSE DER GEMEINDEN 
EIGENE B E I T R - D E S  KANTONS AN KURSE 
UNO UEBUNGEN DER BETRIEBE 
DURCHLAUF. BUNOESBEITR,  FUER 
KURSE DER GEHEINOEN ( 4 7 0 0 0 )  
DURCHLAUF,BUNDESBEI1R, AN KURSE 
UND UEBUNGEN DER BETRIEBE 
VERR,REINIGRNAT,V,3061~49004 
VERR- BENLINBEZUG ( 3 5 9 0 . 4 9 0 0 0 9  
BENUETLUNGSGEBUEHREN VON D R I T T E N  
ARBEITEN FUER D R I T T E  (REPUSTELLE)  
PACHTZINS F, KANTINE/CAFETER TA 
TAGGELDVERG.F.HAUPTAMTE.E.IINSTRUKTO- 
REN I N  KONKORDATS- U,BUNDESKURSEN 
RUECKVERG, VON TELEFONTAXEN 
ARBsNEHHERANT. AN NBUsVERS,-PRAEHlE 
LE IST ,  AUS SOZIAL -  B UNFALLVERSICH, 
LE IST ,  AUS SACM-EINZELVERS, 
VERSCH, EINNAHMEN U, RUECKVERG, 
KURSKOSTEMVERG, VON ANDERN KANTONEN 
KURSKOSTENVERG.V,GDEN U, BETRIEBEN 
BUNOESBEITR-AN E IGENE KURSE 
BUNDESBEITR-AN ANSCHAFFUNGEN 
UND UNT ERHALT 
DURtHLAUF,BUNDESBEITRAEGE 
( 3 7 2 0 0  UND 3 7 5 0 0 )  

VORANSCHLAG 1999 
AUFMAN0 ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUFXAND ERTRAG 

2 OOC 
1 0 0  

2 3 1  OOC 





LE IST .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH- 
LE IST .  AUS SACH-EINZELVERS. 
E IGENLEISTUNGEN F - B A U I N V E S T I T I O N E N  
BUNDESBEITRAG AN WALDSCHADENUNTER- 
SUCHUNGEN I n  KANTON ZUG 
ENTNAHHE AUS ERSATZAUFF0RST"RESERVE 
VERR.KOSTENANT.AN 4815 ,39000  
VERRIBUNDES- U. KANT'BEITRAEGE 
1 - L .  4818 .39000  
VERRILEISTIAN AND,INT.VERWaSTELLEN 
(RUBR~3023 ,3025 ,3050~3061~3080)  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  FORSTDIREKTION .................................................................................................................................... 

STAATSWALDUNGEN --------------- 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

TOTAL 
SALDO 

K O N T O  

BAUL. AUFWAND F. STRASSEN U. WEGE 
HOLZRUESTEN, TRANSPORT 
PFLANZUNGEN* BESTANDESPFLEGE, 
VERMESSUNG UND E INRICHTUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERR.KOSTENANT,V.48?O049000 
VERR-WARENBEZUEGE V14810.49002 
ERLOES AUS NEBENNUTZUNGEN 
ERLOES AUS HOLZVERKAEUFEN 
VERSCHIEDENE EINNAHMEN 
ENTNAHME AUS RESERVE FUER ERSATZ- 
AUFFORSTUNGEN ( 2 3 9 1 - 1 3 )  
VERR, BUNDES- UND K A N T q E I T R A E G E  
VON 4 8 1 8 , 3 9 0 0 0  

BEITRAEGE FUER WALDBE- TOTAL 
WIRTSCHAFTUNG €TC, SALDO 

E IGENE REITR, DES KANTONS AN GDEN 
F.AUFFORSTUNG, WALDWEGE, SCHAED- 
LINGSBEKAEMPFUNG €TC, 
E IGENE BEITR.  DES KANTONS AN 
P R I V A T E  F. AUFFORSTUNG, WALDWEGE, 
SCHAEDLINGSBEKAEMPFUNG €TC. 
DURCHLAUF. BUNDESBEITRAEGE AN GDEN 
F, AUFFORSTUNG, WALDWEGE, SCHAED- 
LINGSBEKAEMPFUNG ETC. ( 4 7 0 0 0 )  
DURCHLAUF. BUNOESBEITR. AN P R I V A T E  
F. AUFFORSTUNG, WALDWEGE, SCHAED- 
LINGSBEKAEMPFUNG ETC, ( 4 7 0 0 2 )  
VERR, BUNDES- UND KANTONSBEITRAEGE 
AN 4 8 1 5 . 4 9 0 0 0  UND 4810 ,49001  
BUNDESBEITRAEGE F-STAATSWALDUNGEN 
DURtHLAUF.BUNDESBEITR. AN GEMEINDEN 
( 3 7 2 0 0 )  



S O Z I A L V E R S W E I T R A E G E  (AHV/ IV /EO/  
A L V l F A K )  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEIVRAEGE 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEOIGUNG 
OIV, SCHUVLXASSN., ABSCHUSSPRAERIEN 
OURCHFUEHRUNGSKOSTEN F-JAGOLEHRGANG 
BEITRAEGE AN ORGANISATIONEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR. AN I N S T I T U T I O N E N  FUER DEN 
SCHUTZ VON T IERARTEN 
BEITR.  AN P R I V A T E  FUER WILDSCHADEN- 
VERHUETUNG 
BEITR.  AN PRIVATE FUER SCWAEDEN 
OURCH JAGDBARES W I L D  
E INLAGE I N  DEN WILOSCHAOENFONDS 
ERTRAG DER JAGDPATENTE 
JAGOPATENT-ZUSCHLAG F,WILOSCHAEOEN 
ARBeNEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEHIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
OIV.EINNAHXEN, ABSCHUSSGEBUEHREN 
VERR. BESOLOeANT. AN 4898 .39009  
VERR, BESOLOaANT.AN 4 8 9 0 , 3 9 0 0 2  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  FORSTOIREKTION .................................................................................................................................... 

I 2 2 1  124 .80  1 8 1  025.75 4 8 9 0  FISCHEREIWESEN 
4 0  099.05 I -------------- 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

8 8  207.50 

3 0 2  3 3 8 - 0 5  2 3 1  275.05 
7 1  063.00 

2 1 5  034.40 

1 037.85 

TOTAL 
SALDO 

K O N T O  

4 7 0 0 2  DURCHLAUF, BUNOESBEITR. AN P 
( 3 7 5 0 0 )  

4 8 8 0  JAGOYESEN --------- 
3 0 1 0 0  BESOLDUNG HAUPTAHTL, PERSONAL 

(AB 1 9 8 6  1NKL.FISCHEREIAUFSICNT)  
3 0 1 0 8  BESOLDUNG NEBENAHTL. JAGDAUFSEHER 

SOZIALVERSaBEITRAEGE (AHV/PV/EO/ 
ALV/FAK)  
BUEROHATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
UNTERHALT UNO B E T R I E B  BOOTE UNO 
FAHRZEUGE 
ANSCHAFF. BOOTE, FAHRZEUGE, E I N -  
RICHTUNGEN UNO GERAETE 
UNTERHALTS- U-BETRIEBSKOSTEN 
DER BRUTANSTALTEN 
REISE-  UND SPESENENTSCWAEOIGUNG 

VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR,  AN AUFWENDUNGEN DES BUNDES 
B E I T R - A N  PRIVATE FISCHBRUTANSTALTEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  FORSTOIREKTION .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 0  

AUFWAND ERTRAG 
K O N T O  I VORANSCHLAG 

AUFWANO 

3 9 0 0 0  VERR-MIETE F -F ISCHBRUTANSTALT  VON 
3 0 6 1 . 4 9 0 0 0  

3 9 0 0 2  VERR, BESOLO* ANT-V. 4 8 8 0 0  4 9 0 0 2  
4 1 1 0 0  ERTRAG DER F ISCHEREIPATENTE 
4 i i 0 3  ERTRAG DER UFERFISCHENZEN 
4 1 1 0 2  ERTRAG DER SCHWEBNETZFISCHEREI 

BEWILL1G.F- SCHONZEIT U. FANGGERAETE 
M I E T Z I N S  FUER WOHNUNG 
VERKAUF VON BRUTFISCHEN 
VERWERTUNGSERLOES V, WEISSFISCHEN 
VERSCHIEOENE EINNAHMEN 
VERG. DER KONKORDATSKANTONE 
BUNOESBEITRAEGE 
BEITR,VON PRIVATF ISCHENZBESITZERN 
VERR,MOTORBOOTBENUETZUNG AN 
4 0 0 5 . 3 9 0 0 2  

TOTAL 
SALDO 

3 1 5 0 0  LAUF.ANSCHAFF., UNTERHALT UNO 
BETRIEB  DER BOOTE 

3 1 5 0 1  TRANSPORT- UND ABFUHRKOSTEN 
3 1 8 0 0  PRAEMIEN F. SACH-EINZELVERSICH. 
3 1 8 0 1  SEEREINIGUNGSARB,OURCH D R I T T E  
3 1 9 0 9  VERSCHIEOENE SACHAUSGABEN 
3 9 0 0 1  VERR.BESOLD'ANT.V,488OO49O0l 
4 6 2 0 0  KOSTENANTEIL DER GENEINOEN 

VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUFWAND ERTRAG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F I N A N Z O I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 0  

AUFWAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 1 9  1 AUFVANO ER 

TOTAL 

SALDO 

500 STABSOIENSTE FPN 'O IREKTION TOTAL 
(AUSCHNITT)  .......................... SALDO 

5000 SEKRETARIAT, F INANZKONTROLLE TOTAL 
UND ALLGEMEINES ............................ SALDO 

BESOLOUNG HAUPTAMTL, PERSONAL 
BESOLDUNG VON AUSHILFSPERSONAL 
SO2KALVERSeBEITRAEGE CAHV/ IV/EO/  
ALV /FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGS 
BUERONATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
Z E I T S C H R I F T E N  UND FACHLITERATUR 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN, EXPERTISEN DURCH D R I T T E  

3 1 9 0 8  UEPTR-AN ORGANISATIONEN U, I N S T I T U T ,  
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
43400 ARBEITEN FUER D R I T T E  
43603 ARBWEHHERANT. AN NBURVERS,-PRAENIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  & UNFALLVERSICH, 

501 PERSONALWESEN (ABSCHNITT)  TOTAL ......................... SALDO 

5010 PERSONALANT TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAWTL. PERSONAL 
BESOLOUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSeBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UNO ORUCKSACHEN 
R E I S E -  UNO SPESENENTSCHAEOIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ARBEITEN FUER D R I T T E  
ARBeNEHHERANT. AN NBUßVERS,-PRAEHIE 
L E I S T ,  AUS SOZIAL -  & UNFALLVERSICH. 

VORANSCHLAG 4992 
AUFWAND ERTRAG 



5 0 1 1  ALLGEMEINER PERSONALAUFWAND TOTAL ........................... SALDO 

3 0 1 0 5  BESOLDUNG KAUFM,U.TECHN. LEHRLINGE 
3 0 4 0 6  REFEREMTEN PERSONALMEITERBXLDUNG 
3 0 3 0 0  SOZIALVERS*BEITKAEGE (AHV/ IV /EO/  

ALV/FAK)  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  F I N A N Z D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 

3 0 5 0 0  UNFALLVERSTCHERUNGSBEfTRAEGE 
3 0 5 0 1  PAUSCHALE BETRWNFALLVERSICHERUNG 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFXAND ERTRAG 

FUER NEBENAMTLICHE 
RENTEN, ABFINDUMGEN, HAERTEFALL- 
ENTSCHAEDIGUNGEN 
ERHOEHUNG D,TEUER'ZULAGE(NACHTRAGf 
PERSONAL-AUS- UND WEITERBILDDKURSE 
PERSONALBESCHAFFUNG / INSERATE 
VERSCHIEDENE PERSONALKOSTEN 
UNTERHALT ZEITERFASSDGERAETE 
VERWALTUNGSKOSTENVERGUETUNG AN 
PENSIONSKASSE 
ARBEITEN FUER DRITTECPK-VERW'KOSTEM 
ANGESCHL, GRUPPEN) 
ARB6NEHMERANT. AN NBURVERS.-PRAEHIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  L UNFALLVERSICH. 
VERSICH'LEISTUNGEN UND PRAEHIEN- 
RUECKVERG, AUS UNFALLVERSICHERUNGEN 

K O N T O  

5 0 2  FINANZVERWALTUNG (ABSCHNITT)  TOTAL ............................ SALDO 

TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
SOZIALVERSrBEXTRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROWATERIAL UND DRUCKSACHEN 
REISE-  UND SPESENENISCHAEDIGUNG 
POSTCHECK- U. BANKSPESEN FUER ZAH- 
LUNGSVERKEHRS FORD*INKASSOSPESEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
RUECKVERG. VON BETREIBUNGSSPESEN 
UND VERZUGSZINSEN 
ARB8NEHMERANT, AN NBUaVERS.-PRAEXIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH, 

5 0 2 7  KOLLEKTIV-SACHVERSICHERUNGEN TOTAL ............................ SALDO 



5 0 2 3  ERTRAG AUS GUTHABENp WERT- TOTAL 
SCHRIFTEN UNO ANDEREN K A P I -  SALDO 
T A L I N V E S T I T I O N E N  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  F I N A N Z D I R E K T I O  ................................................................................................................................... 

KURSAGIO, STEWPELABGABE, COURTAGE, 
DEPOTGEBUEHREN ETC, 
Z INSEN VON BANKGUTHABEN 
Z INSEN F,VERSCH.OARLEHEN U-GUTHABEN 
I H  FINANZVERMOEGEN 
ERTRAG VERSCH. ANLAGEN DES 
FINANZVERMOEGENS 
Z INSEN V-DARLEHEN I M  VERW'VERMOEGEN 
Z I N S E N  F - F E S T E  DARLEHEN AN E IGE-  
NE ANSTALTEN ( I n  VERWSVERWOEGEN) 
ERTRAG VON BETEIL IGUNGEN I M  
VERWALTUNGSVERHOEGEN 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWANO ERTRAG 

7 3  903.90 

5 8  828 .50  
2 9  651.60 

849 .10  

2 0  000 .00  

2 5 5 9 - 9 0  

849.10 

VERR, Z I N S  F.GEWERBESCHULHAUS 
2 0 1 3 . 3 9 0 0 0  

K O N T O  

3 1 8 0 4  KOLLEKT. MOBIL IAR-  U. E I N B R U  
VERSICHERUNG SOWIE GEBAEUOE- 
WASSERSCHAOENVERSICHERUNG 

3 1 8 0 5  KOLLEKT.HAFTPFL.-U. KAUTIONSVERSICHn 5 9  0 0 0  
3 2 8 0 6  K0LLEKT.-FAHRZEUGTEILKASKOVERSICWGG 2 0  0 0 0  
3 1 9 0 0  LEISTUNGEN F.NICHTVERSICH,SCHAEDEN ? 0 0 0  

(OHNE SELBSTBEHALT AUF FAHRZ,-VERS) 
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
3 8 0 0 0  E INLAGE I N  RESERVE FUER N I C H T  VER- 2 0  0 0 0  

SICHERTE R I S I K E N  (2394 .15 )  
4 3 6 0 5  VERSICHnLEISTUNGEN UNO NACHTRAEGLI- 

CHE PRAEWIENRUECKVERGUETUNGEN AUS 
KOLLEKTIV-SACHVERSICHERUNGEN 

4 8 0 0 0  ENTNAHME AUS RESERVE FUER N I C H T  1 0 0 0  
VERSICHERTE R I S i K E N  ( 2 3 9 1 . 1 5 )  

VERR, Z I N S  F,SCHULGEBAEUOE LANOW. 
SCHULE 2015 ,39000  
VERR. Z I N S  F,LANOW,GUTSBETRIEB 
SCHLUECHT 2017 ,39000  
VERR. Z I N S  F,VORSCHUSS AN S P E F I  
STRASSENBAU 3022 ,39000  

5 0 2 5  VERZINSUNG DER SCHULDEN TOTAL ....................... SALDO 

3 2 1 0 0  SCHULOZLNSEN AUF BANKKONTOKORRENTEN 
3 2 2 0 3  SCHULDZINSEN F, VERSCH. SCHULDEN 
3 9 0 0 9  VERR, ZENS AUF VERPFLICHTUNG 

AN SPEZeFINANZLERUNG F-SANIERUNG 
LANOW. K L E I N B E T R I E B E  ( 2 0 5 9 , 4 9 0 0 0 )  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F INANZDEREKTION ................................................................................................................................... 
RECHNUNG 3990 ~ K O N T O  / AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1991 VORANSCHLAG 1992 1 AUFWAND ERTRAG AUFYAND ERTRAG 
- 

2 8  827 639.29 3 1  7 7 2  051.21 503 VERSCH, AUFWAND UND ERTRAG TOTAL 3 070  000  5 740  000 3 240  000  6 289  000  
2 944 4 1 2 - 0 0  (ABSCHNITT)  SALDO 2 670 000 3 049  000 

5030 VERSCHIEDENE ERTRAEGNISSE TOTAL 570 000 3 240 000 520 000 3 569 000  ......................... SALDO 2 670 000 3 049  000 

GEBUEHRENANT.D.GDEN F-VERKAUFSWAGEN 
VERR, A N T E I L  AN ERTRAG DER EIDG, 
ALKOHOLVERWALTUNG AN 
4090.49000 UND 4011.49000 
SALZREGALGEBUEHREN VON SCHWEIZ. 
RHEXNSALINEN 
ANT. AN REINGEWINN DER NATIONALBANK 
ERTRAG OER HAUSIERERPATENTE 
ANT.Ai4 RE INGEXINN @,ZUGER KAMT-ANK 
GEBUEHREN FUER AUSVERKAEUFE 
SCHREIBGEBUEHREN F. HANOELSREISEN- 
DEN- UND GEWERBELEGITIHATIONSKARTEN 
A N T E I L  Ai4 ERTRAG 0-EEDG. ALKOHOL- 
MONOPOLS 
A N T E I L  Ai4 ERTRAG DER KLEINHANDELS-  
VERSANDGEBUEHREN 
ERTRAGSANT, U, BEZUGSPROVISION F, 
AUSGABE VON HANO8REISENDEN-AUSWEIS- 
KARTEN (FUER VORJAHR) 
KANTeANT. AM GRUNDSTUECKGEWINN- 
STEUERERTRAG DER GEMEINDEN 

5036 INTERKANTONALE LANDESLOTTERIE TOTAL 2 500 000 2 500 000 2 720  000 2 720  000 
UND SPORT-TOTO SALDO ............................. 

36500 DIREKTE BEITR, AN GEMEINNUETZIGE 
I N S T I T U T I O N E N  

36501 DIREKTE BEITR.  AN SPORTVEREINE 
UND M I L I T ,  ORGANISATIONEN 

36800 EINLAGE I N  FONDS F,GEHEiNNUETZIGE 
ZWECKE ( 92393 .5 )  

36801 EINLAGE I N  FONDS FUER PURN- 
UND SPORTZWECKE ( 9 2 3 9 3 - 4 1  

39000 WERK, A N T E I L  Ai4 ERTRAG SPORT-TOTO 
AN 1780.49000 

41000 A N T E I L  AM ERTRAG DER L A N D E S L O I T E R I E  
UND DES ZAHLENLOTTOS 

4?001 A N T E I L  AM ERTRAG DES SPORT-TOTOS 

1 25 805 235.11 25  805 2 3 5 i 1 1  5039 VERYENDUNG VON RUECKSTEL- 
LUNGEN UND RESERVEN SALDO 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F I N A N E O I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 

5 0 4  ABSCHREIBUNGEN AUF ANLAGE- TOTAL 
VERMOGEN U. IMVEST~BEITRÄGEN SALDO 
t n e s c w N r r u )  

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

2 5  8 0 5  2 3 5 - 1 1  

2 5  8 0 5  2 3 5 - 1 3  

5 0 4 1  ABSCHREIBUNGEN AUF F INANZ-  TOTAL 
VERCIOEGEN SALDO 

K O N T O  

3 8 5 0 0  A,O, E INLAGEN I N  RESERVEN UNO 
RUECKST. GEH, KRB 

4 8 5 0 0  VERWENDUNG DES ERTRAGSUEBER- 
SCHUSSES DES VORJAHRES 

3 3 0 0 0  DIV,  ABSCHR-AUF GRUNDSPUECKEN, 
GEBAEUOEN UNO ANDERN ANLAGEN DES 
FINANZVERHOEGENS 

5 0 6 2  ABSCHREIBUNGEN AUF VERWAL- TOTAL 
TUNGSVERHBEGEN SALDO .......................... 
OR0ENTL.ABSCHR.AUF GRaSPUECKENI 
T IEFBAUTEN*  WALD U.FORSTW,LIEG. 
OROENTL. ABSCHR, AUF VERWALTUNGS- 
UND WERKGEBAEUDEN, MUSEEN 
ORDENTL.ABSCHR. AUF KANTONALEN 
SCHULEN 
0RDENTL.ABSEHR- AUF K A N f s S P I T A L -  
L IEGENSCH*,  LDW.GUTSBETRIE8 ETC. 
ORDENTL,ABSCHR, AUF HOBf L I E N  
UND EINRICHTUNGEN 
ORDENTL.ABSCHR, AUF DARLEHEN UNO 
BETEILIGUMGEN I M  VERWeVERMOEGEN 
OROENTL-ABSCNR- AUF I N V E S T I -  
T IONSBEITRAEGEN 
ZUSAETLL.ABSCHR.AUF TIEFBAUTEN,  
GsSTUECKEN U.ßORSTW,LIEGENSCH, 
ZUSAETZL,ABSCHR,AUF VERWALTUNGS- 
UND UERKGEBAEUDEN, MUSEEN 
ZUSAETZL,ABSCHR- AUF KANTONALEN 
SCHULEN 
ZUSAEfZL.ABSCHR, AUF M O B I L I E N  
UND EINRICHTUNGEN 
ZUSAETZL,ABSCHR,AUß DARLEHEN UNO 
BETEIL IGUNGEN TH VERW*VERMOEGEN 
ZUSAETZL,ABSCHR* AUF I N V E S T I -  
T IONSBEITRAEGEN 
ENTNAHME AUS ABSCHR'RESERVE 
F, KANT, HOCHBAUTEN 

VORWMSCHLAG 4 9 9 1  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1992 
AUFWAND f RTRAG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  FENANZDIREKTION .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 3 9 9 0  I K O N T O  
AUF MAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 1  
AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

ENTNAHME AUS ABSCHRBRESERVE 
F. VERWALTUNGS-, UERKGEBAEUDE UND 
MUSEEN 
ENTNAHRE AUS ABSCHRnRESERVE 
FUER KANTONALE SCHULEN 
ENINAHRE AUS RUECKLAGE F INVet . I ILFE 
I M  INLAND 
ENTNAHME AUS RUECKLAGE F I N V s H I L F E  
I M  AUSLAND 
ENTNAHNE AUS ABSCHRaRESERVE 
F. GDL-SCHULBAUTEN (2391.16)  
ENTMANNE AUS ABSCHRuRESERVE 
F, VERKEHR (ZVB) 
ENVNAHRE AUS ABSCHRaRESERVE 
F. GEWAESSERVERBAUUNGEN 
ENTNAHME AUS EHEM-SPEZIALFINAN- 
ZIERUNGSVERPFL-F.GEWeSCHUTZBAUTEN 
( 2 2 8 1 -  'I 9 
VERRECHNETE ABSCHREIBUNGEN AUF 
VERMALTUNGSVERNOEGEN 

5 0 5  ORGANISATIONSABTEILUNG H I T  TOTAL 
ZDV (ABSCHNITT) SALDO .......................... 

5 0 5 0  ORGANPSATIONSABTEILUNG H I T  TOTAL 
ZENTR'STELLE F. DATENVERARB, SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAHTL, PERSONAL 
SOZIALVERS*BEITRAEGE (AHV/IV/EO/ 
ALV/FAKt 
PERSONILVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEPTRAEGE 
AUSBILDUNGSKOSTEN ZDV-PERSONAL 
AUSBILDUNGSKOSTEN EDV-BENUTZER 
LAUF, ANSCHAFF, U-ERSATZ VON 
PERIPHEREN EDV-GERAETEN U. E IN-  
RICHTUNGEN (NEUANLAGEN U. 
GROSSGERAETE S. INVESTeRECHNG. 1 
DATENTRAEGER UND FORMULARE 
BETRIEB UND UNTERHALT (LIZENZEN, 
WARTUNG, ZUBEHOER, PC-SOFTWARE) 
REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
EXTERNE UNTERSTUETZUNG FUER 
ZDV-PERSONAL 
EXTERNE UNTERSTUETZUNG FUER 
EDV-BENUTZER 
VERSCHIEDENER VERWALTUNGSAUFWAND 
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L A U F E N D E  R E C H N U N G  FINANLDEREKTPON .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 0  

AUFWAND ERTRAG 

3 3 6  3 5 9 - 9 0  
4 6 3  9 2 4 - 8 0  

4 9  2 5 2  9 7 8 - 3 0  
1 4  2 0 4  9 6 8 - 0 0  

3 2 9 5  9 8 8 - 8 0  
9 ? 3  6 6 5 - 3 0  

2 7 2 9  5 1 9 - 8 0  
1 2 3 4  7 9 9 e 2 5  

K O N T O  

NACH- UND STRAFSTEUERN 
PERSBNALSTEUERM 
ERTRAGSSTEUERN J U R I S T I S C H E  PERSONEN 
KAPITALSTEUERN SURIST ISCHE PERSONEN 
ERBSCHAFTS- UND SCHENKUNGSSTEUERN 
KANTONSANTEIL STEUERVERZUGSZINSEN 
ANI -BUND AN RUECKVERG. ( 5 0 6 5 . 3 6 6 0 0 )  
ANT-GDEN AN RUECKVERG,(5065-36600)  

5 0 6 8  D I R E K T E  BUNDESSTEUER UND TOTAL 
EIDGEN. VERRECHNUNGSSTEUER SALDO 

DRUCKSACHEN 
POST- U, BANKSPESEN F-VERB-TEUER 
RAHN- UND BETREIBUNGSKOSIEN 
WERG, AN GDEN F, INVENTARISAIPONEN 
VERG, F, MELDEDIENST AN AHV-KASSEN 
RUECKVERG, VON BEIREIRUNGSKOSTEN 
BUSSEN, GEBUEHREN, ZINSERTRAG 
NETTO-KANT"ANTE1L AN DER D IREKTEN 
BUNDESSTEUER 
KANTONSANTEIL AM ERTRAG DER EIDGEN. 
VERRECHNUNGSSTEUER 

DIREKTER F INANZAUSGLEICH TOTAL 
EUER EINWOHNERGEMEINDEN SALDO 
( A B  1 9 9 0  GEH. FAG 31.8 ,1989)  ............................ 
KAHTeBET iRAG GEH-ERTRAG DER D I -  
REKTEN BUMDESSIEUER ( 9  3 ABS.3 
UNO 5 8 ABS,? FAG) 
ERGAENZUNGSBEITR. B I S  16 H I O *  
KANTONSBEITRAG ( 9  3 A B S - 1 )  
UND ZUSATZBEITRAG ( 4  7 A B S - 3 )  
DURCHLAIJF. F X N A N Z V E ~ T R ~  V-GDEN 
cmn, 8 4 FAG)  
DURCHLAUF,FINANZWEITRRVV GDEN 
(GEH, !$ 4 FAG) 
ENTNAHME AUS AUSGLeRUECKSI. BEZU, 
EHEH,SPEZIAtFINnVERPFLICHTUNG 
[GER, 5 3 ABS,1/2 UNO 5 7 A B S - 3 )  

VORANSCHLAG 3 9 9 2  
AUFUAND ERTRAG 



6 0  RICHTERLICHE BEWOERDEN ...................... TOTAL ...................... SALDO 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  RICHTERLICHE BEHOERDEN ................................................................................................................................... 

6 0 0 0  GERICHTSKANLLEI 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

TOTAL 
SALDO 

K O N T O  

BESOLDUNG HAUPTAWTL, PERSONAL 
BESOLDUNG AUDITOREN U. AUSHILFEN 
SOLIALWERSgBEITRAEGE (AHW/IV/EO/ 
ALV/FAK) 
PERSONALWERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBE9TRAEGE 
BUEROHATERIAL UND DRUCKSACHEN 
RECHTSLZTERATUR. ZEITSCHRIFTEN 
REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PORTI, POSTCHECKSPESEN 
KOMRISSIONEN FUER ANWALTSPRUEFUNGEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
KANLLEIGEBUEHREN U. DIV, EINNAHMEN 
GEBUEHREN F, ANWALTSPRUEFUNGEN 
VERKAUF VON DRUCKSACHEN 
ARB6NEHHERANTI AN NBUSVERS.-PRAEHIE 
LEIST.  AUS SOZIAL- 6 UNFALLVERSICH. 

TOTAL 
SALDO 

3 0 0 0 6  ENTSCH,F,SITLUNGEN U,AKTENSTUDIUM 
3 0 3 0 0  SO%IALVERSeBEITRAEGE (AHV/IW/EO/ 

ALV/FAK B 
3 0 5 0 0  UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
3 1 7 0 0  REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
4 3 1 0 0  GEBUEHREN UND BUSSEN 
4 3 6 0 0  KOSTENRUECKVERGUETUNGEN 

6 0 0 2  WERHOERART UND STAATS- TOTAL 
ANWALTSCHAFT SALDO ...................... 
BESOLDUNG HAUPTARTL, PERSONAL 
AUSHILFEN 
GRUNDBESOL0,DES STAATSANWALTES 
ENTSCWAED, AN STAATSANWALT FUER 
GERQVERHANOLUNGEN 
ENTSCHAEDIG. FUER JUSTIZKONTROLLE 
SOLIALVERS%EITRAEGE (AHV/IV/EO/ 
ALV/FAK) 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROHATERIAL UND DIV-SACHAUFWAND 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  R ICHTERLICHE BEMOERDEN .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 0  

AUFWAND ERTRAG 
K O N T O  

M I E T E  E I N E S  BUEROS F-STAATSANWALT 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDPGUNG 
ZEUGENAUSLAGEN,GUTACHTEN 
VERR-BUEROHAT, V,3591.49000 
ARBwNEHHERANT. AN NBUsWERS.-PRAEHIE 
LE IST ,  AUS SOZIAL -  L UMFALLVERSICH, 

TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPIAHTL.  KANTeRICHTER 
BESOLDUNG NEBENAWTL- RICHTER 
S021ALVERSrBEITRAEGE (AHW/IV/EO/ 
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLWERSICHERUNGSBEITRAEGE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
PROZESSAUSLAGEN FUER UNBEWITTELTE 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
GERICHTSGEBUEHREM UND BUSSEN 
KOSTENRUECKVERGUETUNGEN 
RUECKWERG. VON PROZESSAUSLAGEN 
ARBRNEHHERANI. AN MBUBVERSI-PRAEHIE 
L E I S T ,  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 

STRAFGERICHT ------------ TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG NEBENAHTL. RICHTER 
SOZKALVERSrBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
A L V l F A K )  
PERSONALVERSKCHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUMGSBEITRAEGE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDPGUNG 

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN, 
PROZESSENTSCHAEDIGUNGEN 
ANWALTSKOSTEN FUER UNBEWITTELTE 
GERPCHTSGEBUEHREN UND BUSSEN 
KOSTENRUECKVERGUETUNGEN 
ARB5MEHNERANT. AN NBUmVERS,-PRAEHIE 
DEM STAAT VERFALLENE ZUWENDUNGEN 

OBERGERICHT/STRAFOBERGERICHT TOTAL ............................ SALDO 

BESOLD, HAUPTAWTL- OBERRICHTER 
BESOLDUNG NEBENARTL, RICHTER 
BESOLD, HAUPTANTL- KANZLEIPERSONAL 

VORANSCHLAG W92 
AUFWAND ERTRAG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  R ICHTERLICHE BEHOERDEN .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1990 

AUFWAND ERTRAG 
K O N T O  

SOZIALVERSDBEITRAEGE t A H V / I V / E O /  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
ANWALTSKOSTEN FUER UNBEMITTELTE 
GERICHTSGEBUEHREN 
KOSTENRUECKVERGUETUNGEN 
ARBsNEHXERANT. AN NBUeVERS,-PRAEXIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  B UNFALLVERSICH, 

6051 VERWALTUNGSGERICHI TOTAL ------------------ SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL, RICHTER 
BESOLDUNG NEBENAXTL. RICHTER 
BESOLD. HAUPTAHTL,KANZLEIPERSONAL 
BESOLD, AUDITOREN UND AUSHILFEN 
SOZIALVERS'BEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUERORAIERIAL  UND DRUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, Z E I T S C H R I F T E N  
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDEGUNG 
ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
PROZESSAUSLAGEN FUER UNBEMITTELTE 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
GEBUEHREN 
ARBeNEHMERANT. AN NBUoVERS,-PRAEHIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  & UNFALLVERSICH. 

VORANSCHLAG 1991 
AUFWAND 

VORANSCHLAG 1992 
AUFWAND ERTRAG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  R ICHTERLICHE BEKOEROEN 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  

6 I RICHTERLICHE BEHOEROEN ...................... TOTAL 
...................... SALDO 

6 2 0  KANTONSGERICHT 
( A a s c H N r T i - T o r a L )  ----------------- 

TOTAL 
SALDO 

6 1 0 1  K'GERICHT: VERWALTUNG TOTAL ..................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. KANTORECHTER 
ENTSCHAED. NEBENAWTL- KANTERECHTER 
BESOLD, HAUPTARTL. KANZLEIPERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AUSHILFEN 
SOZIALVERSrBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUERONATERIAL UND DRUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, Z E I T S C H R I F T E N  
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PORTI, BANK- UNO POSTCKECKSPESEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
KANLLEIGEBUEHREN U, DIV.  EINNAHMEN 
ARBoNEHHERANT, AN NBUeVERS.-PRAEHIE 
LE IST ,  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH, 

6 1 0 2  K%ERICHTr  RECHTSPFLEGE I N  TOTAL 
Z I V I L S A C H E N  SALDO .......................... 

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
3 4 8 0 1  PROZESSAUSLAGEN FUER UNBERITTELTE 
3 3 0 0 0  ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHER 

VERFAHRENSKOSTEN UND BUSSEN 
4 3 1 0 0  GERICHTSGEBUEHREN, ORDNUNGSBUSSEN 
4 3 6 0 0  KOSTENRUECKVERGUETUNGEM 
4 3 6 0 1  NACHTRAEGL, EINGANG ABGESCHRIEBENER 

VERFAHRENSKOSTEN 

6 1 0 3  KsGER%CHT: RECHTSPFLEGE I N  TOTAL 
STRAFSACHEN SALDO 

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
3 1 8 0 1  ANWALTSKOSTEN FUER UNBEMITTELTE 
3 1 8 0 2  HAFT-/PROZESSENTSCHAEDIGUNGEN 
3 3 0 0 0  ABSCHREIBUNG UNEZNBRINGLICHER 

VERFAHRENSKOSTEN UND BUSSEN 



OBERGERICHT 
(ABSCHNITT-TOTAL) ----------------- 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  RICHTERLICHE BEHOEROEN ................................................................................................................................. 

TOTAL 
SALDO 

RECHNUNG 1990  
AUFWAND ERTRAG 

OBeGERICHT: VERWALTUNG TOTAL ...................... SALDO 

K O N T O  

33001 ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTEN 
UND BUSSEN (RECHTSHITTELEMTSCHEID) 

43100 GERPCHISGEBUEHREN, ORDNUNGSBUSSEN 
43600 KOSIENRUECKVERGUETUHFEW 
43601 NACHTRAEGL, EINGANG ABGESCHRIEBENER 

VERFAHRENSKOSTEN 
43900 BUSSEN 
46900 DEH STAAT VERFALLENE ZUWENDUNGEN 

BESOLO, HAUPTAHTL- OBERRICHTER 
ENTSCHAEO. NEBENAWTL, OBERRICHTER 
BESOLO, HAUPTAHTL, KANZLEIPERSONAL 
ENTSCNAEO, AUOITOREN/SUBSTITUTEN/ 
AUSHPLFEPI 
ENTSCHAEO, ANWALTSPRUEFUNGSKOMN. 
SOZIALVERSeBEITRAEGE (AHV/IV/EO/ 
ALVfFAK) 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBErTRAEGE 
BUEROHATERIAL UND DRUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, ZEITSCHRIFTEN 
REISE- UNO SPESEMENTSCHAEDIGUNG 
PORTI, BANK- UNO POSTCWECKSPESEN 
VERSCWIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
KANZLEIGEBUEHREN U, DIV, EINNAHPIEN 
GEBUEHREN F. AMWALTSPRUEFUMGEN 
VERKAUF VON DRUCKSACHEN 
AR0"NEHNERANT. AN NBURVERS.-PRAEHfE 
LEIST. AUS SOZIAL- & UNFALLVERSICH, 

6312 OB"GERICHT2ECHTSPFLEGE IN TOTAL 
ZIVILSACHEN SALDO ........................... 

31800 ZEUGENAUSLAGENp GUTACHTEN 
31801 PROZESSAUSLAGEN FUER UNBEMITTELTE 
33000 ABSCHREIBUNG UNEINBRLNGLICHER 

VERFAHRENSKOSTEN UND BUSSEN 
43100 GERICHTSGEBUEHREN, ORONUNGSBUSSEN 
43600 KOSTENRUECKVERGUETUNGEN 
43601 NACHTRAEGL, EINGANG ABGESCHRIEBENER 

VERFAHRENSKOSTEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  RICHTERLICHE BEHOERDEN ................................................................................................................................... 

6 9 1 3  OBEGERICHT: RECHTSPFLEGE I N  TOTAL 
STRAFSACHEN SALDO ........................... 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUFWAND ERTRAG 

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
3 1 8 0 1  ANUALTSKOSTEN FUER UNBENITTELTE 
3 1 8 0 2  HAFT-/PROZESSEMTSCHAEDIGUNGEN 
3 3 0 0 0  ABSCHREIBUNG UNEENBRPNGLICHER 

VERFAHRENSKOSTEN UND BUSSEN 
3 3 0 0 1  ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTEN 

UND BUSSEN (RECHTSMITTELENTSCHEID) 
4 3 1 0 0  GERPCHTSGEBUEHREN, ORONUNGSBUSSEN 

K O N T O  

43600 KOSTENRUECKVERGUE~UMGEN 
4 3 6 0 4  NACHTRAEGL, EINGAMG ABGESCHRIEBENER 

VERFAHRENSKOSTEN 
4 3 7 0 0  BUSSEN 
4 6 9 0 0  DEN STAAT VERFALLENE ZUMENDUNGEN 

TOTAL 
SALDO 

ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
PROZESSAUSLAGEN FUER UNBEMITTELTE 
HAFT-/PROZESSENTSCHAEDIGUNGEN 
ABSCHREIBUNG UNEENBRINGLICHER 
VERFAHRENSKOSTEN UNO BUSSEN 
ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTEN 
UND BUSSEN (RECHTSHITTELENTSCHEIO~ 
GERICHTSGEBUEHREN, ORDNUNGSBUSSEN 
KOSTENRUECKVERGUETUNGEN 
NACHTRAEGL, EINGANG ABGESCHRIEBENER 
VERFAHRENSKOSTEN 

6 1 2  VERWOERAMT 
(ABSCHNITT-TOTAL) ----------------- 

TOTAL 
SALOO 

6 1 2 1  VERHOERAHT: VERWALTUNG TOTAL ...................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL, VERHOERRICHTER 
BESOLDUNG MAUPTAWTL, PERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AUSHILFEN 
HEHRSTUNDEN UND SONDERZULAGEN 
SOZIALVERSeBEPTRAEGE (AHW4tIV/EO/ 
ALV/FWK) 
PERSONALVERSICHERUNGSBEETRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEPTRAEGE 
BUERORATERPAL UNO DRUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, ZEITSCHRIFTEN 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  RICHTERLICHE BEHOERDEN 
_.__~O_-_-__-_~_p---~-----__~m_p~-I__-____-p__-----~--______--------------------~--------l-~------------------~----------------------------l 

RECHNUNG 1990 K 0 N T 0  
AUFWAND ERTRAG 

61 6 POLILEXRIGHTERA%T / JUGEND- 4 371 700 
ANWALTSCHAFT 
(ABSCHNITT-TOTAL)  .......................... 

6 f 6 1  POL'RICHTERANT: VERWALTUNG TOTAL ......................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAWTL, P O L I Z E I R I C H T E R  
BESOLDUNG HAUPTAMTL, PERSONAL 
ENTSCHAED, AUSHILFEN / PRAKTIKANTEN 
SOL IALVERS*BEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROHATERZAL UND DRUCKSACHEN 
RECHISLITERATUR,  Z E I T S C H R I F T E N  
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PORTI, BANK- UND POSTCHECKSPESEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
KANZLEIGEBUEHREN U. DIV.  EINNAHHEN 
ARBsNEHHERANT. AN NBUvVERS.-PRAEHIE 
LE IST .  AUS S O Z I A L -  8 UNFALLVERSICH. 
VERR.LEIST-AN INTERNE VERWwSTELLEN 

6162 POL6RICHTERAHT: RECHTSPFLEGE TOTAL 91  000 1 230 800 136 000 1 200 500 ............................ SALDO 1 139 800 I 064 500 

31800 UNTERSUCHUNGSAUSLAGEN 
31801 ANWALTSKOSTEN FUER UNBEWITTELTE 
39802 HAFT-/PRBZESSENTSCHAEDIGUNGEN 
43600 RUECKVERG. UNTERSUCH'KOSTEN ETC. 
43601 NACHTRAEGL. EINGANG ABGESCHRIEBENER 

VERFAHRENSKOSTEN 
43700 BUSSEN 
46900 DEM STAAT VERFALLENE ZUWENDUNGEN 

6163 JUGENDANWALTSCHAFT TOTAL 500 000 200 000 ------------------ SALDO 300 000 

35100 WASSNAHHEVOLLZUGSKOSTEN 500 000 
45100 RUECKVERG.V,HASSNAHHEMVOLLZ°KOSTEN 200 000 

VERWALTUNGSGERICHT TOTAL 729 100 28 100 
(ABSCHNITT-TOTAL)  SALDO 1 701 0001 

6181 VERW%ERXCHT: VERWALTUNG TOTAL 919 100 5 100 ........................ SALDO 7'14 000 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  RICHTERLICHE BEHOERC .................................................................................................................................. 
RECHNUNG 4 9 9 0  K O N T O  

AUFWAND ERTRAG 

3 0 0 0 0  BESOLDUNG HAUPTAHTL, WERMuRI 
3 0 0 0 5  ENTSCHAEO, NEBENAHTL. VERWeR 
3 0 1 0 0  BESOLD. HAUPTAHTL, KANLLEIPE 
3 0 1 0 5  ENTSCHAEO. AUSHILFEN / AUDIT 
3 0 3 0 0  S0ZIALVERS"BEITRAEGE (AHV/ IV  

ALV/FAK) 
3 0 4 0 0  PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K f  5 6  0 0 0  
3 0 5 0 0  UNFALLVERSICHERUNGSBEPTRAEGE 
3 3 0 0 0  BUEROHATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
3 3 0 0 1  RECHTSLITERATUR, ZEITSCHRIFTEN 
3 1 7 0 0  REISE- UNO SPESENEMTSCHAEDIGUNG 
3 1 8 0 2  PORTI*  BANK- UNO POSTCHECKSPESEN 
3 1  9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
4 3 1 0 0  KANZEIGEBUEHREN UND DIV. EINNAHMEN 3 0 0  
4 3 6 0 3  ARB0NEHWERANT. AN NBUeVERS,-PRAEMIE 2 3 0 0  
4 3 6 0 4  LEIST,  AUS SOZIAL- d UNFALLVERSICH, 2 5 0 0  

6 ? 8 2  VERY'GERICHT:REtHTSPFLEGE TOTAL .......................... SALDO 

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
3 1 8 0 1  PROZESSAUSLAGEN FUER UNBEHITTELTE 
4 3 1 0 0  GERICHTSGEBUEHEN, ORONUNGSBUSSEN 





lurvestitionsrec=hn~ng (IR) 



KNVESILTIONSRECMNUHG GESAMT-TOTAL 
-~-^--^-r--i----i------~-i----------------_;------------iie--------.---is---i---------------------i----------------------~.._-~---s-------iri-ia---- 



INVESTITIONSRECHNUNG ................................................................................................. 
RECHNUNG 1990 K O N T O  

AUSGABEN EINNAHMEN 
VORANSCHLAG 1 9 9 1  

AUSGABEN EINNAHHEh 

800 000,OO ALLGEHEINE VERWALTUNG TOTAL 2 5 5  0 0 0  
8 0 0  000.00 ..................... ..................... SALDO 255 000  

4100 ZU AKTIVIERENDE ANSCHAFFUNGEN TOTAL 2 5 5  0 0 0  
SALDO 255 000  

50600 SONDERANSCHAFFUNGEN nrr INVESTI- 2 5 5  0 0 0  
TIONSCHARAKTER 

450 000,OO 1135 INVESTITIONSBEITRAEGE FUER TOTAL 
4 5 0  0 0 0 - 0 0  HILFSAKTIONEN I n  INLAND (2 -T .  SALDO 

RUECKSTELLUNG AUS VORJAHRESRECHNG) .................................. 
56200 INVeBEITR. AN AUSSERKANT. GEMEINDEN 
5 6 5 0 0  INV4BEITR. AN PRIVATE INSTITUTIONEN 

3 5 0  000.00 1 1 3 6  INVESTeBEfTRAEGE FUER SOZIALE TOTAL 
3 5 0  000.00 HILFSAKTIONEN 1% AUSLAND SALDO ............................. 

ALLGEMEINE VERWALTUNG ............................... 



KNVESTITIONSRECHNUNG DIREKTION DES INNERM 
ppp_____p_-_pp__--------------------_-----_-------------------------------------------------------------_--------------------------- 

RECHNUNG 1990 
AUSGABEN EINNAHMEN 

749 000.00 
749 000B00 

15 DIREKTION DES INNERN TOTAL 
.................... SALDO I 

1550 INVESToBEITRAEGE FUER SOZIAL- TOTAL 
UND FUERSORGELWECKE SALDO ............................. 

56200 I N V * B E I T R I  AN GEMEINDL. ALTERSHEIME 
56500 I N V e B E I T R .  AN PRIVATE ALTERSHEIME 
56504 INVeBEIBR.  AN F I L I A L B E T R I E B  GOEBLI 

DER WERKSTAETTE FUER BEHINDERTE 

VORANSCHLAG 1991 

933 000 

933 000 

153 000 
780 000 

VORANSCHLAG 1992 
AUSGABEN EINNAHMEN 



INVESTITIONSRECHNUNG 

RECHNUNG f 9 9 0  
AUSGABEN EINNAHMEN 

5 049  8 6 9 - 9 5  1 4 0  719.00 
4 9 0 9  150.95 

170  326.25 
1 7 0  326.25 

1 7 0  326.25 

1 8 6  000.00 440 719.00 
45  281.00 

186  000.00 
140  719,OO 

3 786 543.70 
3 786  543.70 

3 327 8 1 5 - 7 5  

208 727.95 

250 o0OmO0 

907  000.00 
907 000.00 

36  000.00 

871  000.00 

ERZIEHUNGS- UND KULTUSDIREKTION .................................................................................................................................... 
K O N T O  

27 ERZIEHUNGS- UNO KULTUSDIREKT ............................. ............................. 5 262 0 0 0  

1700 ZU AKT IV IERENDE ANSCHAFFUNGEN TOTAL 1 257  000 ............................. 1 257 000  

50601 SONDERANSCHAFFUNGEN 1 257 000 

1720 STUDIENDARLEHEN --------------- 
52600 AUSZAHLUNG VON STUDIENDARLEHEN 
62600 RUECKZAHLUNG VON STUDIENDARLEHEN 

1740 I N V E S T I T I O N S B E I T R A E G E  AN 3 775  D00 
B I L D U N G S I N S T I T U T E  3 370 0 0 0  3 775 000  ........................ 

56200 INV'BETTR. AN GEMEINDEN FUER 3 370  000  3 775 000  
SCHULNEUBAUTEN UND -UMBAUTEN 

56202 INV 'BE ITR.  AN GEHEINOEN FUER 
SCHULMOBILIAR-ERGAENZUNGEN 

56700 1NV"BEKTR. AN AUSLANDSCHWEIZER- 
SCHULEN 

1790 I N V E S T I T I O N S B E I T R A E G E  FUER TOTAL 
KULTURELLES UND F R E I Z E I T  .......................... 

56200 I N V v B E I T R .  AN STADT- UNO KAMTONS- 
B I B L I O T H E K  

56201 I N V V E I T R .  AN GEMEINDE BAUEN FUER 
FREIRAUBANGEBOT AM WEG DER SCHWEIZ 

56500 I N V g B E I T R I  AN ST IFTUNG =FREUNDE DES 
ZUGER KUNSTHAUSES" 



2 0  VOLKSWIRTSCHAFSDPREKTION TOTAL ........................ ........................ 
SALDO 

INVESTITIONSRECHNUNG ----------------------------------------------------------------------------------------------------. 

2 0 1 1  INVEST'BEITRAEGE AN GEWERBLIC TOTAL 
INDUSTRIELLES BILOUNGSWESEN ............................. SALDO 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUSGABEN EINNAHMEN 

5 6 4 0 0  INVEST 'BEEIRAG AN TECHNIKER- 
SCHULE ZUG (VEREIN) 

K O N T O  VORANSCHLAG 1 9 9 1  
AUSGABEN EINNAHME1 

2 0 5 0  INVESTITIONSBEITRAEGE FUER TOTAL 
LANDWIRTSCH. BILOUNGSWESEN .......................... SALDO 

5 6 4 0 0  I N V V E I T R .  FUER LANDWIRTSCHAFTL, 
BILDUNGSWESEN 

2 0 5 2  DARLEHEN AN D I E  LANDWIRTSCHAF TOTAL 

SALDO 

1 5 2 5 0 0  ZINSLOSE DARLEHEN FUER BAULICHE 
NASSNAHMEN ZUM VOLLZUG DES TIER- 
SCHUTZGESETZES 

VOLKSWIRTSCHAFSDIREKTION ............................... 

1 8 9 0  0 0 0  U 
1 8 9 0  0 0 0  

3 5 0  0 0 0  U 

3 5 0  0 0 0  U 

4 0  0 0 0  U 

4 0  0 0 0  U 

? 5 0 0  0 0 0  U 
1 5 0 0  0 0 0  

1 5 0 0  0 0 0  U 



INVESTITIONSRECHNUNG 

RECHNUNG 1990  
AUSGABEN EINNAHMEN 

52 156 130.10 5  410 173.35 

46 745 956.75 

513 532.00 
513 532.00 

513 532.00 

505 586.25 

505 586 -25  

305 586-25  

200 000.00 

B 332 525.40 1 773  992 -75  

6  558 532-65  

5  174  322.10 6 6  347.50 

5  107 974.60 

327 913.75 
668 078.30 

2  277 331.45 

" 1 8 8  200, IO 

400 000.00 

251 530.50 

61 268.00 

5  079.50 
61  268.00 

BAUDIREKTION .................................................................................................................................... 
K O N T O  

30 BAUDTREKTION 
- - - - - - - - - - - - -- ---------- 1 9  398  000 U 

7 0  950 000  62 7 4 5  000 

3000 ZU AKT IV IERENDE ANSCHAFFUNGE ............................. 
50600 MASCHINEN UND FAHRZEUGE FUER 

STRASSENUNTERHALT 
50601 A. 0. MOB*ANSCH- F.VERWe ZENTRUM* 2 378 000 

I .  ETAPPE 

3010 GRUNDSTUECKE UND DIV,  EIGENE 
T IEFBAUTEN KH VERWALTUNGS- 
VERROEGENS 2 200 000 

50100 BUSBEVORZUGUNG 1 200  000 
400 000  U 1 600 000 U 

50101 BUSBAHNHOF ZUG 300 000 
5 0 f 0 2  SANIERUNG ALTE LORZENTOBELBRUECKE 

500 000 U 

302 STRASSENBAU M I T  S P E Z I A L F I -  TOTAL 8 917 000 2  6 0 9  000 
NANZIERUNG (ABSCHNITT-TOTAL)  1 3  698 000  U 8 100  000 U ............................ SALDO 21 353 000 23 7 8 6  000 

3020 ALLG. INVESTIT IONSAUSGABEN TOTAL 1 950 000 4 535 000 
FUER DEN STRASSENBAU 8 398 000 U 5 900  000 U .......................... SALDO 10 298 000  10  430 000 

50100 VORSORGLICHER LANDERWERB 700  000  
50102 GUTACHTEN UND VORPROJEKTE 470 000 
50103 DIV,  LOKALE KORREKTIONEN 

4 898 000 U 3 900 000 U 

50104 BAU VON RADWEGEN 1 950 000 
3  500 000  U 2 000  000 U 

50105 EIGENLELSTUNGEN DES T I E F -  400 000 
BAUAMTES ( 3020 .43800 )  

50108 NEUEINRICHTUNG UND ERWEITERUNG 380 000 
VON VERKEHRSREGELUNGSANLAGEN 

57200 DURCHLAUF* BUNDESBEITRAEGE 
FUER GEMEINDEN 

60100 GRUNDSTeVERKAEUFE U. DIV.  EINNAHMEN 
67000 DURCHLAUF, BUNDESBEITRAEGE 



ENVESTITIONSRECHNUNG 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUSGABEN EINNAHMEN 

9 6 9  399.60 

9 6 9  3 9 9 - 6 0  

485.50 
1 5 0  402.50 

8 1 8  531.60 

3 4 5  3 8 4 * 9 0  

3 4 5  384.90 

3 4 5  384.90 

1 8 4 3  418.80 1 7 0 7  645.25 
1 3 5  773.55 

1 7 7 8  740.10 

1 5  981.45 
4 8  6 9 7 - 2 5  

5 7  972.90 
1 5 5  530.65 

1 4 9 4  141.70 

2 1 2 5  493,IO 1 3 4 2  778.70 

7 8 2  7'14.40 

BAUOIREKTION 
__p__pp-_p________------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

K O N T O  

3 0 2 3  OURCHGANGSSTRASSEN ------------------ 
1 0  6 0 0  0 0 0  

5 0 1 0 0  BRUTTO-BAUAUSGABEN FUER DIVERSE 
DURCHGAHGSSTRASSEN 

5 0 1 0 4  CHAM - HONAU, STRASSE 4 0  
5 0 0  0 0 0  U 

5 0 1 0 5  STRASSE T 4  BLWORF-WALTERSWIL 
5 0 1 2 1  CHAK - SINS, STRASSE 25A 

1 5 0 0  0 0 0  U 

5 0 1 2 4  UHFAHRUNG ZUG/BAAR; 3 0 0 0  0 0 0  9 0 0 0  0 0 0  
STRASSE 25D 3 8 0 0  0 0 0  U 

5 0 1 8 1  ZUG - SCHHIOTLI ,  STR. 1 2 8 A  
5 0 1 8 5  OST-WEST-VERBINDUNG I N  ZUG + BAAR 

3 0 2 4  ORTSVERBINDUNGSSTRASSEN 
1 5 0 0  0 0 0  U 2 2 0 0  0 0 0  U 

2 2 7 0  0 0 0  

5 0 1 0 0  BRUTTO-BAUAUSGABEN FUER DIVERSE 
ORTSVERBINDUNGSSTRASSEN 

5 0 1  1 0  BAAR-KAPPEL U-UERZLIKON, SIR. K 
7 0 0  0 0 0  U 

5 0 1 1 7  RATEN, STR, R 
'1 5 0 0  0 0 0  U 1 5 0 0  0 0 0  U 

3 0 2 5  NATIONALSTRASSEN 3 0 9 0  0 0 0  2 6 0 4  0 0 0  ---------------- 
5 0 1 0 0  NATIONALSTRgBAU BRUTTOAUSGABEN f 3 0 0  0 0 0  3 0 4 0  0 0 0  

(GLOBALKONTO LAND, PROJEKTIE- 
RUNG UNO BAUAUSFUEHRUNG) 

5 0 1 0 5  VORAUSLEESTUNGEN DES KANTONS ( 1 0 0 % )  
5 6 0 0 0  BUNDESANTEIL AH VERKAUF VON LAND- 

RESERVEN UNO AN KOSTENRUECKVER- 
GUETUNGEN VON DRITTEN 

6 3 1 0 0  KOSTENRUECKVERG. VON DRITTEN 
6 3 1 0 1  KOSTENRUECKVERG. VON DRITTEN 

AN VORAUSLEISTUNGEN DES KANTONS 
6 6 0 0 0  BUNDESBEITRAG ( 8 4  % f  

3 0 3  GEWAESSER-/BACHVERBAUUNGEN 
(ABSCHNITT-TOTAL) .......................... 2 0 2 5  0 0 0  



INVESTITIONSRECHNUNG BAUDIREKTION 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUSGABEN EINNAHMEN 

K O N T O  

3 0 3 1  INV 'BE ITR.  FUER GEWAESSER- TOTAL 
VERBAUUNGEN (WASSERBAU) SALDO 

5 6 2 0 0  EIGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 
GEMEINDEN F-BACHVERBAUUNGEN ETC- 

5 7 2 0 0  DURCHLAUFENDE BUNDESBEXTRAEGE 
FUER GENEINDEN ( 6 7 0 0 0 f  

6 7 0 0 0  DURCHLAUFENDE BUNDESBEITRAEGE 
FUER GEMEINDEN ( 5 7 2 0 0 )  

3 0 3 2  EIGENE GEWAESSERVERBAUUNGEN TOTAL ........................... 
SALDO 

5 0 1 0 1  LORLE: ZUGERSEE - BAAR 

5 0 4 0 5  GOEBLISACH 
5 0 1 0 6  DORFBACH STEINHAUSEN 
5 0 1 0 7  DORFBACH OBERAEGERI 
5 0 1 0 8  HUERIBACH, UNTERAEGERI 
5 0 1 0 9  SANIERUNG REUSSDAflM 

5 0 1 1 0  WALTERSWILERBACH, BAAR 

6 3 1 0 6  KOSTENRUECKVERGUETUNG D R I T T E R  AN 
DORFBACH STEINHAUSEN 

6 3 1 1 0  KOSTENRUECKVERGUETUNG DRITTER AN 
WALTERSWPLERBACH, BAAR 

6 6 0 0 1  BUNDESBEITRAG AN LORZE 

6 6 0 0 5  BUNDESBEITRAG AN GOEBLIBACH 
6 6 0 0 7  BUNDESBEITRAG AN DORFBACH O'AEGERI 
6 6 0 0 8  BUNOESBEITRAG AN HUERIBACH, UNTER- 

AEGERI  
6 6 0 0 9  BUNDESBEITRAG AN REUSSDAHMSANIERUNG 

6 6 0 1 0  BUNOESBEITRAG AN WALTERSWILERBACH, 
BAAR 

6 6 2 0 4  GEMeBEITR, AN LORZEVERBAUUNG 

6 6 2 0 5  GENuBEITR, AN GOEBLIBACH 
6 6 2 0 6  GEMsBEITR, AN DORFBACH STEINHAUSEN 
6 6 2 0 8  GEM'BEITR, AN HUERIBACH. U ' A E G E R I  



INVESTITIONSRECHNUNG BAUDIREKTION .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 0  

AUSGABEN EINNAHMEN 
K O N T O  I 
6 6 2 1 0  GEMaBEITR. AN WALTERSWILERBACH, 

BAAR 

3 0 5  WASSERVERSORGUNG, ENTSORGUNG TOTAL 
UND UEBRIGER UMWELTSCHUTZ 
(ABSCHNITT-TOTAL)  SALDO ............................ 

3 0 5 0  I N V e B E I T R A E G E  F, UHWELTSCHUTZ TOTAL ............................. 
SALDO 

5 6 2 0 0  EIGENE BEITR,  DES KANTONS 
AN GDEN F.GEW'SCHUTZINVEST. 

5 6 2 0 1  BEITR,  AN GEHEINOE ZUG FUER SONDER- 
ABFALLANNAHHESTELLE 

5 6 4 0 0  BEITR.  AN GEWAESSERSCHUTZVERBAND 
5 6 4 0 1  I N V e B E I T R ,  AN ZWaVERBANO FUER 

ABFALLBESEIT IGUNG 
5 6 4 0 2  BE ITRAG AN WASSERWERKE ZUG AG 

FUER DEN BAU E I N E R  ERDGASLEITUNG 
5 6 4 0 3  BEITR.  AN ENDAUSBAU ABWASSERREI- 

NIGUNGSANLAGE SCHOENAU, CHAM 

5 6 5 0 0  BEITRAEGE AN HOFDUENGERANLAGEN 
5 6 5 0 1  INV 'BE ITR.  AN VERARBeANLAGE FUER 

FLUESSIGE ABFALLSTOFFE 
5 7 2 0 0  DURCHLAUF,BUNOESBEITRlAN GOEN 

F, GEWWSCHUTZINVEST. ( 6 7 0 0 0 )  
6 6 0 0 0  BUNDESBEITR. AN I N V e B E I T R .  

DES KANTONS AN DEN GVRZ 
6 6 1 0 0  I N V V E I T R ,  ANDERER KANTONE 

AN ENDAUSBAU ARA SCHOENAU 
6 7 0 0 0  DURCHLAUF.BUNDESBEITRRAN GDEN 

F. GEWeSCHUTZINVEST. ( 5 7 2 0 0 )  

3 0 5 1  EIGENE INVEST,F,UHWELTSCHUTZ TOTAL ............................ 
SALDO 

5 0 1 1 0  SANIERUNG UND REGULIERUNG 
ZUGERSEE 

5 0 1 1 1  OELABSCHEIDER-ANLAGE KOLLERHUEHLE/ 
ALPENBLICK,  GEMEINDE CHAM 

5 0 1 1 3  SANIERUNG WILERSEE 

VORANSCHLAG 1 9 9 1  

9 3 4 4  0 0 0  

9 0 7 4  0 0 0  

1 0 0  0 0 0  

1 5 0  0 0 0  

6 0 3 5  0 0 0  
2 0 0  0 0 0  

4 0 6 9  0 0 0  

1 3 0 0  0 0 0  
5 0  0 0 0  

1 7 0  0 0 0  

2 7 0  0 0 0  

7 0  0 0 0  

2 0 0  0 0 0  

VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUSGABEN E INNAHHEN 



INVESTITIONSRECHNUNG BAUOIREKTION .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 0  K O N T O  

AUSGABEN EINNAHMEN 

- 

VORANSCHLAG 1 9 9 1  
AUSGABEN EINNAHMEN AUSGABEN E f NNAHWEN 

KOSTENANTEIL NATIONALSTRASSE AN 
OELABSCHEIOER-ANLAGE KOLLERMUEHLE/ 
ALPENBLICK, GEMEINDE CHAX 
GEMEINDEBEITRAEGE AN OELABSCHEIDER- 
ANLAGE KOLLERWUEHLE/AbPENBLICK9 
GEMEINDE CHAM 

HOCHBAUTEN r n  VERWALTUNGS- TOTAL 
veanoEGEN t n a s c n ~ r ~ u - ~ o ~ n ~ )  ........................... SALDO 

VERSCHIEDENE EIGENE HOCHBAU- TOTAL 
INVESTIT IONEN SALDO ............................ 
PLANUNG VON KANTONALEN HOCHBAUTEN 
(RAHRENKREDIT L I - K R 0  01.06,89 
VON FR. 32 n r o , )  

VERWALTUNGS- UM0 BETRIEBSGE- TOTAL 
BAEUOE, MUSEEN EIC,(GR,-TOTAL) ............................. SALDO 

KANTONALES VERWALTUNGSZENTRUH 
*AN DER AA', ZUG 
KANT. STRASSENVERKEHRSAMTI 
STEINHAUSEN 
POLIZEISTUETLPUNKT UNO WERKHOF 
HINTERBERG, STEINHAUSEN ( INKL,  
BAUPROVPSORIUM RETTUNGSOIEMST) 
DURCHGANGSSTATION FUER ASVLBEWERBER 
I N  STEINHAUSEN 
KANT- LABORATORIUM, STEINHAUSEN I 
MORGARTENHUETTE IN- OBERAEGERI 
LANOWeBETRIEB NETTENBACHI RENEINGEH 
LANDW0BETRIEB SCHLUECHT UND LANOW. 
SCHULE, CHAR 

BEITRAEGE UNO KOSTENANTEILE 
DRITTER AN VERWALTUNGSZENTRUH 
"AN DER RA"* LUG 
BUNDESBEITRAG FUER ZIVILSCHUTLAUS- 
BILOUNGSLENTRUR SCHQENAU, CHA% 
BUNDESBEITRAG AN AUSBAU BEB LANOW, 
SCHULE 'SCHLUEEHTm I N  CHAM 
GEMEINDEBEITRAEGE FUER ZIVILSCHUTZ- 
AUSBILOUNGSLENTRUN SCHQENAU, CHAt4 

SCHULEN (GRUPPEN-TOTAL) TOTAL ....................... 
SALDO 



INVESTITIONSRECHNUNG BAUDIREKTION 
-------------------------------------------------*--------------------------------------------------------------------------------- 

RECHNUNG 1990  
AUSGABEN EINNAHMEN 

50310 KANTONALE GEWERBESCHULE LUG 

50320 KANTONSSCHULE LUEGETEN, ZUG 
66010 BUNDESBEITRAG FUER ERWEITERUNG 

KANTONALE GEWERBESCHULE 

1 6 8  175.00 308  RAUMPLANUNG, NATURSCHUTZ TOTAL 
168  .175.00 (ABSCHNITT-TOTAL) SALDO ........................ 

168  175,OO 3080 INVEST* BEITR. F. RAUMPLANUNG, TOTAL 
168  175 -00  NATUR- UND LANDSCHAFTSSCHUTZ SALDO ............................ 

58000 ABGELTUNG F.ERWERB DINGLICHER RECH- 
TE I N  NATURSCHUTZZONEN (GLOBALKREO) 

520 000.00 3 0 9  DENKMALPFLEGE 
520  000,OO (ABSCHNITT-TOTAL) ----------------- 

TOTAL 
SALDO 

520 000.00 3090 INVEST'BEITR, FUER DENKMAL- TOTAL 
520 000.00 PFLEGE SALDO .......................... 

520 000.00 1 56502 INVeBEITR. AN STIFTG, SCHWEIZ. I 





INVESTITIONSRECHNUNG SAHITAETCOIREKTION ................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 0  

AUSGABEN EINNAHMEN 
K O N T O  

40 SANI IAETSDIREKPION ------------------ TOTAL 
------------------ 

SALDO 

4000 ZU AKTIVIERENDE ANSCHAFFUNGEN TOTAL ............................. SALDO 

50601 ANSCHAFFUNG KRANKENWAGEN UND 
ZUBEHOER 

50602 SONOERANSCHAFFUMGEN FUER KANTONS- 
LABOR 

4001 INVEST9BEITR, F. VERSCH. HU- TOTAL 
MAN- U,SObIAtHED, ZWECKE SALDO ............................ 

56501 INVESTITEONSBEITR. AN HEIME FUER 
PSVCHISCHBEHINDERTE 

403 AUSBAU KRANKENANSTALTEN TOTAL 
M I T  SPEZIALFINAMZIERUNG 
(ABSCHNITT-TOTAL) ...................... SALDO 

4031 lNVESSITIONSBElTRAEGE AN GDb. TOTAL 
UND PRIVATE KRANKENANSTALTEM ............................. SALDO 

56201 BAUBEITR, AN SPITAL UNO PFLEGE- 
ZENTRUH ENNETSEE, CHAM 

56209 PROJEKTmBEITW.AN GOL.KR5ANSTALIEN 
FUER AUSBAUPROGRARR GEH, SPITAL- 
PLANUNG (KRB 30.11.89) 

56210 IMVeBEITR,AN EIMRICHT, GDL.KaANST. 
56500 B E I T  R-AN KLEINBAUTEN F,KRANKEN- 

ANST PRIVATER INSTITUT.(BAAR, 
L IEBFRWNFI  ADELWEID, LUEGETEN) 
(SAMHELKONTO B I S  4 9 9 0 )  

56506 BAUBEITR. AN KRANKEN- UND PFLEGE- 
HEIM LUEGETEN, HENZINGEN 

56509 PROJEKT*EITR,AN PRIV, KR6ANSTALTEN 
FUER AUSBAUPROGRAMME GEH, SPITAL- 
PLANUNG (KRB 30.11.89) 

56510 I N V w B E I T R e  AM EINRICHT, I N  
KRANKENANST-PRIVATER INSTITUTIONEN 

VBRWNSCHLAG 1 9 9 1  
AUSGABEN EINNAHWEh 

182 000 
"12  OOC 

$ 2  635 000 
548 000 G 

3 660  000 11 
46 843 OOC 

VORANSCHLAG 9992 
AUSGABEN E INNAHMEN 



V l V t C n V l  
O i m a . 0 -  
W W W W  
- * 4 G G  
- r O l O d  

N  W^r W  f. W 

m WO -4 OW m w - r  P 
O\ 0.4- V) GW 0.0.N 

N  0 C 
0 0.w 0 G 0  O b V I  U l O N u r  

V I 0 - 0 0  

0 0 0  0 G O  G G O  * C  
0 0 0  0 G O  G 0 0  

G a o m o  
0 D G  0 00  0 0 0  

G 0 0 m?3 
0 0 0 m *  

C 0 C C 0 U) L 
R 
9 

W 
C l rna 

.a\ 

V1 
-i 

0 
0 

- i > . A v i  

N P . 0  
N N O  
0 0 0  

0 0 0  
0 0 0  0 0 0  

-4 

W 
*. 
0 

0 
0 
0 



INVESTITIONSRECHNUNG NIL ITAERDIREKTION 

RECHNUNG 3 9 9 0  
AUSGABEN EINNAHMEN 

K O N T O  

4 5 HLLITAERDIREKTLON ----------------- TOTAL 
----------------- SALDO 

4 5 7  PNVESTITKONEH F, ZKVILSCHUTZ TOTAL 
(ABSCHNITT-TOTAL) SALDO ............................ 

4573 INVESTITIONSBEITRAEGE FUER TOTAL 
ZIVILSCHUTZBAUTEN SALDO .......................... 

5 6 2 0 0  EIGENE BEITR, DES KANTONS AN 
GENEINDL, ZIVILSCHUTZANLAGEN 

5 6 2 0 1  EIGENE BEITR, DES KANTONS AN 
GEMEINDEN F. SCHUTLRAUMAUSRUESTUNG 

5 7 2 0 0  DURCHLAUF, BUNDESBEITR, AN 
GEMEINOL, LIVILSCHUTLAMLAGEN 

6 7 0 0 0  DURCHLAUFENDE BUNDESBEITRAEGE FUER 
GEMEINDEN 

VORANSCHLAG 1 9 9 9  VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUSGABEN EINNAHHEN I AUSGABEN EINNAHMEN 



INVESTITIONSRECHNUNG FORSTDIREKTION 

RECHNUNG 1 9 9 0  
AUSGABEN EINNAHMEN 

K O N T O  

TOTAL 
SALDO 

4 8 0 0  ZU AKTIVIERENDE ANSCHAFFUNGEN TOTAL ............................. SALDO 

5 0 6 0 1  MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
FUER JAGD UND F ISCHEREI  

VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUSGABEN EINNAHHEN 

8 0  0 0 0  
8 0  D00  
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INVESTPTIQNSRECHNUNG FINANZOIREKTION 

62501 AMORTISATIONEN AUF DARLEHEN AN KUST 

5021 BETEILIGUNGEN PM VERHALTUNGS- TOTAL 
VERMOEGEN SALDO ............................. 

VORANSCHLAG 1991 
AUSGABEN EINNAHMEN 

RECHNUNG 3990 
AUSGABEN EINNAHMEN 

52400 AKTIENKAPITALERHOEHUNG DER LUGER 
KANTONALBANK, ZUG 

52401 AKTIENKAPITALERHOEHUNG DER 
ZUGERLAND VERKEHRSBETRIEBE 

52402 BETEILIGUNG AM AK DER BATREC AG, 
ZUERICH; UNTERNEHMUNG FUER AUF- 
BEREITUNG VON BATTERIEN. 

52403 AKTIENKAPITALERHOEHUNG DER SCHIFF- 
FAHRTSGESELLSCHAFT FUER DEN ZUGER- 

K O N T O  

SEE (SGZ), ZUG, 







L A U F E N D E  R E C H N U N G  GESAMT-TOTAL .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 0  

AUFWAND ERTRAG 

T O T A L  

GESETZGEBENDE BEHOERDEN 

ALLGEMEINE VERWALTUNG 

D I R E K T I O N  DES INNERN 

ERZIEHUNGS- UNO KULTUS- 
D I R E K T I O N  

VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKTION 

BAUDIREKTION 

J U S T I Z -  UND P O L I Z E I D I R E K T I O N  

SANITAETSDIREKTION 

M I L I T A E R D I R E K T I O N  

FORSTDIREKTION 

TOTAL. 

SALDO 

TOTAL 
SALDO 

TOTAL 

SALDO 

TOTAL 

SALDO 

TOTAL 

SALDO 

TOTAL 

SALDO 

TOTAL 

SALDO 

TOTAL 

SALDO 

TOTAL 

SALDO 

TOTAL 
SALDO 

TOTAL 

SALDO 

VORANSCHLAG 1991 VORANSCHLAG 9992 
AUFWAND ERTRAG I AUFWAND ERTRAG 





INVESTITIONSRECHNUNG GESAMT-TOTAL .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 0  

AUSGABEN EINNANnEN 

T O T A L  TOTAL 

SALDO 

ALLGEMEINE VERWALTUNG TOTAL 
SALDO 

D I R E K T I O N  DES INNERN TOTAL 
SALDO 

ERZIEHUNGS- UND KULTUSDIREKTI  TOTAL 
SALDO 

VOLKSWIRTSCHAFSOIREKTION TOTAL 

SALDO 

BAUDIREKT I O N  TOTAL 

SALDO 

J U S T I Z -  UND P O L I Z E I D I R E K T I O N  TOTAL 

SALDO 

SANITAETSOIREKTION TOTAL 

SALDO 

M I L I T A E R D I R E K T I O N  

FORSTBIREKTION 

TOTAL 
SALDO 

TOTAL 
SALDO 

F I N A N Z D I R E K T I O N  TOT AL  

SALDO 

VORANSCHLAG 1 9 9 1  
AUSGABEN EINNAHMEN I VORANSCHLAG 1 9 9 2  

AUSGABEN EINNAHMEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLE VERWALTUNGSABTEILUNGEN AUFWAND NACH SACHGRUPPEN --------------------------------------------.---------------------------------------------------------------------------------------- 

RECHNUNG 
1 9 9 0  

FR, 

VORANSCHLAG 
1 9 9 1  

FR, 

KONTO VORANSCHLAG ABWEICH.-X 
'1992 

FR, 

A U F W A N D  
+n++a*a**+~$a  

TOTAL 

PERSONALAUFWAND --------------- TOTAL 

BEHOERDEN, KOMMISSIONEN UND 
RICHTER 

LOEHNE DES VERWALTUNGS- UND 
BETRIEBSPERSONALS 

LOEHNE DER LEHRKRAEFTE 

UNFALL- U. KRANKENVERS.REITRAEGE 

DIENSTKLEIDER-,  WOHNUNGS- UND 
VERPFLEGUNGSZULAGEN 

RENTENLEISTUNGEN, RUHEGEHAELTER 

UEBRZGES (AUSBILDUNG, INSERATE)  

SACHAUFWAND ----------- ----------- 
TOTAL 

SUERO- UND SCHULMATERIAL 

UASSER, ENERGIE, HEIZUNG 

VERBRAUCHRATERLALIEN 

BAULICHER UNTERHALT 

UEBRIGER UNTERHALT 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLE  VERWALTUNGSABTEILUNGEN AUFWAND NACH SACHGRUPPEN .................................................................................................................................... 

3 322  991.90 3 542  800  HIEVEN,  PACHT UND BENUETZUNGS- 
6 8  0 0 0  K KOSTEN 

881 2 2 5 - 2 0  1 0 5 9  200  SPESENENTSCHAEDIGUNGEN 1 128  100 

1 0  948  3 3 9 - 2 9  '10 5 7 8  600  DIENSTLEISTUNGEN, HONORARE, 1 2  337  9 0 0  
364 0 0 0  G PTT, V E R S I C H V R A E N I E N  ETC, 

90 0 0 0  K 

4 6 8 4  384.35 6 284  7 0 0  UEBRIGE SACHAUSGABEN 5 352 500  
20  0 0 0  K 

1 462 485.90 1 453 000  P A S S I V Z I N S E N  3 127  0 0 0  ------------ ------------ 

K U R Z F R I S T I G E  SCHULDEN 

MITTEL-  U. LANGFRIST.  SCHULDEN 1 477 0 0 0  

SONDERRECHNUNGEN 

1 448 452.40 1 450 000  1 650  0 0 0  

7 1  9 8 2  143.88 7 1  378 600 ABSCHREIBUNGEN 60 593  100  -------------- -------------- 

1 2  6 5 4  342.00 FINANZVERMOEGEN 

1 1  727  463.00 1 3  6 1 9  7 0 0  ORDENTL, ABSCHREIBUNGEN AUF 1 5  256 300 
VERWALTUNGSVERNOEGEN 

31 007  405.50 41  115  500 ZUSAETZL. ABSCHREIBUNGEN AUF 27 335 400 
VERMALTUNGSVERMOEGEN 

ABSCHR-AUF BILANZFEHLBETRAG 

1 6  592  933,38 1 6  133  200  TILGUNG VON VORSCHUESSEN AN 17 349  0 0 0  
SPEZIALF INANZIERUNGEN 

AUSSERORD. ABSCHREIBUNGEN AUS 
VORJAHRESUEBERSCHUSS 

1 8  884  9 5 7 - 3 5  1 8  807  600 BEITRAEGE OHNE ZWECKBINDUNG 1 8  958  6 0 0  ........................... ........................... 

3 8 4  957.35 EINNAHNENANTEILE F-GEMEINDEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLE VERVALTUNGSABTEILUNGEN AUFWAND NACH SACHGRUPPEN .................................................................................................................................... 

18  500 000 

2 792 180.70 2 932 400 ENTSCHAEDIG. AN GEMEINWESEN 3 435 700  
672 000  K ........................... ........................... 

600  940.30 1 248 100  
672 000  K 

1 634 150.10 1 563 400 1 619 600 

557 090.30 GEMEINDEN 

1 4 9  980 590.09 1 5 8  190 200 BEITRAEGE MIT ZWECKBINDUNG 177  283 300 
116  000 K .......................... .......................... 800 000  U 

13  448 360.50 1 4  184  000  1 6  234 000  

7 050 696.40 7 199 000  8 476 300 

3 9  895 395.52 43 715  000  GEMEINDEN 46 540 700 

12  0 3 1  104.65 1 4  519 000 EIGENE ANSTALTEN 14  844 000  

2 4  107  882.75 2 1  280 200 GEMISCHTWIRTSCH. UNTERNEHMEN 22 773 300 

33 216 556.12 38  105 200 PRIVATE INSTITUTIONEN 44 760  200 
116  000  K 800 000 U 

17  721  919.70 1 6  697 800 PRIVATE HAUSHALTE 20 970 700 

30  000.00 

2 478 674.45 2 489 000  EINLAGEN I N  SEPARATFONOS 2 684 000  

22  421 433.55 20  032  600 DURCHLAUFENDE BEITRAEGE 25 335 100  
....................... 

135 942.80 

12 051  092.65 9 892 300  GEMEINDEN 12  797 000  

10  231  023.10 1 0  135 200 PRIVATE INSTITUTIONEN 12  533 000  

OIV. DURCHLAUF, BEITRAEGE 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLE  VERWALTUNGSABTEILUNGEN AUFWAND NACH SACtiGRUPPE ................................................................................................................................... 

2 5  8 2 6  2 3 5 * 1 1  EINLAGEN I N  S P E Z I A L F I N A N L I E -  21  0 0 0  
RUNGEN, RUECKST-UND RESERVEN ............................ ............................ 

2 1  oo0 .00  EINLAGEN IN R~CKSTELLUNGEN 2 1  0 0 0  
UND RESERVEN 

ORD. E INLAGEN I N  S P E L I A L F I -  
NANZVERPFLLICHTUNGEN 

2 5  8 0 5  235.14 RUECKL. AUS VORJAHRESUEBERSCH. 

19 0 9 9  895 .23  17 7 6 6  9 0 0  INTERNE VERRECHNUNGEN 1% 598  4 0 0  5,0+ ..................... 

1 9  0 9 9  8 9 5 , 2 3  1 7  7 6 6  9 0 0  UMLAGEN I N  DER LR  (SOLL/HABEN) 48 5 9 8  4 0 0  5.0+ 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  A L L E  VERWAkTUNGSAaTEILUNGEN ERTRAG NACH SACHGRUPPEN 

RECHNUNG 
? 9 9 0  

FR, 

VORANSCHLAG 
9991 

FR, 

KONTO 

TOTAL 

TOTAL 

4 0 0  EINKOMMENS- U, VERW'SSIUERN 

4 0  1 ERTRAGS- UND KAPITALSTEUERN 

4 0 2  GRUNDSTEUERN 

40 3 VERMOGENSGEWINNSTEUERN 

4 0 5  ERBSCHAFTS- U. SCHENKESTEUERN 

4 0 6  B E S I T Z -  UND AUFWANDSTEUERN 

4 0 7  VERBRAUCHSSTEUERN 

4 1 REGALIEN UND KONZESSIONEN TOTAL 
......................... 

4 1 0  REGALIEN, MONOPOLE 

4 1 1  PATENTE (GEWERBE) 

4 1 2  KONZESSIONEN 

4 2 0  BANKEN / POSTCHECK 

4 2 1  GUTHABEN 

4 2 2  ANLAGEN DES FINANZVERHOEGENS 

4 2 3  L IEG'ERTRAG D, FIN'VERWOEGENS 

4 2 4  GEWf NNE V. ANLAGEN D, FeVERWOEG- 

4 2 5  Z I N S E N  VON DARLEHEN DES 
VERWALTUNGSVERH~GENS 

4 2  6 ERTRAG VON BETEIL IGUNGEN 
DES VERWALTUNGSVERWOGEMS 

VORANSCHLAG ABWEICH,-% 
1 9 9 2  

FR, 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLE VERWALTUNGSABIEILUNGEN ERTRAG NACH SACHGRUPPE ................................................................................................................................... 

LIEGPERTRAG D.VERW8VERWOEGENS 579 9 0 0  14.0+ 

D I V ,  VERHOEGENSERTRAEGE 

23 5 7 6  507.17 2 1  478  700  ENTGELTE 22 391 ZOO 4,0+ - - - - - - - - - - - - - - - 

ERSATZABGABEN 

12 7 0 1  6 1 7 - 3 3  1 1  0 2 6  450 GEBUEHREN FUER AMTSHANDLUNGEN 1 1  590 300 5.0+ 

SPITAL- UND HEIHTAXEN, 15 0 0 0  36,0+ 
KOSTGELOER 

267 135,OO SCHULGELDER 260 800 8 - 0 -  

3 9 3 8  378.50 3 6 6 9  7 0 0  ANO. BENUETZeGEBq ENISCHAEDIG. 4 061  500  11.0+ 

1 260 857.75 1 1 6 8  300 VERKAEUFE 1 165  800  

2 918 2 5 8 - 7 4  2 652 200  RUECKERST,V,PRIV.U.lINSTITUT. 2 506  900  6.0- 

1 235 241.60 1 548  0 0 0  1 508 000  3.0- 

457 608.30 EIGENLEISTUNGEN FUER INVESTIT IONEN 425 200  

790  258.15 857 7 0 0  24.0C 

7 7  0 3 5  155.16 6 9  1 8 8  0 0 0  BEITRAEGE OHNE ZWECKBINDUNG 81 397 0 0 0  18.0+ ........................... ........................... 

7 7  035  155.16 6 9  1 8 8  0 0 0  ANTEILE AN BUNDESEINNAHHEN 81 297 000  18.0+ 

ANTEILE AN GEMEINDEEINNAMHEN 1 0 0  0 0 0  

UEBRIGE ERTRAGSANTEILE UND BEL- 
TRAEGE OHNE LWECKBINOUNG 

15 827 881.50 1 6  030  200 RUECKERST. VON GEMEINWESEN 1 9  302 400  20.  O+ .......................... .......................... 

6 6 1 4  851.40 6 693  7 0 0  8 258  500  23.0+ 

1 072 587.45 860  300 23.0+ 

8 1 3 4  442.65 8 635 400  GEREINDEN 1 0  183  6 0 0  18.0+ 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLE  VERMALTUNGSABTEILUNGEM ERTRAG NACH SACHGRUPPEN .................................................................................................................................... 

1 8  299  973.15 20 690  800  BEITRAEGE H I T  ZWECKBINDUNG .......................... 25 9 1 4  0 0 0  
.......................... 

6 900 7 6 2 - 4 0  7 2 3 9  600 40 493 300 

279  856.90 

13 0 6 4  449.05 93 1 1 3  400 GENEINDEN 15 0 3 3  300 

3 210.00 EIGENE ANSTALTEN 

3 887.45 ENTNAHME AUS SEPARATFONDS 

47 807.65 

22 420 0 6 6 * 0 5  20  032  600 DURCHLAUFENDE BEITRAEGE 
....................... 25 335 1 0 0  
....................... 

8 982 321.25 9 807 300 1 2  420 800 

465 916.80 

1 2  965  078,OO 9 936  200 GEMEINDEN 1 2  475 200  

6 750,OO PRIVATE I N S T I T U T I O N E N  

DURCHL.BElTR,AN DIVERSE 

52 895  1 8 7 - 0 1  3 9  580 1 0 0  ENTNAHME AUS S P E Z I A L F I N A N L I E -  20 297 100  
RUNGEN, RUECKST.U.RESERVEN ............................. ----------------------------- 

20 388 9 3 3 - 4 5  30 602 1 0 0  ENTNAHMEN AUS RÜCKSTELLUNGEN 1 4  603 100  
UND RESERVEN 

6 7 0 1  018.45 8 978  0 0 0  ENTNAHMEN AUS S P E Z I A L F I N A N -  5 694  0 0 0  
Z IERUNGEN 

25 805  235.12 ENTNAHME AUS RUECKLAGE ERTRAGS- 
UEBERSCHUSS DES VORJAHRES 

49 0 9 9  8 9 5 - 2 3  1 7  7 6 6  900  INTERNE VERRECHNUNGEN 
---- 1 8  5 9 8  400 ..................... 

1 9  0 9 9  8 9 5 - 2 3  17 7 6 6  9 0 0  UMLAGEN I N  DER ER (SOLL/HABEN) 1 8  598  400  



SACHGUETER ---------- ---------- 

XNVESTITIONSRECHNUNG AUSGABEN NACH SACHGRUPPE ................................................................................................................................... 

A U S G A B E N  8 0  441 0 0 0  4 2 5 8  000- 
2 345  0 0 0  G *******+*9*+*80 33 8 5 0  0 0 0  U 

7 3 6  0 0 0  K 
2 3  0 5 8  0 0 0  U 

47 223  869.55 51 838  0 0 0  45  5 0 9  0 0 0  11 7 6 0  000-  
1 7 9 7  0 0 0  G 16 5 0 0  000  U 

7 3 6  0 0 0  K 
19 3 9 8  000  U 

GRUNDSTUECKE 

?O 529 2 8 0 - 0 0  12 920 000  TIEFBAUTEN 19 145  0 0 0  4 0 2 7  OOO+ 
$ 5  0 9 8  000  U "I 900 0 0 0  U 

2 9  7 9 3  279.45 30 130  0 0 0  HOCHBAUTEN 15 332 0 0 0  15 498  0 0 0 -  
4 300 000  U 3 6 0 0  0 0 0  U 

UALDUNGEN 

6 901 3 1 0 - 1 0  8 7 8 8  000  MOBILIEN,MASCHINEN, FAHRZEUGE 11 0 3 2  000  289  000-  
1 7 9 7  000  G 

7 3 6  000  K 

3 4 3  500.00 9 6 5 0  000  DARLEHEN UND BETEILIGUNGEN 7 7 2 0  000-  
DES VERWALTUNGSVERMOEGEMS .......................... .......................... 

EIGENE ANSTALTEN 

157 500.00 9 450  0 0 0  GEMISCHTWIRTSCH. UNTERNEHMEN 9 450  000-  

PRIVATE INSTITUTIONEN 1 500 OOO+ 
1 500 000  U 

186 000,OO PRIVATE HAUSHALTE 230 OOO+ 

22 7 0 6  9 4 2 * 9 5  28 182 000  EIGENE BEITRAEGE 33 838  0 0 0  15 298  OOOI ---------------- 548 000  G ---------------- 13 850 0 0 0  U 
3 660 0 0 0  U 

48 6 9 7 - 2 5  17 000-  

5 346 9 7 5 - 8 0  7 0 0 6  000  GEMEINDEN 7 494  000  4 4 8 8  O O O i  
4 0 2 0  0 0 0  U 



INVESTITlONSRECHNUNG AUSGABEN NACH SACHGRUPPEN .................................................................................................................................... 



INVESTITIONSRECHNUNG 
-------------------------------------------------------------------------------------------------. 

EINNAHMEN NACH SACHGRUPPEN 

8 4 5 5  000 4  178  OOO+ 
7 2 0  000 U 

5 000 

5 000  

599 000 

1 599 000 

I 
200 000 

I ~ 

I 
I 

200 000 

50 000 

50  000 

6 987 000 4  080 OOO+ 
720  000 U 

6 307 000 4  000  OOO+ 
350 000 U 

180 000 
370 000  U 

RECHNUNG 
1990  

FR, 

VORANSCHLAG KONTO 
1991  

FR. 

TOTAL 

ABGANG VON SACHGUETERN ...................... ...................... 
TOTAL 

GRUNDSTUECKE 

T IEFBAUTEN 

WALDUNGEN 

NUTZ4ABGABEN U. VORTEILSENTG. ............................. TOTAL 
............................. 

NUTZ'ABGABEN U.VORTEILSENTG. 

RUECKZAHLUNG V. DARL-U. B E T E I -  
L IGUNGEN D.VERW*VERHOEGENS ---------------------------- ............................ 

EIGENE ANSTALTEN 

PRIVATE I N S T I T U T I O N E N  

PRIVATE HAUSHALTE 

RUECKERST.FUER SACHGUETER 
......................... 

TOTAL 

T IEFBAUTEN 

HOCHBAUTEN 

BEITRAEGE FUER EIGENE RECHNG. ............................. TOTAL 
............................. 

BUND 

GEMEINDEN 



INVESIIIKONSRECHNUNG EINNAHMEN NACH SACHGRUPPEN .................................................................................................................................... 

UEBRIGE 

1 025 775.00 DURCHLAUFENDE BEITRAEGE ....................... 
------------------P---- 

1 025 775.00 

GEMEINDEN 

UEBERNAHME DER ABSCHREIBUNGEN ............................. ............................. 

VERWALTUNGSVERMOEGEN 
ORDENTLICHE ABSCHREIBUNGEN 

VERWALTUNGSVERMOEGEN 
ZUSAETZLICHE ABSCHREIBUNGEN 

BILANZFEHLBETRAG 

AKTIVIERUNGEN ------------- .- - - - - - - - - - - - - 

AKTIV IERTE AUSGABEN 







Interkantonale Strafanstalt Bostadel 

BETRIEBSRECHNUNG (LAUFENDE RECHNUNG) 
Saldo Defizitanteil Kanton BS (V5) 

Defizitanteil Kanton ZG 

Personalaufwand 
300 Entschädigungen an Kommissionen 
301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 
303 Sozialversicherungsbeiträge 
304 Personalversicherungsbeiträge 
305 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge 
306 Dienstkleider, Wohnungs- und Verpflegungszulagen 
307 Rentenleistungen 
309 Übriges 

Sachaufwand 
310 Büromaterial und Drucksachen 
31 1 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 
312 Wasser, Energie, Heizmaterialien 
31 3 Verbrauchsmaterialien 
314 Dienstleistungen Dritter für den baulichen Unterhalt 
315 Dienstleistungen Dritter für den übrigen Unterhalt 
316 Mieten, Pachten und Benützungskosten 
31 7 Spesenentschädigungen 
31 8 Dienstleistungen und Honorare 
319 Übriges 

Passivzinsen 
320 Kurzfristige Schulden 

Abschreibungen 
330 Finanzvermögen 
331 Verwaltungsvermögen 

Vermögenserträge 

420 Banken 
421 Guthaben 
423 Liegenschaftserträge des Finanzvermögens 
427 Übrige 

Entgelte 

432 Kostgelder und Kostenanteile 
435 Verkäufe 
436 Rückerstattunqen 

Voranschlag 1991 Voranschlag 1992 

1 Aufwand Ertrag I Aufwand 
I I I 

Ertrag 



Interkantonale Strafanstalt Bosladel 

INVESTITIONSRECHNUNG 

Aufwand 

642551.80 

277 732.50 

-- 
-- 

16230.- 
348 589.30 

Hochbauten 

50300 1 Betriebsgebäude inkl. feste Einrichtungen 

Rechnung1990 

Ertrag 

642551.80 

642 551.80 

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 

50600 1 EDV-Anlage 
50600 3 Maschinen und Apparate (Haus) 
50600 4 Fahrzeuge 
50600 6 Maschinen und Apparate (Gewerbe) 

- Metallbearbeitung 
- Schreinerei 
- Druckerei 
- Malerei 
- Bau- und Forstgruppe 
-Wäscherei 
- Küche 

60600 - Abgang (Verkauf) von aktivierten Mobilien, Masch., Fahrz. 

Übertrag auf Bestandesrechnung (Bilanz) 

69000 Aktivierte Nettoausgaben 





Teil A: Laufende Rechnung 

Teil B: 111vestitionsrechnung 

Kreditbezeichnungen in Spalte ((Voranschlag)> 

U = Unbeschlossene Ausgabe bzw. noch nicht rechtskräftiger Beschluss 
K, R = Nachtragskredit (Beschluss des Icantons- bzw. Regierungsrates) 
N = Mehrere Nachtragskredite auf einer Zeile zusammengefasst 
G = Kreditübertrag von1 alten Jahr (-) in das neue Jahr 

(5 28 Absatz 1 des Finanzhaushaltgesetzes) 

Allgemeine Vorbemerkungen 

Die Besold~ingskosten des Voranschlages 1991 enthalten eine neue Teuerungszulage von 4 
Prozent. Da jedoch bis zum Jahresende die Teuerung darüberhinaus anstieg, ist 
anlässlich der Genehmigung durch den Kantonsrat am 31.1.1991 ins Budget 1991 
in einem Global-posten eine zusätzliche Teuerungsz~ilage von 2 Prozent (Fr. 
1955000.-) aufgenommen worden. 

Für das Jahr 1992 ist in den Besold~ingslconten eine Erhöhung der Teuerungsz~ilage um 
5 Prozent auf nunmehr 16 Prozent eingerechnet worden. BeimVergleich der Besoldung- 
seinzelkonten mit den Budgetvorjahreswerten macht somit die auf dem Teuerungs- 
ausgleich beruhende Differenz 7 Prozent aus. 

Bei den durchlaufenden Beiträgen wird - wo erforderlich - wie bisher die Abweichungs- 
begründung in der Regel beim Ausgabenposten angegeben. 

Die in der Spalte -Voranschlag>> (vorwiegend in der Investitionsrechnung) mit dem Buchstaben 
4J)) markierten Summen gelten als Kredite mit Sperrvermerk im Sinne von § 27 des 
Finanzhaushaltgesetzes (Kredit erst verfugbar nach rechtskräftiger Bewilligung durch 
Kantonsrat bzw. Volk). 



A. Laufende Rechnung 31 002 Publikation der Gerichts- und Verwaltungsentscheide (GVP) der Jahre 1989/90 (rund. 
Fr. 60000.-). 

1 7 25 Materialzentrale 10 Gesetzgebende Behörden 

1000 Kantonsrat 

30000 Durchschnitt des Aufwandes der Jahre 1989 und 1990 ziizüglich mutmassliche 
Teuerung von 5 %. 

30001 Mittel der Aufwendungen der Jahre 1988,1989 und 1990 zuziiglich 5 % Teuerung. 
31 800 Neues Konto (vgl. auch Verminderung bei 11 30.31 800). 

11 Allgemeine Verwaltung 

Regierungsrat 

Wegfall des Besoldungsnachgenusses für 2 ehemalige Ratsmitglieder. 
Im Rechnungsjahr sind keine weiteren Einkäufe anhängig. 
Es ist nur noch eine Rente rückzuvergüten. 
Der Abzug erfolgt prozentual von der ausgerichteten Lohns~imme (Konto 11 00.30000). 
Entsprechend dem Aufwand für 1991 zuzüglich mutmassliche Teuerung. 
5 % der Brutto-Lohnsumme gemäss 5 6 des Gesetzes über die Rechtsstellung der 
Mitglieder des Regierungsrates, zuzüglich mutmassliche Teuerung. 

Dieser Betrag basiert auf einer unverbindlichen Annahme, Erfahrungszahlen liegen 
noch keine vor. 

1120 Staatskanzlei I Staatsarchiv 

30100 Zusätzliche Mitarbeiter beim Staatsarchiv; zuzüglich nlutmassliche Teuerung und 
Stufenerhöhungen. 

30105 Verschiedene Aushilfen ( Staatskanzlei, Passbüro; Staatsarchiv, Telefonzentrale und 
Stellvertretung des Standesweibels während Ferien und Militärdienst). 

31000 Bei der Nachfrage nach (neuen) Schweizerpässen ist künftig wieder mit einer 
Normalisierunq zu rechnen. 

31600 Umstellung des Reproverfahrens für Kantonsratsvorlagen und -protokolle; zudem 
wird der gesamte Fotokopier-Aufwand der Staatskanzlei ebenfalls diesem Konto 
belastet (bisher Konto 11 25.31 500). 

31 909 Durchschnittlicher Aufwand der Jahre 1987, 1988 und 1989. 
43102 Nachdem die alten ungültigen Formulare bis Ende 1991 weitgehend ersetzt sein 

dürften, ist von einer Stabilisierung auf dem Niveau 1988 bzw. 1989 auszugehen 
(siehe auch Konto 11 20.31 000). 

43400 Höherer Anteil der Stadtverwaltung an dieteuerungsbedingt gestiegenen Besoldungs- 
kosten der gemeinsam betriebenen Telefonzentrale. 

43500 Schwaches Jahr, da Einnahmen aus Verkäufen des Staatskalenders (Publikation 
erfolgt im 2-Jahres-Rhythmus) weitgehend entfallen. 

1 12 1 Publikationen, Wahlen und Abstimm~ingen 

31000 Ernecierungswahlen der kantonalen Gerichte. Von der Bundeskanzlei angezeigt sind 
4 eidgenössische Volksabstimmungen. Kantonale Urnengänge sind im Zeitpunkt der 
Budgetierung nicht voraussehbar. 

31 001 Ein Rückgang des Zuwachses der gesetzlichen Erlasse ist eher unwahrscheinlich. In1 
Rechn~~ngsjahr wird Band 23 der amtlichen Sammlung abgeschlossen und editiert. 

31000 Spürbare Verteuerung der Büromaterialien und erheblich ansteigender Verbrauch; 
dem Staatsarchiv sind als Starthilfe im neuen Verwalt~ingszentrum ein Stock Archiv- 
schachteln und alterungsbeständiges Spezialpapier zur Verfügung zu stellen. 

31001 Sehr unregelmässiger Anfall der verschiedensten Druckaufträge; richtet sich nach 
Vorrat und Verbrauch. 

31 101 Getrennter Ausweis des Bedarfs der Rechtspflege. 
31501 Vgl. Konto 31 101 (Erfahrungswerte fehlen). 

1730 Allgemeines für die Gesamtverwaltung 
31800 Gutachten im Auftrag kantonsrätlicher Kommissionen siehe neu 1000.31 800. 
31801 Eine weitere Erhöhung der Taxen ist von den PTT für 1992 bereits angekündigt. 
31802 Bis zum Zeitpunkt der Budgetierung ist von den PTT noch keine aussagekräftige 

Zählung bzw. Belastung vorgelegt worden; das neueingeführte A + B-Post-System 
bleibt umstritten. Von einer Abweichung gegenüber dem für 1991 eingesetzten 
Betrag wird daher vorsichtshalber Umgang genommen. 

31901 lnflationsbedingte Erhöhung verschiedener Mitgiedschaftsbeiträge; Übernahme von 
Beiträgen, die bis anhin von andern Direktionen ausgerichtet wurden. 

43602 Siehe Begründungzu Konto 11 30.30802; diean der Pauschalfrankatur partizipierenden 
selbständigen Anstalten haben die jeweiligen Tax-Erhöhungen vollumfänglich zu 
übernehmen. 

15 Direktion des lnnern 

1500 Sekretariat und Allgemeines 
30100, 30300, 30400, 30500 Gleichstellungsbüro <<Frau und Mann>> (1,5 Stellen). 
30105 Befristete Aushilfe für die Einrichtung der Bibliothek. 
30108 Voraussichtlich keine Kommissionen. 
31909 Wegfall des Gutachtens (<Variantenabstimmung)> (-1 0000.-); Dokumentation, Biblio- 

thek, Studien usw. des Gleichstellungsbüros (25000.-); Mikroverfilmung der Bürger- 
register (3000.-); Kauf einer antiquarischen Bundesgericlitsentscheid-Sammlung 
(21 00.-). 

431 00 Weniger Gebühren, insbesondere bei der beruflichen Vorsorge. 

1550 Sozialhilfe 
31909 Konferenzen mit Fürsorgechefs (5000.-); Übertrag des Beitrages an die Stiftung für 

Sozialwesen (LAKO) aus Kto. 36502 (1800.-); Beitrag an Fachkommission für 
Behindertenfragen (1 000.-). 

36500 Erhöhcing des Beitrages an die Praktikantinnenhilfe der Pro Juventute. 
36501 Budgetierung erfolgt aufgrund der Angaben der Institutionen. Höhere Beiträge insbe- 

sondere an die Stiftung Phönix (40 % Ausbau der Projektleitung und zusätzliche 
Mietkosten). Aufnahme eines Defizitbeitrages an die Zugerische Werkstätte für 
Behinderte sowie an die Vereinigung für Jugendfragen im Kanton Zug. 

36502 Übertrag eines Beitrages auf Kto. 31909; Ausrichtung eines Beitrages an die Stiftung 
Kommunikationshilfen für Hörgeschädigte, den Rechtsdienst für Behinderte, Zweig- 
stelle Zürich, und den Schweizerischen Informationsservice für Jugendfragen (alle 
gemäss separatem Kostenverteiler), 



36505, 46200 Defizitgarantie gegenüber Stiftung Maihof, Zug, zugunsten Kantonseinwohner; 
mehr Aufenthalte gemäss interkantonaler Heimvereinbarung. 

17 Erziehungs- und Kuitusdirekiion 

1555 Asylbewerber 
Wiederum erhöhte Anzahl betreuungs-/unterhaltsberechtigter Asylbewerber. 

301 00 u.ff. Zusätzliches Personal für Betreuung und Überwachung. 
31300, 43900, 45000 Aufteilung des Aufwandes auf verschiedene neue Konti. (vgl. 31500, 

31 600, 31 801, 36600). 

1560 Unterstütz~ingen nach Bundesgesetz 

36100 u.ff. Die Budgetierung basiert auf den Ergebnissen des 4. Quartals 1990 / I .  Quartals 
1991. 

45200 Anpassung an Ergebnisse in den Vorjahren. 

1580 Denkmalpflege 

31 000, 31 909 Pro 1991 mangels Erfahrungswerten zu tief budgetiert (inkl. Archäologie, 
Inventarisation und Kulturgüterschutz). 

31300 Laufende Dokumentierungen bei Restaurierungen (30000.-), Foto- und Plan- 
dokumentationen für die Publikation im Kunstdenkmälerband (30000.-), verschiede- 
ne Ersatzanschaffungen für ältere reparaturanfällige technische Geräte (18500.-). 

31301, 31801 Beim Kulturgüterschutz handelt es sich um einen Fachbereich der Denkmal- 
pflege, für dessen laufende Aufwendungen ein separates Konto zu führen ist. 

36200, 36500 Von den nachstehend aufgelisteten Beiträgen fallen erfahrungsgemäss einige 
wegen Verzögerungen weg bzw. es werden kleinere Akontozahluiigen geleistet. 

Beiträge an Gemeinden: 
- Pfarrkirche, Walchwil (1. Akonto) Fr. 200000.- 
- Kirche St. Michael, Zug (2. Akonto) Fr, 350000.- 
- Kapelle St. Andreas, Cham Fr. 50000.- 
- Burgbach-Turnhalle, Zug Fr. 100000.- 

Beiträge an Institutionen und Private: 

- Gebäudegruppe Margel, Baar Fr. 80000.- 
- Wohnhaus Unterschwarzenbach, Allenwinden, Baar Fr. 66000.- 
-Wohnhaus Althus, Alosen, Oberägeri Fr. 89000.- 
- Bauernhaus Otterswil, Oberwil, Zug Fr. 71 000.- 
- Gebäudegruppe Chilchmatt, Walchwil Fr. 61 600.- 
- Bauernhaus Büel, Alosen, OberägeriFr. 50400.- 
- Haus Widenstrasse 15, Oberwil, Zug Fr. 28200.- 
- Bauernhaus Schwändi, Unterägeri Fr. 37800.- 
- Kloster Maria Opferung, Zug Fr. 56500.- 
- Stallscheune Sennweid, Baar Fr. 49400.-- 
- Bauernhaus Ass. Nr. 49a, Bibersee, Cham Fr. 8000.- 
- Aufrundung Fr. 2 100.- 

1582 Archäologie 
30105 Abbau und Bearbeitung der Altfunde (Aushilfe, da keine Planstelle vorgesehen). 
31300 Wiederkehrender laufender Aufwand (86000.-) sowie Anschaffung von technischen 

Geräten (26000.-) und Fahrrädern für das Personal zu Dienstzwecken in der näheren 
Umgebung (5000.-). 

31 802 Abschluss der Aufarbeitung zur Archivreife; Publikationsvorbereitung. 

1700 Sekretariat, Schulaufsicht und Allgemeines 

301 00 Erstmals vollumfängliche Auswirkung der auf den 1.8.1 991 geschaffenen zusätzlichen 
Personalstelle <(Koordinator für Schulentwicklung>>. 

30108 Mandat der Adhoc-Arbeitsgruppe Überprüfung des Übertrittsveriahrens abgeiauien. 
301 10, 35200 Höherer Anteil an Fixumsentschädigung, dafür geringerer Anteil Entschädigung 

an Gemeinden für Freistellung zi~folge Ausscheiden der Kindergarteninspektorin 
sowie des Sekundarschulinspektors aus dem gemeindiichen Schuldienst. 

31000 Vermehrter Bedarf an Büromaterial z~ifolge zusätzlicher Personalstellen (3000.-) . 
31001 Anpassung der Aufwendungen für -Zuger Sch~ilinformation>> an aas Reclinuiigs- 

ergebnis 1990 (1 0000.-); erneute Budgetierung des Sonaerkredites (80000.-) zufol- 
ge Verzögerung der Neuauflage (<Zuger Schulen>>. 

31 700 Zusätzliche Mitarbeiter (2000.-) sowie periodische Inspektion der Schweizer Schule 
Singapore gemäss RRB V. 30.5.1989 (4000.-). 

31 909 Wegfall des Sonderkreditesfür besondereveranstaitungen (- 7000.-), dafür vermehrte 
Aufwendungen zufolge zusätzlicher Mitarbeiter (3500.-). 

36401 Höherer Beitrag an den Zentralschweizerischen Beratungsdienst für Schuifragen 
wegen zu tiefer Budgetier~ing der Auswiric~ingen der luzernischen Besoldungs- 
revision im Jahre 1991 (1 5000.-); höherer Beitrag an die Schweizerische Erziehungs- 
direktorenkonferenz zufolge ordentlicher Besoldurigserhöhungen (5000.-) sowie ein 
einmaliger Beitrag zur Äufnung eines Fonds zur Unterstützung von Inforniatik- 
projekten gemäss RRB V. 30.1 1.1990 (6300.-). 

36501 Anpassung des Beitrages gemäss § 79 Abs. 2 des Schuigesetzes. 

171 0 Kantonale Schuldienste, Didaktisches Zentrum 

301 05 Geringere Arbeitsentgelte beim Schulpsychologischen Dienst zufolge Umstellung auf 
EDV (- 6000.-); vorübergehende Sistierung der gepianten Erfassung des Medien- 
bestandes mittels EDV beim Didaktischen Zentrum (- 20000.-). 

31010 Der Neudruck des Medienkataioges wird ebenfalls auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben (- 12 000.-, vgl. Konto 301 05). 

31 100 Ersatzanschaffungen einer Videokamera (3200.-) und einesTuners / Verstärkers (3800.- 
1. 

45200 Gemäss § 44 Bst. a des Schulgesetzes entfallen die Rückerstattungsbeiträge der 10 
Landgemeinden. 

1712 Zentralstelle für Berufsberatung 

30100, 30105 Zusätzliche Personalstelle im Bereich Information / Dokumentation; weniger 
Arbeitsentgelte für Aushilfspersonal. 

30900 Kurskosten bisher im Konto 31700 enthalten. 
31000 Budgetierung der Druckkosten für lnformationsmaterial neu unter Konto 31300 

(2500.-). 
31300 Vgl. Kto 31000; höhere Aufwendungen für lnformationsmaterial (9400.-); Mehraus- 

gaben für Ausleih- und Ansichtsmaterial zufolge Angebotserweiterung (5000.-); 
Sonderkredit Aktion ~~Berufswahlfahrplan~~ (4000.-) . 

31 700, 31900 Kursgebühren für Personalfortbildung werden neu auf Konto 30900 verbucht. 
Zusätzliche Kosten für Erwachsenenkursveranstaltungen, entsprechend höhere Ein- 
nahmen im Konto 43500. 

36500 Sistierung des Projektes EDV in der Berufsberatung (- 1700.-). 



1720 Stipendien und St~~diendarlehen 

30100 Erhöhung um 0,7 Personaleinheiten. 
33000 Proforma-Betrag für allfällige Verluste. 
36600 Höhere Stipendienleist~rngen zufolge Teilrevision des Gesetzes und der Verordnung 

(900 000.-). 
42100 Niedrigerer Ertrag zufolge Änderung der Verordnung zum Gesetz über Ausbildungs- 

beiträge. 
46000 Basis für Bundesbeitrag = Vorjahresrechnung (20 %). 

1730 Beiträge an Privatschulen, Erzieh~uigslieime etc. 

36201 1991 zu tief budgetiert. 
36502 Beiträge an anerkannte Zuger Privatschulen im Bereich der obligatorischen Schulzeit 

gemäss Anzahl Zuger Schüler (§ 78 Abc. 2 Schulgesetz). 
36503, 37500,47200 Auswirkungen der Kostenvorschüsse gemäss RRB V. 18.12.1990 und 

interkantonaler Heimvereinbarung V. 1.1.1 987; Anpassung ari das Rechnungsergebnis 
1990. 

1740 Volksschulen 

31 700 Budgetierung der Aufwendungen neu unter 31 904 und 31 905. 
31900 Höhere Kostenbeteiligung des Kantons an ausserkantonalen Lehrerfortbildungs- 

kursen gemäss C) 51 Abs. 2 des Schulgesetzes (17000.-); steigende Druckkosten für 
Kursprogramm Lehrerfortbildung (6000.-). 

31901 Das Projekt <<Über die Schule nachdenken)) entfällt. 
31 903 Teueruiigsbedingte Anpassung (7000.-). 
31904, 31905 Höhere Arbeitsentgelte und Sachausgaben zufolge zusätzlicher Innovations- 

projekte (Geographie, Mensch und Umwelt, Integrationskurse, Naturlehre, Übertritts- 
verfahren: 43000.- / 20000.-). 

34000 Anpassung des Schulgeldes gemäss RRB V. 14.5.1991, vgl. das entsprechende 
Einnahmekonto 451 00. 

35200 Entschädigung der Pilotklassenlehrer <<Mathematik>> neu nach Aufwand, Mandat 
Didaktikkurs (<Informatik)> läuft auf Ende Schuljahr 1991/92 aus; erstmalige Entschä- 
digung an Gemeinden für Projel<tleiter -Übertrittsverfahren>> sowie für die Fach- 
beauftragten <<Naturlehre>) und ([Schulung fremdsprachiger Kinder>>. 

36200, 36201, 36205 Zusätzliche Pensen sowie teuerungsbediiigte Anpassungen. 
36202 Gemäss § 43 Bst. b des Schulgesetzes entfallen die Beiträge an Gerneinden für den 

Schulärztlichen Dienst. 
36204 Höhere Beiträge zufolge Teuerungsausgleich; Subventionsbeiträge für Schulbus- 

betrieb entfallen. 
36400 Vgl. Konti 36200, 36201, 36204 und 36205. 
36500 Ausrichtung eines Sockelbeitrages an das Filmiiistitut Bern (5000.-); Anpassung des 

Beitrages von Fr. 1.- auf Fr. 1.30 pro Schüler fijr die Ausleihe von Klassenlektüre 
(21 00.-). 

36503 Beiträge an Erwachsenenbildung geniäss § 82 Abc. 1 des Schulgesetzes (bisher zu 
Lasten des Fonds 92393.5.3650). 

451 00 Vgl. Konto 34000. 
49000 Verrechnungsposten zu Konto 1761.39001. 

1 75 1 Weiterbildungsscliule 

30200 Erhöhung der PE zufolge Obligatorischerklärung der Fächer Mathematik und Informa- 
tik und von Einführung Italienisch als zusätzliches Wahlfach (ERB V. 24.4.1991). 

30205 Lagerentschädigung für Lehrer mit Teilpensen (4000.-); Kursleiterentschädigc~ng für 
lnformatikwoche (1000.-). 

31500 Sonderanschaffung eines PCs <<Classic>> inkl. Anschluss an Drucker für integrierte 
Naturwissenschaften (2500.-). 

31700 Durchführung einer Arbeitswoche (2-Jahres-Turnus 2300.-). 
31 801 Vertragserneuerung mit Prämienanpassung. 
31900 Höhere Fotokopierkosten (1400.-). 
31901 Vgl. 31700. 
31909 Sonderkredit aus Anlass zum 20jährigen Bestellen der WS Zug (2000.-). 

1761 Kantonsschule 
30100 Mit der neuen Kontobezeichnung sind darin auch die Assistenten enthalten (vorher: 

Konto 30200). 
301 05 Teuerungsbedingte Anpassung. 
30200, 30205 Der Begriff Hilfslehrer ist ersetzt worden durch Lehrbeauftragte. Diese werden 

neu im Konto 30200 budgetiert. 
30206 Längerfristige Stellvertretungen (bis 6 Monate) werden statt unter Konto 30205 neu 

unter 30206 budgetiert. 
30900 lnformatikkurse für Bibliothekspersonal und Lehrer im neuen Informationszentrum 

(23000.-); höherer Kantonsbeitrag an Lehre~rfortbildung gemäss § 51 Abs, 2 des 
Schulgesetzes. 

31 000 Sonderkredit entfällt (- 15000.-). 
31100 Ersatzanschaffung VW-Bus (25000.-), Kehraggregat und Anhänger zu Kommu- 

naltraktor (15700.-), Reinigungsgeräte für Unter- und Obergymnasium (7500.-), 12 
Bürostühle für Lehrerpulte (7200.-) sowie Möblierung eines Schüleraufenthalts- 
raumes im Untergymnasicim (8000.-). 

31 101 Ersatzanschaffungen von 4 Dia- und Hellraumprojektoren (13200.-), 2 CD-Player und 
1 VHS-Player (2800.-). 

31 300 Vermehrte Auiwendungen zufolge Unterhalt und Reinigung der Aula (1 1000.-) . 
31500 Zusätzliche Kosten für Unterhalt der Phonotypieanlage (3500.-) sowie Unterhalt von 

PC-Geräten (1 0 000.-). 
31 801 Steigender Mehraufwand sowie Einstellung einer zusätzlichen Angestellten durch den 

SV-Service (1 0000.-). 
31 802 Pauschalprämie ab 1.9.1990 (Vertragsneuregelung). 
31900 Wegfall Sonderkredit 1991 für Begegnungswoche -700 Jahre Eidgenossenschaft)> 

(-57000.-); Beitrag an das Zuger Jugendorchester (+ 10000.-), bisher im Konto 
30205; zusätzliche Kosten für fremdsprachige und deutsche Gasttheater (6000.-). 

31 901 Taschenrechner vom Lehrmitteldepot werden neu auf dem Konto 39001 verrechnet. 
31 903 Sonderkreditefür Ersatzanschaffung einesSchlagzeuges für das Musikzimmer(5000.- 

), für den Ankauf von Luftbildaufnahnien der Kantonsschule (5000.-) sowie für die 
Anschaffung eines College-Sets für Technisches Zeichnen (7000.-). 

31904 Zusätzliche Sonderausgaben für eine Niedersprungmatte (1600.-), 1 Spiegel in Halle 
5 für Gymnastik und Haltungsturnen (5000.-), Sanierung der Stabhochsprunganlage 
(6000.-), Erneuerung der Aufhängevorrichtung der Minibasketballbretter (8500.-). 

31 905 Teuerungsbedingte Mehrausgaben für Bücher und Abonnemente (4300.-); vermehrte 
Aufwendungen für den lnformatikunterricht in den neuen Schulräunien (2000.-); 
neuer Budgetposten für Wartung Informationszentrum und Mediothek (16800.-). 

31907 Teuerungsbedingte Erhöhung sowie mehr Schülertage (7200.-). 
36100 Teuerungsbedingte Besoldungserhöhungen; steigende Kosten im Bereich 

Dokumentations- und lnformationsmaterial, vermehrte Aufwendungen für Büro- 
material und Drucksachen (6000.-). 



39001 Vgl. 31901. 
43300 Weniger ausserkantonale Schüler (- 17500.-). 
46200 Auflösung des Vertrages gemäss RRB vom 25.6.1991 

1770 Höhere Schulen und Hochschulen 

36100 Wird neu von der Volkswirtschaftsdirektion budgetiert (vgl. 201 1.36101). 
361 01 Erhöhung der Hochschulbeiträgevon 7000.-auf 8000.-gemäss KRB vom 28.1 1.1 985. 
36500 Steigende Schülerzahlen; steigende Kosten zufolge dringender Sanierungen; ver- 

mehrte Aufwendungen zufolge Comp~iterbeschaff~ingen. Zusätzlicher Kredit mit 
Sperrvermerk 800000.- Standortbeitrag pro Studienplatz / budgetierte Teilzahlung 
1992 (Vorlage an Kantonsrat bzgl. der zusätzlichen Unterstützung an Lehrerseminare 
in Vorbereitung). 

36505 Diverse Schulgelderhöhungen ab Ausbildungsjahr 1991/92 sowiezusätzlich subvention- 
sberechtigte Schulen. 

1780 Amt für Jugend und Sport 

31900 Mehraufwand für den Zentralschweizerischen J + S-Tag in Stans entfällt (- 6000.-). 
31901, 31902, 46000, 46100 Steigender Aufwand bei Kursorganisationen, entsprechend 

erhöhte Einnahmen von Bund und Kantonen. 
31903 J+S-Sportfachkurs- und Leiterentschädigungen ab 1.1.1991 erhöht. 
31 909 Jahreskonferenz J+S-Inspektoren entfällt (- 2500.-). 
37500, 47000 Die Expertenentschädigung erfolgt neu direkt durch die Eidg. Turn- und 

Sportschule Magglingen (- 10000.-). 

Kulturelles, Bibliotheken und Museen 

Sonderkredit im Zusammenhang mit der Gesamtaufarbeitung der Grabungen von 
([Zug-Sumpf)) (60000.- von insgesamt 380000.-). 

Kommissionsentschädigunge~i neu im Konto 1700.30108. 
Dienstleistungen im Zusammenhang mit der Gesamtaufarbeitung der Grabungen von 
<(Zug-Scimpf)> (1. Tranche 33000.- von insgesamt 90000.-). 

Zusätzliche Halbtagsstelle für wissenschaftlichen Mitarbeiter. 
Kantonsanteil gemäss KRB vom 19.12.1985 entfällt dank gutem Geschäftsgang. 
Teuerungsbedingte Besoldungsanpassungen; Ergänzung und Erneuerung des Buch- 
und Medienbestandes gemäss Rahmenplan. 

Gemäss RRB vom 15.10.1991 sind Jahresbeiträge an kulturelle Institutionen unter 
20000.-dem Fondsfürwohltätige, gemeinnützige und kulturelleZweckezu belasten. 

2000 Sekretariat und Allgemeines 

31909 Durchführung der Jahrestagung der kantonalen Volkswirtschaftsdirektoren in Zug. 
431 00 Es fallen immer noch viele Feststellungsentscheide betreffend Sperrfristen für nicht- 

landwirtschaftliche Grundstücke und unter dem Titel ((Lex Friedrich)) an. 

201 1 Amt für Berufsbildung 

301 08 Weniger Sitzungen der Berufsbildungskommisison. 
31700 Durch die Anstellung eines zweiten Ausbildungsberaters sind mehr Spesen- 

entschädigungen auszurichten. 

31800 Für die Kaufmännischen Lehrabsclilussprüfungen wird mit einein Mehraufwand von 
40000.- gerechnet, so dass sich die Kosten für die KV-LAP acif 220000.- belaufen. 
Die Prüfungskosten für Lehrlinge, die die Lehrabschlussprüfung in einem andern 
Kanton absolvieren, sind erhöht worden. Anpassung der Expertenhonorare an die 
Teuerung (vgl. Rechnung 1990). 

361 00, 36200, 36500 Es ist schwierig, vorauszusehen, ob der gegenwärtige Rückgang der 
Lehrlingszahlen in diesem Umfang anhält. Verschiedene Kantone haben die Schc11- 
gelder erhöht. 

36101 Beitrag gemäss Budget des Zentralschweizerischen Technikums Luzern (früher bei 
Erziehungsdirektion, Konto 1770.36100). 

36502 Kantonsbeitrag 290000.-. Dritte Tranche an das Nachdiplomstudium ((EnergielHLW 
Haustechnik)> von 15000.-. Allenfalls Defizitübernahme von 530000.- je nach 
Kantonsratsbeschluss. 

36503 Kanton lnuss sich vermehrt in der beruflichen Weiterbildung engagieren (100000.-) 
und Schulgelder an ausserkantonale Weiterbildungsinstitute zahlen. Die Weiter- 
bildungskuse der Kaufmännischen Berufsschule Zug werden neu separat in der 
Rechnung ausgewiesen (170000.-); dafür Entlastung von Konto 2019.36400 um 
diesen Betrag. 

36600 Erhöhung der Bahntarife auf 1.5.1991. 
43301 Es wird kein Haushaltlehrmeisterinnenkurs durchgeführt. 

2013 Gewerblic1~-industrielle Berufsschule Zug 
30201, 30205 Weniger Mehrstunden der Hauptlehrer, dafür Mehraufwand beim Nebenamt- 

lehrerkonto. 
30206, 43301 Einerseits Bezahlung der Praktikumskosten der Automobildiagnostiker für die 

Schweiz. Techn. Fachschule Winterthur und andererseits höhere Kurseinnahmen 
Konto 43301. 

30900 Zunahme von Weiterbildungskursen und Nachdiploinstudien der Lehrer infolge 
Technologiewandels; z.T. Umlagerung von 31 909. Fachkurse der beiden Hauswarte. 
Führungsseminar der Schulleitung mit externem Berater. 

31100 Im Hinblick auf den Neubau werden nur noch die notwendigsten Anschaffungen 
getätigt. 

31 102 Neue Lehrinhalte bedingen folgende Neubeschaffungen: Demonstrationsmaterial und 
Zubehörfürdie Automobilabteilung (26 000.-); Demo- und Steckmaterial für Leistung- 
selektronik und Antriebstechnik: Ausrüstung für Strom- und Frequenzrichter, geführ- 
te Netzschaltungen von Motoren (80000.-) sowie Zusatzausrüstung fur die SPS- 
Anlage der Elektromonteure (6000.-); Erweiterung der Grundausrüstung der Elektro- 
nik-Abteilung(61 000.-); Betriebsbudgetfl~r Projekt -Integrale Fachinformatik~~(15000.- 
); Speicher-Programmierte Steuerung SPS-S5 für die Mechanisch-technische Abtei- 
lung (1 9000.-); zusätzliche Software und Updates für lnformatikunterricht (46000.-); 
Aufrüstung der Epson PCs auf 386er Standard und mit 3,5-Zoll-Laufwerken (59000.- 
); 40 Zeichenmaschinen für die Hochbauabteilung (38000.-); ein Video-Schnittanlage 
für alle Abteilungen (6000.-); vier Nähmaschinen für den hauswirtschaftlichen Unter- 
richt (8000.-). 

31 200, 31 201,31300 Zwei zusätzlicheZimmer (Ersatzfür Guthirtpavillon) und eine intensivere 
Belegung (Abendkurse). 

31 700 Ab 1992 müssen die Spesenabrechnungen der Teilnehmer von BIGA-Kursen direkt 
durch die GIBZ vergütet werden. Bisher vom BIGA über Amt für Berufsbildung dem 
Kanton belastet. 

31909 Umlagerung der Weiterbildungskurskosten auf 30900. 
39004 Intensivere Nutzung/Belegung der Räume, daher höherer Reinigungsaufwand. 



46000 VVenigersubventionsberechtigte Ausgaben ergeben eine niedrigere Bundessubvention. 

201 5 Landw. Schule und landw. Beratung 

31903 In dieser Position sind auch die Kosten für die Lehrlingsprüfung der Pferdepfleger 
enthalten. 

36501 Gemäss Berechnung der Schweizerischen Vereinigung für Betriebsberatung in der 
Landwirtschaft. 

2019 Kaufm. Ber~lfsschule 

36400 Teuerungszulage (150000.-); Stufenerhöh~ingen   LI.^. durch die Anpassung an das 
neue Schulgesetz, 71 800.-); Bildungsurlaube(92000.-); ab Herbst 1992 einezusätz- 
liche Lehrlingsltlasse (37 000.-). Hardware (Vernetzung und Aufrüstung der bisherige11 
Anlagen, 230000,-); PC und Drucker für Prorektor (1 2 000.-). Zwei zusätzliche Schul- 
zimmer (6000.-) . 

203 1 Verwaltung Arbeifslosenversicher~~ngsliasse 

31000 Anpassung an Ausgaben in den Vorjahren. 
31 100 Einmalige Anschaffungen der EDV-Anlage und Büromobiliar im Vorjahresbi~dget. 
31500 Parallelbetrieb altes und neues EDV-System. 
39002 Wegen der Zunahme der kassenfrernden Aufgaben (Wohnungsbau) und der Verringe- 

rung der Bürofläche im neuen Verwaltungszentrum können dem Bund weniger 
Raumkosten in Rechnung gestellt werden. 

45000 Die Kosten für die EDV-Anlage und das Biiromobiliar werden bereits im Jahr 1991 vom 
Bund zurückerstattet (vgl. 31 100). 

2035 Verkehrswesen, Tocirismus 

31 900 Beitrag für diegewerbliche Lehrlingsschau an der Herbstmesse und Beteiligung an der 
LUGA. 

35001, 45201, 46203 Neuer Tarifverbundsvertrag ab Mai 1992. Da der heute gültige 
Tarifverbuiidsvertrag auf den Fahrplai1wechsel1992 ausläuft, sind zurzeit die Planun- 
gen für einen neuen, weiterführendenvertrag im Gange. Erst vorwenigen Wochen hat 
der Kantonsrat der Einführung eines integralen Tarifverbunds für die Region Zug 
zuqestimmt. Es war bis zum heutigen Zeitpunkt nicht möglich, die exakten 
~nkchäd igun~s -  und ~ückerstattungsbeträ~e der Transportunternehmungen sowie 
des öffentlichen Gemeinwesens vertraalich festzuleaeii. Aus diesem Grund basieren 
die im Budget aufgeführten Zahlen auf Schätzungen. Die bereinigten Zahlen werden 
erst nach Abschluss des integralen Tarifverbundsverirags im Spätherbst 1991 
verfügbar sein. 

2040 Allgemeine Sozialversicherung und Mutterschaffsbeiträge 
31800 Erhöhte Personalkosten. 
36000, 36001, 36003 Schätzungen des Bundesamtes für Sozialversicherung. 
36600, 36601,36607,36608 Erhöhung der Einkommensgrenzeii, Erhöhung der Tagestaxen 

in Alters- und Pflegeheimen, Mietzinserhöhungen. 
46000 bis 46208 Folge der Mehrausgaben. 

2050 Förderung der Landwirlschaft 

301 00 Erhöhung eines Halbamtes auf Vollamt für Bearbeitung der neuen Stillegungsbeiträge 
(RRB 27.8.1991). 

30108 Die landwirtschaftliche Pachtkommission hat immer noch viele Schätzungen und 

Kontrollen vorzcinehmen. 
36502 Aufgrund der Berechnungen der lngenieurschulen Wädenswil und Zolliltofen. 
36503 Der Bundesbeitrag für Prämien für Zuchtstiere fällt weg. Der entsprechende Betrag 

wird aber neu unter dem Grundbeitrag des Buiides für Rindvieh ausgerichtet. 
36504 Umbuchcing des Minderbetrages aus Konto 36503 als Beitrag für Bestände der 

Viehzuchtgenossenschaften und teilweise Anpassung an die Teuerung (vgl. 36503). 
36506, 36507, 37508, 47008 Es ist wieder eine leichte Zunahme der über die Ausmerzaktio- 

nen gekauften Tiere festzustellen. 
36515 Kantonsbeiträge für die Milclileistungsprüfungen werden pro Kuh und Laktations- 

abschluss um Fr. 3.- ansteigen. 
3651 2, 3651 3 Neue Beiträge aufgri~nd der Kantonsratsvorlagen. 
37501, 47001 Hängt von der Zahl der gehaltenen Hengste iiii Kanton ab. 
37505, 47005 Dieser Beitrag wird ab 1992 nicht inehr ausgerichtet. 
37507: 47007 Die Kostenbeiträge an Viehhalter im Berggebiet und in der voralpinen Hügel- 

zone wurden durchschnittlich um 10 % erhöht. 
37509, 47009 Mit der Erhöhung der Beitragsberechtigung für grössere Betriebe und höhere 

Viehbestände und Anpassung der Einkommens- und Vermögensgrenzen werden ca. 
90-95 % der Tierhalter Beiträge erhalten. Zudem wurde der Beitragssatz von 2000.- 
auf 4500.- erhöht. 

37512, 47012 Die Anbauprämien wurden 1990 für grössere Flächen reduziert und seither 
nicht mehr angepasst. 

3751 3, 4701 3 1990 war nur eine kleiiie Anpassung der Prämien erfolgt. 
46003, 46004 Ab 1992 bezahlt der Bund keine Beiträge mehr an Einzelprämien. Dieser Betrag 

sowie der Bundesbeitrag für Viehzuchtgenossenschaften unter 46004 wurde in den 
Grundbeitrag des Bundes für Rindvieh integriert und leicht erhöht. 

46005 Der Bundesbeitrag für die Kleintierzucht wird neu als -Grundbeitrag Kleinvieh>> 
bezeichnet und ebenfalls angepasst. 

2055 Milchwir?schaff 

36500 Berechnungen der milchwirtschaftlichen Kontroll- und Beratungsdienste Zürich und 
Luzern. 

2058 Meliorafionsami 

301 00 Erhöhung eines Teilzeitpensums (RRB 27.8.1991). 
31 800 Umfang Planungsarbeiten nicht bekannt. 
31909 Durchführung der Jahresversammlung der Schweiz. Konferenz der Amtsstellen für 

das Meliorationswesen. 
36500, 37500 Weniger Beiträge für landw. Hochbauten zugesichert. 
36502, 37502, 37503 Mehr Beiträge für Wohnungssanierungeri zugesichert. 

3000 Allgemeine Administration 

30105 Ferienablösungen im Sekretariat, Dienstleistungszentrum und Empfang VR I. 
30600 Geschätzter Betriebsfehlbetrag der Cafeteria im Verwaltuiigszentrum Aabachstrasse. 
30900 Aufwand für vermehrte Aus- und Weiterbildung des Personals separat ausgewiesen. 
31908 Erhöhung verschiedener Vereins- und Verbandsbeiträge. 
36500 Mutmassliche Förderungsbeiträge gemäss Energiegesetz. 
3020 Tiefbauami 



31300 Anschaffung von spezifischen EDV-Programmen für den Tiefbau (30000.-). 
31 800 Beratungsaufträge für die EDV-Belange des Tiefbauamtes (50000.-). 
43400 Keine Beiträge Inehr votn GVRZ, lediglich Gutschrift der Sitzungsgelder für Vertreter 

des Kantons. 
45000 Anpassung an Vorjahresrechnung. 

3023 Strassenunterhalt 

30100 Zusätzlicher Mitarbeiter. 
30107 Änderung des Reglementes über das Dienstverhältnis des Strassenunterhalts- und 

Forstpersonals vom 25.3.1 991 betreffend Pikettentschädigungen. 
31 100 Ersatz: 1 Transportfahrzeug, 1 Mannschaftswagen, 1 Strassenwalze, 1 Schneepflug; 

Neuanschaffung: 1 Transportfahrzeug für Kleingruppe. 
31400 Belagssaiiierungen (1 620000.-), Materialbezüge, allgem. Unterhalt cind kleinere 

Strassensanierungen (870000.-), Unterhalt Entwässercingen (250000.-), Bus- 
haltestellen (310000.-) sowie diverse Unterhaltsaufwendutigeii. 

31402 Brücken (Lorzentalbrücke, Unterführ~ing Knonauerstrasse, Unterführung Buonaser- 
strasse), Ersatz der Wechselsignale mit Stauerfassung Zimbel und Walterswil sowie 
Bauwerkkontrollen, Teilersatz der Fernwirkanlage und allg. Unterhalt. 

31405 Brückensanierungen (Überführung SBB, Rotkreuz; Brücke Chlimattli, Walcliwil; 
Räbmatt-Murpfli, Oberwil; Vorstadtbrücke, Zug; Spinnereibrücke, Neuägeri; Gärbi- 
Lohmatt, Oberägeri; Sinserbrücke, Hünenberg; Lorze, Blickensdorf), kleinere Sanie- 
rungen und Detailtintersuchungen. 

31 700 Erhöhung des Personalbestandes innerhalb des Stellenplafonds. 
31909 Betriebsabrechnung mit Auswertungen. 
39001 Verrechnung von EDV-Beratungskosten etc. fürstrassendatenbank (vgl. 5050.31 802). 
43909 Anpassung gemäss Vorjahresrechnungen. 

3025 Wasserbau (Unterhalt) 

31 401 Aloisius-Insel imzugerseeanheben und dringend notwendige Untertialtsmassnahmen 
an der Lorze in St. Meinrad ausführen. 

31 800 Gefahrenkarte (1. Teil). 

3050 Amt für Umweltschutz 

301 00 Zusätzlicher Mitarbeiter und Aufstockung Sekretariat (+ 50 %). 
31 100 Anschaffung von zwei Personenwagen für den Feldeinsatz des Personals. 
31401 Fortsetzung Grcindwasseruntersuchungen. 
31402 Standortstudie für Deponien; Erarbeitung des Abfallkonzeptes gemäss technischer 

Verordnung über Abfälle; Altlastenkataster; etc. 
31403 Fortsetzung Bodenkartierung, Schadstoffuntersuchungen; Entschädigungen für 

Nutzungs- und Düngebeschränkungen (see-externe Massnahmen). 
31500 Installationen für Gasnutzung. 
31800 Risikokataster; Wasserbilanz Einzugsgebiet Lorze. 
431 00 Kleinere Anzahl Bewilligungen. 
45200 Anteil Gemeinden (Y2 von Konto 315). 

3060 Hochbauamt 

30100 Sechs zusätzliche Mitarbeiter gemäss Reorganisationskonzept. 
31800 Grössere anstehende Studien und Planungsaufgaben (Weiterbildungs-, Berufswahl- 

schule, Bebauungsplan Herti Süd, ZVB-Stützpunkt, Umbau Bürohaus L & G usw.). 
43400 Vermehrte Arbeiten für Dritte. 

3061 Unterhalt der Liegenschaften itn Verwalt~ingsvermögen 
301 00 Vier zusätzliche Mitarbeiter gemäss Reorganisationskonzept 
301 05 Gesamter Mehraufwatid bedingt durch grossen Flächenz~~wachs und Teuerung. 
31 100 Mehraufwand für Ergänzungs- ~ i t i d  Ne~imöblierungen, verursaclit einerseits durch 

Personalaufstockungen, andererseits dcirch Dislokation und Bezug zusätzlicher 
Büros diverser Direktionen Lind Abteilungen. 

31 101 Neues Konto, Ergänzungsbedarf fiir Rechtspflege separat ausgewiesen. 
31201 Teuerung und zusätzliche Kosten durch das Verwaltungszentrum (inkl. Betrieb der 

Wärmeptimpen). 
31300 Geschätzter Mehraufwand u.a. wegen neuen bzw. erweiterten Asylbewerber-Durch- 

gangsstationen. 
31410 Unterhalt und Reparaturen diverser Verwaltungsliegenschaften; Ersatzbeschaffung 

eines Kombitraktors für die Rasenpflege ~ i n d  den Winterdienst; Ausbau des Dach- 
geschosses sowie Umbauten und Renovationen iin Zusammenhang mit der Neu- 
verteilung der Räume im Verwaltungsgebäude Aegeristrasse 56 (245 000.-); Sanieren 
der veralteten und ungenügenden Gebäudeelektrik in der Strafanstalt (190000,-); 
Gebäudeunterhalt, Miete, bauliche Betriebskosten und MobiliarfürdieAsylbewerber- 
Durchgangsstationen Früebüel, Holzhäusern und Steinhausen (465000.-). 

31 450 Normaler Unterhalt. 
31451 Sanieren der Treppe und des Vorplatzes zum Haupteingang. 
31454 Normaler Unterhalt. 
31 455 Umfangreiche Unterhaltsarbeiten wie Fassadenreinigung Lind Imprägnieren der Metall- 

teile an den Gebäuden 1974175, Sanierung und Nachisolation des Flachdaches über 
dem Untergymnasium, Auswechseln von Bodenbelägen in den Normalklassen- 
zimmern. 

31495 Einige Anpassungsarbeiten wegen Umbelegungen im ZVB-Haiis. 
31 600 Nach wie vor grosser Anteil an Mietflächen; beachtliche Erhöhung der Mietzinsen. 
31 800 Dazukommende Prämien für die Neubauten Kantonsschule, Verwalt~ingszentrum und 

Landw. Schctle Schl~iecht; Teuerunq. 
31 802 Einsatz von Reinigungsfirmen für ~eiienablösun~en. 
42700 Teuerungsbedingte Zunahme. Parkplatzgebühren Verwaltungszentr~ttn. 
49000 Reduktion der verrechenbaren Kosten bei der Arbeitslosenversicherungskasse, d.h. 

es werden nur noch diejenigen Kosten verrechnet, auf die ein Rückerstatttingsan- 
spruch beim Bund besteht. 

3064 Unterhalt ut?d Erträge der Liegenschaften des Finanzvermögens 
31402 Es sind keine ausserordentliche Unterhaltsarbeiten vorgesehen. 
42302 Neuvermietung von 2 Eigentumswohn~ingen in Zug und Zweifamilienhaus in 

Steinhausen sowie Neufestlegung der Mietzinsen für die umgebaute Liegenschaft 
Schönau Cham. 

3080 Amt für Raumplanung 
30100 Ausbau Zeichnerstelle (von 20 % auf 50 %). 
31 100 Anschaffung eines Vierradantrieb-Fahrzeuges für den Feldeinsatz des Personals. 
31 300 Planmaterialkosten steigen aufgrund der Druckkosten für den revidierten Teilrichtplan 

Naturschutz mit Broschüre der neuen Abgeltungsrichtlinien. 
31800 Vollzcig kantonaler Richtplan 87: Planungsarbeiten, Grundlagenbeschaffung, Revi- 

sion Teilrichtplan Verkehr und Ausarbeitung von Konzepten, wie Kieskonzept und 
Siedlungsentwicklung. 

36200 Erhöhte Auszahlung an Gemeinden und öffentlichen Körperschaften für Naturschutz- 
gebiete aufgrund neuer Abgeltungsansätze und zusätzlicher Naturschutzgebiete. 



36500 Erhöhte Auszalilcing an Private für Naturschutzgebiete aufgrund neuer Abgeltungs- 
richtlinien und zusätzlicher Naturschutzgebiete. 

35 Justiz- und Polizeidirektion 

3500 Sekretariat, Eichmeister lind Allgemeines 

30105 Die zahlenmässig starke Zunahme der SVG-Administrativveriahren bedingt den 
vermehrten Einsatz der Aushilfsperson, die den Betroffenen das rechtliche Gehör 
gewährt. 

30108 Die Zuweisung zusätzlicher Kompetenzen gemäss lneuem Recht bedingt häufigere 
Sitzungen der Schlichtungsbehörde in Mietsachen. 

31001 Neues Konto (vormals Konto 31 000); vermehrte Bedürfnisse an Fachliteratur. 
31800 Durchführung einer Kontrollanalyse der Fremdenpolizei gemäss RRB vom 28.8.1990 

(27500.-); künftig werden allfällige Abklärungen bei Personaleinstellungei? in der 
betreffenden Direktion verbucht. 

31909 Anpassung an die Rechnung 1990 und an die laufende Rechnung. 
43100 Unter diesem Konto wurden regelmässig Eingänge der Interkantonalen Landes- 

lotterie, des Sport-Totos und desZahlenlottosverbucht; künftig werden diese Erträge 
unter dem neuen Konto 43101 (Lotterie-Bewilligungsgebühren) aufgeführt. 

43101 Neues Konto (vgl. 43100). 

351 1 Grundbuchamt 

30105 Grosser Nachholbedarf für Ablagearbeiten. 
31 000 Mehrverbrauch an Büromaterial infolge Neueinstellung von Personal sowie Teuerung; 

die neuen Schuldbrieffornlulare können 1991 noch nicht bestellt werden (10000.-) 
und sind erneut im Budget 1992 enthalten. 

31 700 Grössere Reisespesen im Zusammenhang vermehrter Kursbesuchesowie Erarbeitung 
EDV-Grundbuch bei Fides Zürich; Tariferhöhung SBB 12 %. 

31900 Mikroverfilmung, aufarbeiten von Pendenzen. 
31 909 Vermehrte Anschaffung von Fachliteraturfür Neueintretende; zudem Beschaffung von 

Leitungsplänen der Gemeinden, Korporationen und SBB für die Abteilung 
Servitutenbereinigung (2 X 12 000.- für 1992 und 1993). 

431 00 Rückgang der Handänderungen. 

35 12 Vermessungsamt 

31500 Nebst üblichem Unterhaltsa~ifwand, Ersatzbeschaffung eines Theodoliten (40000.-) 
31 800 Numerische Aufarbeitung der Grundbuchvermessung (1. Tranche 300000.- von ca. 2 

Mio Gesamtaufwand). 
31909 Weiterbildung im Rahmen der Reform der amtlichen Vermessung. 
36501 Keine Vermarkungsabrechnung. 

3561 Handelsregisteramt 

31 700 Vermehrte Reisetätigkeit im Zusammenhang mit der Einführung der EDV. 
31800 Weniger Portoauslagen infolge Umstellung von Versand gegen Nachnahme auf 

Versand mit Rechn~lng bei den Handelsregisterauszügen. 
31 909 VoraussichtlicheTeilnahme an Seminarien im Zusammenhang mit der Einführung des 

neuen Aktienrechts. 
43100 Zunahme der Registereintragungen. 

MotorfahrzeugkontrolIe (Sfrassenverkehrsamt) 
Infolge lntegrationder Schiffahrtskontrolle bei der Motorfahrzeugkontrolle (Regierungs- 
ratsbeschluss vom 23.4.1991) sind diverse Konten entsprechend an g e h o b  e n 
worden. 

Grundkurs der neu eingetretenen Experten sowie zusätzliche Kurse der Experten für 
die Schiffahrtskontrolle. 

Erhöhung infolge Integration der Schiffahrtskontrolle. 
Drucksachen-Neudruck infolge Namens- und Adressändercing. 
Neuanschaffung eines VW-Busses für die Schiffahrtskontrolle (38000.-); bisheriges 
Fahrzeug blieb bei der Tauchgruppe der Kantonspolizei; BEKA-Bremsprüfgerät 
(12000.-); diverse technische Geräte und Einrichtungen (2500.-): Prüfkoffer für 
Unfallexpertisen (1 500.-). 

Ausrüstung der Experten für die Schiffahrtskontrolle (Überkleider, Stiefel, Rett~ings- 
kragen etc.). 

Unterhalt von zusätzlichem Material sowie zusätzliches Fahrzeug. 
Erhöhte Kosten infolge Ausbildung von neu eingestellten Experten. 
Prüfung von Nutzfahrzeugen bei Privatfirma in Rotkreuz, Benützung von Prüfbahn und 
Bremsprüfstand (12000.-); Entschädigung für Nachschulung von Verkehrs- 
delinquenten bei privaten Verkehrsinstruktore~l (6000.-). 

Mehreinlösungen von Tagesschildern. 
Vermehrter Verbrauch von Schildern infolge Zunahme des Fahrzeugbestandes. 
Mehr Verkaufsprovision infolge Zunahme des Fahrradbestandes. 
Benzinbezüge bei Kantonspolizei (3000.-); zusätzliches Fahrzeug der Schiffahrts- 
kontrolle. 

Mehreinnahmen infolge Zunahme des Fahrzeugbestandes. 
Weiterer Rückgang des Motoriahrradbestandes. 
431 01 Mehreinnahmen infolge Zunahme des Fahrzeugbestandes; geplanteÄnderung 
der Gebührenverordnung durch den Regierungsrat. 

Mehreinnahmen durch Verkauf der neuen reflektierenden Kontrollschilder sowie 
Zunahme des Fahrzeugbestandes. 

Vermehrte Duplikatsausstellungen von Mofaausweisen infolge Ausweis- oder 
Vignettenverlust. 

Vermehrte Gebühren infolge Intensivierung der Schiffskontrollen und Einsatz eines 
zweiten Experten. 

Zunahme derAdministrativ-Massnahmen; geplanteÄnderung der Gebührenverordnung 
durch den Regierungsrat. 

3587 Öl-, Chemie- und Strahlenschutzwehr 
31 100 Ersatzbeschaffung diverser Geräte (Multiwarngerät etc.). 

3590 Kantonspolizei 
30100 Personalerhöhung um acht Personaleinheiten. 
30900 Sonderausbildung Sicherheitspolizei (1 5 000.-) und Motorwagenkurs (1 8 000.-) wur- 

den in den letzten beiden Jahren nicht budgetiert. 
31001 Zusätzliche Bedürfnisse an Fachliteratur und Fachbücher. 
31 100 Neumöbelierung Theoriesaal Polizei (30800.-); Polizeistation Menzingen (45000.-); 

acht zusätzliche Arbeitsplätze (43 000.-). 
31 130 Neuanschaffung von zwei Fahrzeugen (67000.-) cind Ersatz von vier Fahrzeugen, 

wovon ein Spezialfahrzeug (228 200.-). 
31201 Mehrkosten infolge vermehrten Einsatz von EDV; angekündigte Tariferhöhung. 
31300 Einkleidung der Mannschaft mit <.Allwetter-Jacken>> abgeschlossen. 



31 301 Ausrüstcing für neu eintretende Mitarbeiter (15 100.-); Präzisionswaffen (1 5 500.-); ein 
Zelt für Katastrophen- und Grosseinsätze (31 000.-); Restlichtverstärker (16300.-); 
Grundausrüstung für Gruppe ~LJmweltschutz>> (6600.-). 

31 501 Beschaffung der Übermitt~un~smittel zum OD- und Sipo-Konzept 91 abgeschlossen. 
31801 Allgemeine Prämienerhöliung sowie Prämien für zwei zusätzliche Fahrzeuge. 
31802 ~euercin~sbedin~te Mehrausgaben. 
31803 Sämtliche Miet- und Serviceverträge mit Preisindex-Klauseln (8000.-); Einbezug der 

in den Jahren 89 und 90 angeschafften Funkmittel in den Wartungsvert. (22000.-). 
31901 PR-Konzept zur Imageverbesserung des Berufsbildes (68000.-); vermehrte 

Präventionsarbeit im Bereiche der Verbrechensverhütung. 
34000, 43700 Mehreinnahmen durch Einführung der vollautomatischen Radaranlagen, höhe- 

rer Gemeindeanteil. 
36200 Generelle Lohnerhöhung uni eine Klasse; teuerungsbedingte Anpassung. 
39001 Erhöhte Kosten, bedingt durch zusätzliche Personaleinheiten in1 Zusanimenhalig mit 

dem neuen Rettungsdienst. 
431 00 Schiffahrtskontrolle ab 1 .I 0.1 991 neu bei der Motorfahrzeugkontrolle. 
43400 Verwaltungspauschale des Bundesamtes für Flüchtlingswesen für Polizeiaufgaben. 
46000 Vermehrter Einsatz auf den Nationalstrassen. 

3592 Fremdenpolizei 

30100 Mehrbelastung infolge kantonaler Entsclieidvorbereitung im Asylwesen. 
301 05 Mehraufwand infolge erhöhtem Asylbewerberbestand. 
43100 Die Anpassung erfolgte aufgrund des Anstiegs der ständigen ausländischen Wohn- 

bevölkerung gemäss Rechenschaftsbericht sowie der erhöhten Mobilität der acislän- 
dischen Arbeitnehmer. 

45000 Zunahme der Asylgesuche uin durchschnittlich 50 % pro Jahr. Der Bund bezahlt pro 
Asylgesuch 1000.- pro 1991 und 1500.- pro 1992;. der Fremdenpolizei entfallen 
43% Rückerstattung des Bundes; Kostenrückerstattung für Entscheidvorbereitung 
im Asylwesen. 

3595 Strafanstalt 

30105 Vertretungen bei Kursbesuchen der Mitarbeiter am Schweizerischen Ausbildungs- 
zentrum für das Strafvollzugspersonal; Zivilschutzkurse; krankheitsbedingte Ausfälle 
u.ä. 

31 100 Neues Mobiliar in allen Zellen, 1. Tranche (55 000.-); Revision Hubstapler (1 5000.-); 
Absauggerät für Bandsäge (2300.-); Stromerzeuger für mobile Spaltmaschine 
(490O.-);GarderobekästenfürMitarbeiter(5600.-)~leinereUnterhaltsarbeiten (10000.-) 

31300 Ersatz Wäsche- und Kleiderbestand. 
31301 Mehr Verpflegungstage; Teuerung der Lebensmittel; Anpassung an Vorjahre. 
31302 Ersatz der Wolldecken (3300.-). 
31 801 Das Pekulium wurde gestützt auf die Konkordatsempfehlung von 22.- auf 23.- erhöht; 

Anpassung an Vorjahre. 

3597 Straf- und Massnahmenvollzug, Schutzaufsicht für Erwachsene 

31909 Durchführung der Konferenz der Leiter der Schutzaufsichtsämter der deutschen 
Schweiz in Zug. 

351 02 Kostenanteil des KantonsZug gemässVoranschlag der Strafanstalt Bostadel (Teilzah- 
lungen für Betriebsjahr 1992 und Restzahlung vom Vorjahr). 

4000 Sekretariat und A//gerneir~es 

301 00 Zusätzliche Stelle für einen Sachbearbeiter Veterinärdienst. 
30105 Aushilfen für Ferienablöscingen ini Sekretariat und für EDV-Applikationen und 

Datenbankrnutationen im Bereich Spitalwesen. 
31000 Fotokopienanteil der Baudirektion entfällt (vgl. auch 49000). 
31800 Erstellen einer Studie über die optimale Grösse von Pflegestationen, RRB 26.2.1991 

(60000.-) . 
36500 Grössere Jahresbeiträge an das Schweiz. Institut für Gesundheits- und Krankenhaus- 

Wesen (SKI) und an den lnterverband für Rettungswesen (IVR). 

30108 Grössere Sitzungsentscliädigungen an die Prüfungskommission für die Berufsaus- 
übungsbewilligung von Psychotherapeuten. 

31900 Höhere Ärzteentschädig~ingen bei Polio- und MMR-lmpfcingen, 
36500 Höherer Kantonsbeitrag an Berat~ingsstelle für Tuberkulose gemäss Untersuchung- 

sprograrnm. 

Kantonales Laboratorium 

Besoldungsnachgenuss Kantonschemiker. 
Neueinrichtung der Dokumentenablage. 
Ersatzanschaffungen: Photonieter (30000.-), Aufschlussgerät (18000.-), Zentrifuge 
(8000.-), Pipettenspülgerät (10000.-), zwei Dosiergeräte (6000.-); Neuanschaffun- 
gen:Rückgewinnungsgerät für Lösungsmittel(9000.-), zwei Analysenwaagen10000.- 

Energieeinsparung infolge baulicher Massnahmen (Renovation). 
Kehrichtgebühren sind zukünftig im Kto. 31301, Laborgase im Kto. 31500 enthalten. 
Vgl. Konto 31201. 
Höhere Gebäudeversicherungsprämie infolge Renovation. 
Einrichtungs-Investitionen (Gestelle etc.) entfallen. 
Starker Anstieg der Preise für Giftentsorgung. 
Mehrertrag infolge Dauerauftrag eines Industriebetriebes. 
Wegfall der Bundessubvention für Apparate-Neuanschaffung im Vorjahr. 

4010 Fachstelle für Suchtfragen und Prävention 

30100 Eine zusätzliche Stelle gemäss Personalplanung bei der Jugend- und Drogen- 
beratung. 

301 05 Höhere Entschädigungsansätze (RRB 28.1.1991). 
30900 Zusätzliche Personaleinheiten. 
31000 Neue Kostenabrechnung für Fotokopien: Kostenanteile für Fotokopien der anderen 

Amtsstellen im HauseÄgeristrasse56 (Rückerstattungen siehe Konto49001) als auch 
eigene Fotokopiekosten (Konto 39001 entfällt); sowie notwendige Neudrucke von 
Briefpapier und Druck eines Prospekts und Plakats ((Suchtprävention)> für die 
Präsentation der neuen Suchtpräventionsstelle an Veranstaltungen. 

31 800 Anpassung des Budgetkreditesfürdas Honorar Konsiliararzt (-7000.-), Erstellen einer 
Evaluationsstudie zur Überprüfung der Wirksamkeit der Öffentlichkeitsarbeits-Kam- 
pagne durch das Institut IPSO Zürich (+ 20000.-). 

31900 Durchführung einer Wanderausstellung für Präventioi?, Sucht und Drogen mit 
Begleitveranstaltungen (4- 50000.-). 



36502 Höherer Tagesbeitrag an zugerische Scichtkranke in ausserkantonalen Kliniken (RRB 
15.1.1991) sowie Teuerungszuschlag auf den Kantonsbeitrag an Therapiezentrum 
Sennhütte (KRB 30.5.1 985). 

39001 Verrechnungskosten entfallen zukünftig vgl. 31 000. 

401 1 Schulzahnpflegedienst 

36200 Übernahme der vollen Betriebskosten zulasten Kanton gemäss neuem Scli~ilgesetz 
(RRB 2.7.1991). 

46200 Verrechnung der Vorjahreskosten für sieben Monate (Januar bis Juli 1991) gemäss 
Änderung des neuen Sch~ilgesetzes. 

4020 Krankenversicherung und Krankenpflege 

31300 Konfektionierung und Neuverpackung von eingelagertem zivilem Kriegsverbands- 
material ('I2 Kostenanteil pro 1992). 

36500 Teuerungsbedingt grösserer Kantonsbeitrag (in Prozenten des Bundesbeitrages). 
36507 Höhere Beitragsleistungen an die Pflege in Altersheimen nach Massgabedes Betriebs- 

aufwandes der verschiedenen Altersheime. 

4021 Rettungsdienst 

301 00 Drei zusätzliche Personaleinheiten für den Rettungsdienst gemäss Personalplanung. 
301 05 Weniger Acishilfen für Überführ~tn~sfahrten infolge Betriebsaufnahme eines Compu- 

ter-Tomographen (CT) im Kantonsspital Zug sowie infolge Erhöhung des festange- 
stellten Personalbestandes. 

30107 Erhöhter Aufwand für die zukünftige Bereitstellung eines vierten Mitarbeiters für den 
Tages- und Nachtpikettdienst und den Sonn- und Feiertagsdienst; sowie Erhöhung 
der Nachtz~ilagen (RRB 4.3.1991). 

30900 Dringende Aus- und Weiterbildung des Rettungspersonals gemäss Konzept des 
Rettungsdienstes. 

31100 Neuanschaffung medizinischer Geräte zur zusätzlichen Bestückung der Kranken- 
autos zwecks Einsatz der in Anästhesie ausgebildeten Rettungssanitäter (54500.-); 
Ersatzanschaffungen von medizinischem Material in den bestehenden Krankenautos 
(1 9 700.-); Anschaffung vier zusätzlicher Funkgeräte für den Pikettdienst (1 2 300.-), 
vgl. Konto 31500. 

31 101 Anschaffung von 4 Recording-Resusci Herzmassage-Übungsgeräte in verschiede- 
nen Grössen (erwachsene Person, Kind und Baby). 

31300 Anschaffung von 39 Einsatz-Combis (7500.-) und 13 Einsatz-Jacken (7200.-). 
31 500 Apparate-Anschaffungen vorher im Konto 31 100 enthalten. 
31 700 Mehraufwand infolge drei neuer zusätzlicher Mitarbeiter. 
39001 Vorher im Konto 31500 enthalten. 
43400 Vorgesehene Taxerhöhung für medizinische Leistungen bei Unfalltransporten. 
49001 Lohnanteil für Garagebetrieb Kantonspolizei gemäss neuem Personalkonzept. 

4030 Krankenanstalten 

36200, 36300,36501 Defizitdeckung aufgrundder provisorischen Voranschlägeder Kranken- 
anstalten (Teilzahlungen für das Betriebsjahr 1992 und Restzahlung aufgrund der 
genehmigten Jahresrechnung 1991). 

36602, 46202 Entlastung des Kantons wegen höherer Leistungen der Krankenkassen. 
36604 Prozentuale Erhöhung des Kantonsbeitrages aufgrund von Taxerhöhungen. 
36603 Grösserer Defizitbeitrag an die Epileptische Klinik Zürich nach Massgabe von Zuger 

Patiententagen. 

45202 Gemeindeanteile gemäss budgetierter Defizite 1991 

4040 Veterinärdienst 

31000 Notwendiger Nachdruck einer neuen Serie Verkehrsscheine. 
31300 Weniger Rauschbrand-Impfungen voll Alptieren. 
31700 Mehr Kilometerentschädigungen für den Kantonstierarzt-Adjunkten, die Tierschutz- 

beauftragten und den Bieneninspektor . 
31901 Z~tsätzliche Entschädigung für die Bestandeszählung. 
31909 Beitrag an Exkursion der Viehinspektoren und Kurskosten entfallen. 

45 Militärdirektion 

4500 Direktionssekrefariat, Kreiskommando und Allgemeines 

301 07 Intensives Übungs- und Ausbild~ingsprogramm; Teilnahme an auswärtigen Übungen 
mit Entschädigungen im Nebenamt. 

31900, 45000 UC-Ärzteentschädigungen von ca. 14000.- wurden bisher für Bund voraus- 
bezahlt; sie werden neu durch Bund direkt an Begünstigte vergütet. 

31904 Vorgesehene Mehrausgaben für Materialbeschaffung 10000.-; Druckkosten für 2. 
Auflage Katastrophenplan (2000.-). 

31 909 Zusätzliche Ausgaben für Konferenz Eidg Schiesskreis 16 in Zug (800.-); Brevetierung 
Geb Inl UOS 11/92 in Zug (2000.-); Jahrestagung der Aushebungs-Chefturnexperten 
(2400.-); Jahreskonferenz der Militärdirektoren mit den Direktionssekretären der 
Gebirgskantone im Raum Zug (1800.-). 

4505 Milifärpflichtersafzverwaltung 

44000 Einzugsprovision z G Kanton variiert je nach Steuerveranlagungsperiode. 

4560 Zeughaus 

31 100 Zusätzliche Ausgaben für Anschaffung von Maschine für Reparaturen an Gefechts- 
packung 90 (Anteil Kanton 25 % = 4800.-); Ersatz Rasenmäher (2000.-); zusätzliche 
Tablare in Lagergestell (1000.-). 

4570 Amt für Zivilschutz 

30108 Beratungstätigkeit wird vom Kantonsarzt-Adjunkt III wahrgenommen. 
31000 bis 49000 Wegfall des Fotokopieraufwandes für andere Verwaltungsstellen. 
31501, 46001, 46201 Ergänzungslieferungen für San Po und San Hist, Tranche 6. 
31 503 Keine grösseren Unterhaltsarbeiten. 
31800 Rückgang der Kontrolltätigkeit. 
31900 Teilnahme an der Zuger Herbstmesse im Dreijahresturnus. 
47001 Bereinigung von älteren, privaten, noch nicht abgerechneten Schutzräumen mit 

Bundesbeiträgen. 

4571 Zivilschutzausbildungszentrum Schönau 

31 100 Weniger Anschaffungen. 
31301 Reduktion der Teilnehmertage verursachen weniger Aufwand für die Wäsche der 

Überkleider. 
31402 Das Brennholz wird gratis angeliefert; reduzierter Aufwand für Brennmaterial. 
31903 Keine grösseren Reparaturen vorgesehen. 



31 801 Der Ausbau eineszweiten Instruktorenbüros machte eine Erweiterung der Telefonzen- 
trale notwendig. 

31901, 45200, 46000 Im Hinblick auf ~(Zivilschutz 95>) sind Übergangsregelungen für die 
Ausbildung in Kraft getreten; weniger Teilnehniertage. 

36200, 37200, 47000 Im Hinblick auf -Zivilschutz 95)) sind Übergangsregelungen für die 
Ausbildung in Kraft getreten; weniger Teilnehmertage. 

43401 Mehr Drittbelegungen. 
43601 Weniger Teilnehmertage für Instruktoren (Zivilschutz 95). 

48 Forstdirektion 

481 0 Direktionssekretariat, Forstamt und Allgemeines 

30900 Zusätzlich ein Holzerkurs für angelernte Arbeitskräfte (1500.-). 
31501 Anschaffung neues Fahrzeug für Arbeitsgruppe Staatswald (45000.-). 
31801 Waldschadenuntersuchungen (105000.-); Wirtschaftspläne: Stichprobenaufnahmen 

(245000.-) und Kartierung (130000.-). 

481 5 Staatswaldungen 

31401 Sanierung Mangeli- und Sparenstrasse. 

481 8 Beiträge für Waldbewirtschaftung 

36200 U. ff. Höhere Aufwendungen für Verbauungen, Jungwaldpflege und Waldschäden als 
Folge der Stürme 1990, verteilt auf alle nachfolgenden Konti. 

36500 Gesamtabrechnung des Erschliessungsprojektes der Flurgenossenschaft Lutzi-Wild- 
spitz, Steinerberg (ca. 68000.- gemäss RRB vom 19.4.83). 

4880 Jagdwesen 

31908 Werden neu unter Konto 4880.36500 verbucht. 
31909 Neudruck der Jagdgebietskarte nach neuem Jagdgesetz. 
36500 Beiträge auf Grund des neuen Jagdgesetzes. 
36501 Beiträge auf Grund des neuen Jagdgesetzes. 
36502 Beiträge auf Grund des neuen Jagdgesetzes. 
36800 Wildschadenfonds wurde auf Grund des neuen Jagdgesetzes aufgelöst. 
41 100 Erhöhung der Patentgebühren. 
41 101 Erhöhung der Patentzuschläge. 
43909 Durchführung eines neuen Jagdlehrganges (Teilnehmergebühren). 

4890 Fischereiwesen 

31500 Unterhaltskosten reduzieren sich wegen Neuanschaffung eines Bootes. 

5000 Sekretariat, Finanzkoi~trolle und Allgemeines 

30100 Die Besoldung der Organisatoren wird ab 1.1.1992 in der Rechnungsrubrik 5050 
~~Organisationsabteilung mit Zentralstelle für Datenverarbeitung)> ausgewiesen. 

43400 Wegfall der Vergütung für das Sekretariat der Finanzdirektorenkonferenz. 

501 1 Allgemeiner Personala~ifwand 

30907 Weiterführi~ng Seminare ~~Mitarbeiterbeurteilung~~ und andere Gruppen-Ausbildungs- 
kurse. 

31800 Abgeltung gemäss § 2 Absatz 2 des Gesetzes über die Pensionskasse des Kantons 
Zug vom 25.2.1982, (-Die Kasse wird von einer kantonalen Amtsstelle verwaltet.)>) 
Teilzahlungen aufgrund des Budgets 1992 und Restzahlung für 1991. 

5020 Finanzverwalt~~ng 

31802 Anpassung der Budgetsumme an die tatsächlichen Ausgaben in den Vorjahren. 

5021 Kollektive Sachversicherungen 

31804 Voracissichtliche Prämienzunahme nach dem Bezug des Verwaltungszentrcims 

5023 Ertrag aus Guthaben, Wertschriften und anderen Anlagen 

31804 Voraussichtlich keine Neuanlagen (Anleihensobligationen etc.) mit Stempelabgabe 
undloder Aufpreis bei der Emission. 

42000 Weitere Verminderung der kurzfristigen Geldanlagen bei Banken für die Finanzierung 
der steigenden Investitionen 1991 und 1992 (vgl. auch 42201) . 

42100 Abnahme der verzinslichen Darlehensguthaben (zum Beispiel an den Gewässer- 
schutzverband). 

42201 Erneuerungsverzicht von 1991 zur Rückzahlung fälligen Anleihens- und Kassen- 
obligationen und Verwendung der Geldmittel zur Mitfinanzier~ing der 
Investitionsausgaben; Wegfall der Dividende auf dem früheren Bestand von 
Partizipationsscheinen der Zuger Kantonalbank (Ertrag der neuen ZKB-lnhaberaktien 
im Konto 42600). 

42505 Mehr Zinsertrag für das permanente Betriebsdarlehen an das Kantonsspital (Zinssatz 
folgt der Entwicklung des Hypothekarzinsfusses). 

42600 Mehrertrag aus den neuen lnhaberaktien Zuger Kantonalbank (bisher PS ZKB im 
Finanzvermögen) unter Berücksichtigung der verbesserten Ertragslage. 

49003 Die Strassenbau-Nettoinvestitionen blieben auch 1990 hinter den Erwartungen zu- 
rück, so dass schon für das Jahr 1991 ein erheblich tieferer Vorschuss an die 
Spezialfinanzierung für den Strassenbau zu verzinsen ist. 1992 wird ein Jahresan- 
fangsbestand der (~Strassenbauschuld) von 8,5 Mio (Schätzung) zu verzinsen sein. 

5025 Verzinsung der Schulden 

32203 Verzinsung einer beträchtlichen Steuervorausleistung (Sonderfall), welche bis zur 
Fälligkeit der Steuerschuld zinstragend angelegt werden konnte (vgl. Ertragszinsen 
5023.42000). 

39009 Langsamerer Verzehr des Fondskapitals als erwartet. 

5030 Verschiedene Erträgnisse 

39000, 44001 Anpassung des Budgetbetrages gemäss dem verminderten Ertragsanteil in der 
Rechnung 1990. 

42200 Gewinnerwartung wieder wie in Rechnung 1990. 
44500 Grobe Schätzung des Kantonsanteils an der von den Gemeinden erhobenen Steuer 

(10 Prozent gemäss 32 des Gesetzes über die Grcindstückgewinnsteuer vom 
2.11.1990). 

5036 Interkantonale Landeslotterie und Spor-Toto 

36800, 41 000 Höherer Reingewinn der ILL und des Zahlenlottos. 



5042 Absclireibungen auf Verwaltungsvermögen 
33120 Zunahme des abzuschreibenden Restbuchwertes (Verwalt~lngszentrum an der Aa). 
33130 Nach Rückgang der Ne~~investitionen für Kantonssch~~le und Landwirtschaftliche 

Schule Schluecht weniger gesetzliche Mindestabschreibung; ansteigender Ab- 
schreibungsbedarf dagegen für die Gewerblich-industrielle Berufsschule. 

331 50 Höhere Neuinvestitionen fijr EDV und Bürokommunikation bewirken einen kräftigen 
Anstieg der Mindestabschreibilng (1 0 Prozent gemäss Finanzhaushaltsgeselz). 

33180 Mindestabschreibung auf dem erhöhten Aktienbesitz des Kantons an der Zuger 
Kantonalbank. 

331 90 Anstieg der abzuschreibenden aktivierten InvestitionsbeiträgefürgemeindlicheSchuI- 
anlagen und fijr den Ausbau der Krankenanstalten. 

33220, 33230 Zusätzliche Abschreibung auf den Investitionen für Verwaltungszentrum und 
kantonale Schulbauten, mit gleichwertiger kornpensatorischer Entnahme aus der 
Abschreibungsreserve für kantonale Hochbauten (vgl. 48000). 

33250 Zusätzliche Abschreibung von weiteren 10 Prozent vom Jahresanfangs- Restbuch- 
wert (vgl. 33150). 

33280 KeinezusätzlicheAbschreibung auf BeteiligungenO/orjahr: Abschreibungdes Kantons- 
anteils an der Aktienkapitalerhöhung der Zugerland Verkehrsbetriebe). 

33290 Auf den aktivierten Investitionsbeiträgen wird grundsätzlich einezusätzliche Abschrei- 
bung in gleicher Höhe wie die ordentliche Abschreibung budgetiert (somit 10 % 
ordentlich und 10 % zusätzlich vom Jahresanfangsbuchwert). Auf den 
Investitionsbeiträgen für den Ausbau der Krankenanstalten ist, im Hinblick auf die für 
1991 budgetierten hohen Neuinvestitionen in diesem Bereich, die zusätzliche Ab- 
schreibung von 4 Mio im Vorjahresbudget auf 6 Mio erhöht eingesetzt worden. Da die 
frühere Spitalsteuer nun in den allgemeinen Steuereinnahmen enthalten ist, wird eine 
kompensatorische Entnahme aus der ehemaligen Spezialfinanzierungsrücklage des- 
halb erst vorgesehen, wenn der Abschreibungsbedarf 7 Mio deutlich übersteigt. 

48020 Wegfall der zusätzlichen Abschreibung auf Investitionen für den öffentlichen Verkehr, 
deshalb auch keine Reserveentnahme mehr (vgl. 33280). 

48200 Die kalkulatorisch ermittelte ordentliche Abschreibung auf den Investitionsbeiträgen 
des Kantons an den Gewässerschutzverband (Ringleitung und ARA) steigen kontinu- 
ierlich an. Die Differenz zum statutarischen Jahres-lnvestitionsbeitrag des Kantons 
(6,035 Mio) wird als zusätzliche Abschreibung budgetiert und sinkt entsprechend von 
Jahr zu Jahr. Die zusätzliche Abschreibung wird kompensiert durch eine Entnahme 
aus der ehemaligen Spezialfinanzierungsrücklage aus der früheren Gewässerschutz- 
steuer bzw. -abgabe, bis diese aufgebraucht ist (Stand am 1 .I  .91 5,8 Mio). 

5050 Organisationsableilung mit Zentralstelle für Datenverarbeitung 

30100, 30300, 30400, 30500 Verschieben von Personalstellen vom Sekretariat Finanz- 
direktion in die Organisationsabteilung mit ZDV. 

30901 Die Zahl der PC-Benutzer steigt. Die Ausbildung auf lndividualsoftware (Framework, 
dBase, Windows etc.) geschieht extern. 

31 500 Mit dem Ausbau der Hardware und der Erweiterung von Betriebssoftware(Sicherheits- 
programme) steigen die Wartungskosten an. Schwergewichtig liegen die erhöhten 
Wartungskosten beim erstmals ganzjährig eingesetzten grossen WANG-Rechner im 
neuen Verwaltungszentrum an der Aa. 

31802 Beraterkosten für neue Strassen- und Kunstbauten-Datenbanken (vgl. 5050.49001 
bzw. 3023.39001). 

5060 Steuervewaltung 
30105 Minderaufwand wegen Reduktion für Verrechnungsste~ler 

31 101 Zweites Jahr der Veranlag~lngsperiode mit weniger Kosten für Drucksachen, Formu- 
lare und Wegleitung. 

31 800 Anpassung an die Kosten der Vorjahre, da A-Post nur in kleinem Ausmass verwendet 
wird. 

43700 Im zweiten Jahrderveranlagungsperiode weniger Ordnungsbussen und Gebühren für 
Fristerstreckungen. 

5065 Kantonale Steuern 

31 800 Anpassung an Vorjahresergebnis. 
32900 Höhere Steuererträge verclrsachen mehr Skontoabzüge. 
33000 Anpassung an Ergebnisse der Vorjahre. 
40001 Steuermehrertrag wegen Anstieg der Einkommen und Auswirkung der Progression 

sowiezusätzlichem Ertrag aus einem a.0. Steuerfall. Steuern dervorjahreetwastiefer, 
da weniger pendente Fälle aus Vorperioden. 

40002 Erwarteter höherer Steuerertrag (Anpassung Steuerwerte Liegenschaften). 
40003 Geschätzter Ertrag. 
40101 Reduktion des Steuerertrages wegen Wegfall Ertrag a.0. Kapitalgewinn im Vorjahr. 

Steuern früherer Jahre gegenüber 1990 wesentlich tiefer, da weniger rückständige 
Veranlagungen. 

40102 Steuerertrag ungefähr im Rahmen der Vorjahre. 
45000, 45200 Vgl. Konto 36600. 

5068 Direkte Bundessteuer und eidg. Verrechnungsste~ier 

31 000 Zweites Jahr derveranlagungsperiode verursacht weniger Aufwand für Drucksachen. 
43700 Budgetierung in Anlehnung Ertrag der Vorjahre. 
44000 Erwarteter Kantonsanteil, inkl. einem stark reduzierten Ertrag aus dem Finanzkraft- 

und Härteausgleich. 
44001 Erwarteter Ertrag laut Meldung vom Bund. 

61 Richterliche Behörden 

6101 Kantonsgericht: Vewaltung 

30100 Zusätzliche Sekretärinnenstelle. 
31 802 Massive Erhöhung der PTT-Taxen; Inanspruchnahme der ESR-Verarbeitung ab 1992; 

Anpassung an laufende Rechnung. 
43100 Anstieg der Geschäfte. 

61 02 Kantonsgericht: Rechtspflege in Zivilsachen 

31 800 Zeugenauslagen und Gutachten laufen neu über einzelne Fall-Konten mit Ausnahme 
der kostenlosen Verfahren. 

31801 Darin sind neu die Gerichtskosten enthalten. 
33000 Neues Konto; vorher in verschiedenen anderen Konten enthalten. 
43100 Zunahme der Geschäftslast. 
43600 Wird neu über einzelnes Fall-Konto verbucht. 

61 03 Kantonsgericht: Rechtspflege in Strafsachen 

31 800 Zeugenauslagen und Gutachten werden neu über einzelne Fall-Konten geführt, 
33000, 33001 Neues Konto; vorher in anderen Konten enthalten. 
61 11 Obergericht: Verwaltung 



Aufstockung einer halben zu einer ganzen Sekretärinnenstelle und Anstellung eines 
zusätzlichen Gerichtsschreibers. 

Teuerung. 
Zunahme der Geschäfte und Teuerung. 
Einsparungen von Druckkosten aufgrund des neuen Textverarbeitungssystems. 
Massive Erhöhung der PTT-Taxen; Gebühren aufgrund der Einführung der ESR- 
Verarbeitung ab 1992. 
Kredit für interne Weiterbildungsveranstalt~lngen für die gesamte Justiz. 
Erhöhung gewisser Kanzleigebühren (Beschluss Obergericht). 
Erhöhung des Kostenanteils der Prüfungskandidaten (Beschluss Obergericht). 

61 12 Obergericht: Rechtspflege in Zivilsachen 
31 800, 43600 Die Auslagen werden neu auf den einzelnen Fall-Konti gebucht, da sie von den 

Parteien bevorschusst und schliesslich aucli von ihnen zu tragen sind (treuhänderische 
Buchführung); Verwendung noch für kostenlose Verfahren. 

33000 Neues Konto; früher direkte Abschreibung; Anpassung aufgrund der laufenden 
Rechnung. 

431 00 Zunahme der Prozesse. 

61 13 Obergericht: Rechtspflege in Strafsachen 
31 800, 43600 Auslagen werden neu auf den Einzelfall-Konti gebucht (treuhänderische Buch- 

haltung); Verwendung nur noch für kostenlose Verfahren. 
33000 Neues Konto; früher direkte Abschreibung; Anpassung aufgrund der laufenden 

Rechnung. 
33001 Neues Konto; früher direkte Abschreibung. 

61 14 Justizltommission 
31 800, 43600 Auslagen werden neu auf den Einzelfall-Konti gebucht (treuhänderische Buch- 

haltung); Verwendung nur noch für kostenlose Verfahren. 
31801 Anpassung an laufende Rechnung. 
33000 Neues Konto; früher direkte Abschreibung; Anpassung aufgrund der laufenden 

Rechnung. 
33001 Neues Konto; früher direkte Abschreibung. 
431 00 Zunahme der Prozesse. 

61 2 1 Verhöramt: Verwaltung 
30107 Neues Konto für Pikettentschädigung (Beschluss Obergericht vom 21.3.1991) 
31 001 Nachholbedarf gedeckt; laufende Anschaffungen. 
31909 Zusätzliche Weiterbildungskosten für Wirtschaftsexperten. 

61 22 Verhöramt: Rechtspflege 
31801 Zunahme der Armenrechtsfälle 

67 62 Polizeirichteramt 
31800, 43600 Erhöhte Kostenansätze (Blutproben, Arztberichte, Gutachten); Zunahme der 

Fälle. 
31802 Vermehrt Fälle mit Prozessentschädigungen. 

6 18 1 Verwaltungsgericht: Verwaltung 
31001 Neubindung verschiedener Periodika; bisher in Ordner abgelegt. 



15 Direktion des lnnern 

1550 Investitionsbeiträge für Sozial- und Fiirsorgezwecke 

56200 Beiträge an die Altersheime Mülimatt, Oberwil, Zcig (Erneuerung, Akonto), Breiten, 
Oberägeri (Acisbau, Akonto), St. Martinspark, Baar(Errichtcing, Akonto) und Bahnmatt 
2, Baar (Ausbau, Akonto). 

56500 Beiträge an die Altersheime Sonnenweg, Baar (Errichtung Gemeinschaftsräume, 
Akonto), Stiftung Altersheim Cham und Stiftung Alterszentrum RischIMeierskappel 
(Schlussrechnung). 

17 Erziehungs- und Kultusdirektion 

1700 Zu aktivierende Anschaffungen 

50601 Sonderanschaffungen für die Kantonsschule: 
- Komplettierung der Werkrac~mausrüstung 2. Tranche (40000:) 
- Ziisatzinvestionen für Bühne cind Regieraum der Aula (74500.-) 
- Audiovisuelle Einrichtungen für neues Informationszentrum (600000.-) 
- lnformatikbeschaffc~ng 2. Tranche (398000.-) 
- EDV-Verwaltung (144500:). 

1720 Studiendarlehen 

52600 Höhere Darlehensauszahlungen z~ifolge Änderung des Stipendiengesetzes gemäss 
KRB V. 23.5.1991. 

62600 Anpassung an Rechncingsergebnis 1990. 

1740 I/lvestitionsbeiträge an Bildungsinstitute 

56200 Beiträge für Schulanlagen der Stadt Zug rurnhalle Burgbacli, Schulhaus Letzi 
(550000.-)I, Oberägeri [Schulhaus Morgarten, Real- undSekundarschulha~is(275000.- 
)], Unterägeri [Schulhaus Acher II, Kindergarten Zimmel (200000.-)], Menzingen 
[Schulhaus Dorf, Schulhaus Marianum (150000.-)I, Baar [Schulhaus Marktgasse, 
Schulpavillon Sennweid, Schulhaus Wiesental, Schulhaus Sternmatt I, Kindergarten 
Sternenweg (1 400000.-)], Cham [Schulanlage Städtli (300000.-)], Hünenberg [Kinder- 
garten Kemmatten, Schulhaus Matten, Schulhaus Rony (550000.-)], Neuheim [Schul- 
haus Dorf (300000.-)]. 

201 1 lnvestitionsbeiträge für gewerb1.-industrielles Bildungswesen 

Beteiligung des Kantons an der Technikerschule Zug (Antrag des Regierungsrates an 
den Kantonsrat vom 10.6.1 991). 

2050 Investitionsbeiträge für landwirtsch. Bildungswesen 

56400 Erste Tranche des Kantonsanteils arn Ausbau der Schweizerischen Ingenieurschule 
für Landwirtschaft (Antrag des Regierungsrates an den Kantonsrat vom 21.5.1991). 

2052 Darlehen an die Laildwirtschaft 

52500 Zinslose Darlehen für bauliche Massnahmen zum Vollzug des Tierschutzgesetzes 
(Antrag des Regierungsrates an den Kantonsrat vom 25.3.1991). 

30 Baudirektion 

3000 ZLI aktivierende Anschaffungen 

50600 Ersatz für: 2 Salzsteuer (170000.-), Kehrmaschine (Restbetrag 170000.-); Neuan- 
schaffung: Transportfahrzeug (60000.-). 

301 0 Grundstücke und diverse eigene Tiefbauten im Verwaltungsvermögen 

50100 Busspur Chamerstrasse Zug im Abschnitt Erlenplatz-Schutzengel sowie Busspuren 
Baarerstrasse West. 

50102 Bauliche Massnahmen für die Substanzsicherung. 

3020 Allgemeine lnvestitionsausgaben für den Strassenbau 

501 02 Stark zunehmender Aufwand für viele kleine Vorhaben. 
501 03, 501 04 Verschiedene neue Vorhaben für lokale Korrektionen und Radwege. 

3023 Durchgangsstrassen 

Grosser Projektierungsaufwand für die Umfahrungen ZugIBaar. 

3024 Ortsverbindungsstrassen 

Neue Bauvorhaben: Hirschenkreuzung Oberägeri sowie Kreisel Neugasse/West- 
Strasse. Baar. 

3025 Nationalstrassen 

50100 Projekt, Bauleitung und Bauausführung für die Fertigstellung der N 4.1.2, Blegi- 
Knonau, inkl. Rampen Blegi (400000.-); Sanierung der Brücken der Verzweigung 
Blegi (1 000000.-); Sanierung der Brücken in Bibersee (200000.-); Steueranlage im 
Werkhof Hinterberg (1 00000.-); Projekt, Bauleitung, Landerwerb und Ba~iausführung 
für Übriges (40 000.-). 

3031 Investitionsbeifräge für Gewässerverbauungen (Wasserbau) 

56200, 57200, 67000 Subventionierung für die letzten Bauarbeiten. 

3032 Eigene Gewässerverbauungen 

50101 Beginn der Verbauungen an der Lorze im Abschnitt Jöchler-Ziegelbrücke. 
501 05, 501 06, 501 07 Die Bauarbeiten sind abgeschlossen. 
501 08 Ausbau des letzten Teilstückes. 
501 09 Beginn der Reussdammsanierung. 
501 10 Beginn der Walterswilerbachverbauung. 
63106 Bauarbeiten abgeschlossen. 
66001 Bundesbeitrag an Lorzenverbauung Jöchler-Ziegelbrücke. 
66008 Reduzierter Beitrag wegen Arbeitsunterbruch. 
66009 Erster Bundesbeitrag an Reussdammsanierung. 
66010 Erster Beitrag an Walterswilerbachverbauung. 
66205, 66206 Die Bauarbeiten sind abgeschlossen. 



66208 Reduzierter Beitrag wegen Arbeitsunterbruch. 
66210 Erster Beitrag von Baar an Walterswilerbachverbauung. 
66201 Erster Beitrag von Baar an Lorzenverbauung Jöchler-Ziegelbrücke. 

3050 Investitionsbeiträge für Umweltschutz 

56200 Kleinere A~lsbauteii bei gemeindlichen Kläranlagen; Nachzahlc~ng an gemeindliche 
Kläranlagen (Antrag des Regierungsrates an den Kantonsrat vom 9.7.1991). 

56201 Projekt noch nicht realisierungsreif. 
56403 KRB betreffend Revision des Organisationsstatus GVRZ und betreffend Ausbau von 

Kläranlagen in Beratung (Beitrag an allgem. Ausbau sowie Beitrag an Klär- 
schlammstapelbehälter und Biofilter). 

56500 Beiträge im üblichen Rahmen. 
56501 Anlage im Projektierungsstadium. 
57200 Beiträge des Bundes an Sanierungsleitungen. 
67000 Einnahmen siehe Konto 57200. 

3051 Eigene Investitionen für Umweltschutz 

501 10 Allfällige Ac~fwendungen für see-interne Massnahmen 
501 11 Projekt abgeschlossen. 
501 13 Ersatz Belüft~~ngsanlage. 

3061 Verschiedene Hochbauinvestitionen 

50301 Verschiedene Planungen (Verwaltungszentr~~m II, Kaufm. Berufsschule, Trakt 2 GIBZ, 
Busbahnhof). 

3062 Vewaltungs- und Betriebsgebäude, Museen etc. 

5031 2 Abschlussder Arbeiten; Restzahlungen (Verwaltungsgebäude 1. Etappe und Gerichts- 
gebäude). 

50314 Aufwand entsprechend Bauplanung und Baufortschritt. 
5031 5 Bauprovisorium für Rettungsdienst (Rest) und Aufwand für den Ausbau entsprechend 

Baufortschritt (Ausbau gem. Antrag des Regierungsrates vom 9.7.1991). 
50330 Der Einbau einer 3'1,-Zimmer-Wohnung im 3. Stock des Bauernhauses musste wegen 

Arbeitsüberlastung von 1991 auf 1992 verschoben werden. 

3063 Sch~ilen 

5031 0 Aufwand entsprechend Baufortschritt. 
50320 Abschluss der Arbeiten; Restzahlungen. 

50602 Ersatzanschaffung eines Atomabsorbtions-Spektrometers zur Bestimmung von Me- 
tallen in Lebensmitteln. Trinkwasser und Proben der ZfU. 

4031 Investitionsbeiträge an gemeindliche und private Krankenanstalten 

56200 Erstellen eines Pavillons als Zwischenlösung, um den Altbau des Spitals Cham 
abzubrechen. 

56209 Acifgeschobene Subventions-Tranche an Projektierung Neubau Spital Cham. 
5621 0 Ersatzanschaffungen und Neuinvestitionen gemässprovisorischem Investitionsbudget 

für das Spital Cham. 
56500 Subventionen für Kleinbauten sind zukünftig im Investitionskonto 4031.5651 0 enlhal- 

ten. 
56506 Teilzahlungen nach Massgabe des Baufortschrittes (IWB 23.5.1991). 
56509 Aufgeschobene Subventions-Tranchen an Projektierung der Klinik Liebfrauenhof Zug 

(900000.-), des Spitals Baar für Rehabilitationsstation und Erneuerung Pflege- 
zentrum (120000.-), der Höhenklinik Adelheid Unterägeri (360000.-). 

5651 0 Ersatzanschaffungen und Neuinvest~tionen gemäss provisorischen Investitionsbudgets 
der Klinik Liebfrauenliof Zug (577800.-), des Spitals Baar (196000.-), des Pflege- 
zentrums Baar (90000.-), des Kranken- und Pflegeheims Luegeten Menzingen 
(1 5000.-), der Höhenklinik Adelheid Unterägeri (249000.-) und als eiserne Reserve 
(51 200.-). 

5651 5 Ersatzanschaffungen und Neuinvestitionen gemäss provisorischem Investitionsbudget 
der Psychiatrischen Klinik Oberwil, nach Massgabe des Zuger Anteils (41 %). 

56520 Teilzahlungen an den Neu- und Umbau der Psychiatrischen Klinik Oberwil nach 
Massgabe des Baufortschrittes (KRB 16.12.1987). 

56522 Restzahlung an den Neubau Paraplegikerzentrum Balgrist Zürich nach Massgabe des 
Zuger Anteils (KRB 25.2.1988). 

4032 Investitionsbeiträge an Kantonsspital 

56301 Teilzahlungen an die Erneuerung der Energiezentrale nach Massgabe des Baufort- 
schrittes (KRB 2.1 1.1990). 

56309 Aufgeschobene Subventions-Tranche an die Projektierung Neubau Seeflügel und 
Bettentrakl (KRB Spitalplanung 30.1 1.1989). 

5631 0 Ersatzanschaffungen und Neuinvestitionengemäss provisorischem Investitionsbudget 
(720000.-) sowie Restzahlung für die Anschaffung des Computer-Tomographen (CT) 
(500000:). 

5631 1 Ersatzanschaffung für die Erneuerung Radiologie (KRB folgt). 

45 Militärdirektion 
35 Justiz- und Polizeidirektion 

3500 Zu aktivierende Anschaffungen 

50601 Ersatz Telefonanlage der Kantonspolizei (RRB in Vorbereitung). 
50602 Anschaffungen gemäss ~lwehrkonzept 1990 für Ölwehranhänger der Gemeinde- 

feuerwehren (300000.-); Ölbinderverreibmaschine (80000.-). 

40 Sanitätsdirektion 

4000 Zu aktivierende Anschaffungen 

50601 Anschaffung eines zusätzlichen Notfall-Einsatzfahrzeuges für den Rettungsdienst. 

4571 Investitionsbeiträge für Zivilschutzbaufen 

56200, 57200, 67000 Anpassung an das voraussichtliche Bauvolumen der Gemeinden 

48 Forstdirektion 

4800 Zu aktivierende Anschaffungen 
50601 Ersatz des 16-jährigen Aufsichts- cind Arbeitsbootes (PlanktonfanglFischeinsatz). 
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50 Finanzdirektion 

5000 Zu aktivierende Anschaffungen für Datenverarbeitung und Bürokommunikation 

50600 Von der Gesamtinvestition für Informatik von 7,465 Mio entfallen: 
- 2,655 Mio (36 %) auf Hardware (Leistungssteigerung beim Zentralrechner und 
einigen Abteilungsrechnern sowie Ausrüsten weiterer Arbeitsplätze mit Bildschirmen, 
PCs und Druckern). 
- 4,433 Mio (59 %) auf den Ankauf und die Entwicklung von Anwendungs-Software, 
schwergewichtig beim Grcindbuchamt, beim Handelsregisteramt, bei der Kantons- 
polizei und bei der Steuerverwaltung. 

Die Gesamtinvestitionen gliedern sich nach Direktionen wie folgt: 
- Direktion des lnnern 
- Erziehungs- und Kultusdirektion 
- Volkswirtschaftsdirektion 
- Baudirektion 
-Justiz- und Polizeidirektion 
- Sanitätsdirektion 
- Militärdirektion 
- Forstdirektion 
- Finanzdirektion 

50610 u.ff. Diese Objektkredite können Ende 1991 abgeschlossen werden. 
61000 Die folgenden Nutz~ingsentgelte können vereinnahmt werden: 

Fr. 163000.- 
Fr. 105000.- 
Fr. 230000.- 
Fr. 590000.- 
Fr. 4274000.- 
Fr. 108000.- 
Fr. 35000.- 
Fr. 30000.- 
Fr. 1930 000.- 

- lnvestitionskosten im Zusammenhang mit dem Nationalstrassenbau werden teil- 
weise rückerstattet (1 32 000.-, Gegenkonto: 3025.501 00). 

- Investitionskosten, die im Z~isammenhang mit Bundesprojekten anfallen, werden 
teilweise rücl<erstattet (1 7 000.-). 

- In den beiden lnformatikprojekten -Grundbuch>> und -Handelsregister>> hat der 
Kanton Zug die Kosten für <<Analyse und Design>) teilweise vorfinanziert. Die 
Kantone Schaffhausen und Solothurn werden vereinbarungsgemäss ihren 
respektiven Anteil 1992 rückerstatten (450 000.-). 

5005 Übrige Sonderanschaffungen für die Finanzdirektion 

50600 Die bereits 1990 budgetierten Rotomate (Registratur-Paternoster) konnten 1991 
installiert werden. 










